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Schulen aus VG Westerburg wieder auf den ersten drei Plätzen in der Schulwertung
Im Zeitraum vom 01. bis 21. Juni 2024 waren die Bürger des Westerwaldkreises im Rahmen der Aktion  
STADTRADELN dazu aufgerufen, möglichst viele Wege im Alltag klimafreundlich mit dem Fahrrad zu erledigen. 
Es galt dabei Kilometer für ihr Team und ihre Kommune zu sammeln. Das Ergebnis kann sich sehen lassen: 1.330 
Aktive in 97 Teams im gesamten Westerwaldkreis mit insgesamt 258.024 erradelten Kilometern, was einer  
CO2-Vermeidung von umgerechnet 43 Tonnen entspricht.
In der Verbandsgemeinde Westerburg nahmen insgesamt 91 Radfahrer als Einzelperson oder in 8 Teams organisiert 
an der Veranstaltung teil. Mit 24.438 km wurden über 4.000 kg CO2eingespart. Eine tolle Leistung
Bei der Abschlussveranstaltung von STADTRADELN im Westerwaldkreis in der Aula des Mons-Tabor Gymnasiums 
am 06.07.2024 ehrte das Organisationsteam Westerburg mit Verbandsbürgermeister Markus Hof und Klimaschutz-
manager Bernd Kaufmann die besten Teams und Einzelwertungen der diesjährigen Aktion.

Preisträger in der Einzelwertung: Preisträger In der Teamwertung:
1. Preis: Simone Berg 1. Preis Team Eckenflitzer
2. Preis. Inge Ammelburger 2. Preis Team Vermessungs- und Katasteramt WWT
3. Preis: Jürgen Meurer 3. Preis Team Wäller Wind

Schulen aus der VG Westerburg ebenfalls Spitze!
Die Schulen wurden vom Kreis gesondert bewertet und bepreist. Die Bewertung erfolgte in diesem Jahr wiederum 
nach Kilometern pro Kopf.
In der Kategorie „Grundschulen“ gab es gegenüber dem Vorjahr keine Änderungen in der Platzierung. Im gesamten 
Westerwaldkreis belegte die „freie Montessori Schule Westerwald“ Platz 1. (mit 234 km pro Kopf), die „Grundschule 
Guckheim“ Platz 2. (mit 212 km pro Kopf) und die „Regenbogenschule Westerburg“ mit 157 km den 3. Platz.
In der Kategorie „weiterführende Schulen“ waren ebenfalls zwei Schulen aus der VG Westerburg erfolgreich: die 
Berufsbildende Schule Westerburg (1. Platz mit 246 km pro Kopf) und die „freie Montessori Schule Westerwald“  
(3. Platz mit 198 km pro Kopf).

Stadtradeln 2024 In der Verbandsgemeinde Westerburg 
24.438 km für den Klimaschutz geradelt
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VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender
der Verbandsgemeinde Westerburgder Verbandsgemeinde Westerburg

11.07.2024 - 28.07.2024

Datum
Uhrzeit

Veranstaltung Veranstaltungsort Anmeldung / Info

Samstags meist ab 
13:30 Uhr 

„E-Bike-Tour für Frauen“. Dazu 
lädt die Gleichstellungsstelle ein. 
Tour fällt bei Regenwetter aus.  

Tourist-Info WällerLand 
(TiWi)
Am Winner Ufer 9
56459 Stahlhofen a.W.

www.waellerland.com 
Telefon 02663/291494
E-Mail post@waellerland.com
Anmeldung notwendig.

bis 
18.08.24

täglich au-
ßer mon-
tags

Künstlerin Jutta Faßhauer-Jung 
stellt Bilder und Skulpturen aus 
unter dem Titel: „Nichtsdesto-
trotz“. 

Stöffel-Park
Stöffelstraße    
57647 Enspel

www.stoeffelpark.de, 
Telefon 02661/9809800, 
E-Mail info@stoeffelpark.de
(Bei Events kann Ausstel-
lungsraum/Café geschlossen 
sein.)

bis 
18.08.24

täglich au-
ßer mon-
tags

Fotoausstellung: Andreas Pacek 
zeigt Aufnahmen unter dem Titel 
„Faszination Westerwald“ 

Stöffel-Park, Stöffelstraße   
57647 Enspel
- Tertiärum - 

www.stoeffelpark.de, 
Telefon 02661/9809800, 
E-Mail info@stoeffelpark.de

12.07.bis 
28.07.24

Fliegerlager am Flugplatz 
Ailertchen

Flugplatz Ailertchen FSV Ailertchen

14.07.24 9:30 Uhr Familien-Erlebnis-Wanderung mit
dem WW-Verein. Für Kids von 4-
10 Jahren geeignet. 

Stöffel-Park
Stöffelstraße    
57647 Enspel

Anmeldung: Rainer Lemmer 
(Name, Alter, Kontaktdaten): 
Tel. 0178 462 8694 oder E-
Mail wanderfuehrer@
typisch-westerwald.de

20.07.24 19:30 Uhr Waldkirmes mit Livebands auf 
dem Hochstein

Höhn-Neuhochstein http://www.sv-neuhochstein.de

21.07.24 10–18 Uhr Italo-Treffen Treffpunkt für Lieb-
haber italienischer Fahrzeug.   

Stöffel-Park
Stöffelstraße    
57647 Enspel

Infothek ist an dem Tag ge-
schlossen, 
Kontakt: 0152 33966721, Zu-
schauer zahlen 5 Euro Eintritt.

21.07.24 19:30 Uhr Gottesdienst zur Waldkirmes auf 
dem Hochstein mit anschließen-
dem Frühschoppen  

Höhn-Neuhochstein http://www.sv-neuhochstein.de

25.07.24 11.30 Uhr „Auf Rädern zum Essen“ Pfarrheim Kölbingen Bitte um Anmeldung bis Frei-
tag, 19.07.24 im Pfarrbüro Köl-
bingen, Tel. 02663-9112850    
oder Westerburg, Tel. 02663-
911280. Menüs zum Selbst-
kostenpreis von € 8

27.07.24 19 Uhr umsonst & draußen 
Open-Air-Konzert mit 
Somesongs & friends

Stöffel-Park
Stöffelstraße    
57647 Enspel

Kulturbüro VG Westerburg
Telefon 00492663 291 495
kultur@vg-westerburg.de
Eintritt frei, Spenden erbeten

Aktuell im Kartenvorverkauf

02.08.24 20.30 Uhr One Of These Pink Floyd Tributes
– 30 Jahre Division Bell Tour. 
Open Air.

Stöffel-Park
Stöffelstraße    
57647 Enspel
(Basaltbühne)l

Kulturbüro VG Westerburg
Telefon 00492663 291 495
kultur@vg-westerburg.de
Tickets ab 26 Euro (erm. 15) 
bei Ticket Regional

10.08.24 Ab 19 Uhr JAZZtival mit Duo Voltige und 
Gismo Graf Trio in der Reihe 
„Jazz we can“ von H. Ruppert.
Es gibt Getränke u. Imbiss 
Open Air (bei schlechtem Wetter 
drinnen)

Stöffel-Park
Stöffelstraße    
57647 Enspel

Tickets zu 25 Euro (erm. 20; 
Kids bis 14 frei) bei Praxis für
Ergotherapie Hans Ruppert, 
Bad Marienberg, Telefon 
02661 939606 oder beim 
Stöffel-Park, Telefon 02661 
9809800, Mail: 
info@stoeffelpark.de



Wäller Wochenspiegel	 3	 Nr. 28/2024

Kunst mit Tiefgang und Lebensmut
Bodenständig, echt, wertschätzend, lebenslustig: So wie Jutta  
Faßhauer-Jung auftritt, so wirken auch ihre Kunst(hand)werke. Ge-
rade zeigt die Stockum-Püschenerin im Nachbardorf, in Enspel, ei-
nige Exemplare ihres Schaffens unter dem Titel „Nichtsdestotrotz“. 
Mit ansprechenden Worten eröffnete dort Markus Hof (Vorsitzender 
des Zweckverbands Stöffel-Park und Bürgermeister der VG Wester-
burg) die Ausstellung im Café Kohleschuppen.
Die gebürtige Höhnerin hatte in Rennerod ihre Ausbildung zur Holz-
bildhauerin gemacht. begonnen. „Dieter Weingarten wollte eigentlich 
keinen mehr ausbilden, aber ich blieb hartnäckig. Er wusste halt noch 
nicht, dass es gut passt mit uns“, schildert Faßhauer-Jung mit ihrer 
humorvollen Art und hat gleich die Sympathien und Lacher auf ihrer 
Seite. Ihre Entwicklung „ging von der Darstellung des Schönen hin zu 
Bildern, in denen etwas drin steckt“, so formuliert sie es. Die Natur 
sowie der Mensch samt seiner Schrift beschäftigen Jutta Faßhauer-
Jung. Nicht Perfektion, sondern Veränderung ist ihr Thema. Denn „al-
les ist dem Lauf der Zeit unterworfen“. Trotz bröckelnder Strukturen 
und Bruchstücken ist ein Urvertrauen wahrzunehmen und Lebens-
mut - „Nichtsdestotrotz“!
Die Ausstellung läuft bis Sonntag, 18. August, im Stöffel-Park 
(Stöffelstraße, 57647 Enspel) und ist normalerweise täglich ab 10 
Uhr (montags geschlossen) zu sehen. Kontakt: Stöffel-Park: Telefon 
02661/9809800. (Text und Foto: Tatjana Steindorf)

Datum/Uhrzeit: 07.07.2024 / 09:45 Uhr
Einsatzart/Ort: Verkehrsunfall auf L288 bei Westerburg
Ihr Ansprechpartner: Patrick Schäfer / Niklas Mohr

Verkehrsunfall im Kreuzungsbereich der L288 - 3 Personen und 1 Kind verletzt
Am Sonntagmorgen, den 07.07.2024 wurden die Feuerwehren aus Westerburg, Gershasen, Sainscheid und Wengenroth zu einem Verkehrs-
unfall auf die Landesstraße 288 bei Westerburg alarmiert. Vor fanden die Einsatzkräfte zwei beteilige Fahrzeuge im Kreuzungsbereich der 
L288 vor. Die beteiligten Personen konnten sich eigenständig aus Ihren Fahrzeugen befreien und wurden rettungsdienstlich behandelt. Die 
Feuerwehren stellen den Brandschutz sicher, sicherten die Unfallstelle weiträumig ab und streuten die auslaufenden Betriebsstoffe ab. Auf 
Grund der Anzahl der Verletzten wurden durch die Integrierte Leitstelle in Montabaur drei Rettungswagen und ein Notarzt zur Einsatzstelle 
alarmiert. Der Einsatz war für die Feuerwehren der Verbandsgemeinde Westerburg gegen 11:00 Uhr beendet. Die vier beteiligten Fahrzeug-
insassen wurden bei dem Unfall leicht verletzt und zur weiteren Kontrolle in umliegende Krankenhäuser transportiert. Die Polizei hat die  
Ermittlungen zur Unfallursache aufgenommen.

Eingesetzte Feuerwehren: FEZ Westerburg, FF Westerburg, FF Gershasen, FF Sainscheid, FF Wengenroth, 
Wehrleitung VG Westerburg, Presseteam, FF VG Westerburg

Weitere Hilfsorganisationen: Rettungsdienst (3 Rettungswagen), Notarzt und Polizei
Anzahl der Kräfte Feuerwehr: 47

Freiwillige Feuerwehr
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Amtlicher Teil

	■ Besuchszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung 
und der Verbandsgemeindewerke

Wir empfehlen Ihnen vor dem Besuch der Verwaltung eine 
Terminvereinbarung!
In den Bereichen Einwohnermeldeamt und KFZ Zulassung ar-
beiten wir ausschließlich mit Terminen. Die Online-Terminver-
einbarung für diese Bereiche finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.vg-westerburg.de/termine oder direkt über den abge-
druckten QR-Code.

Montag, Dienstag und Donnerstag 
����������������������������������������������� 08.00 bis 12:00 Uhr
����������������������������������������������� 14.00 bis 16.00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung �� von 12.00 bis 
14.00 Uhr
und Donnerstag besonders für Berufstätige 
����������������������������������������  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Einwohnermeldeamt ������������� 08.00 bis 12.00 Uhr
����������������������������������������������� 14.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch und Freitag ����������������������������������������������� 08.00 bis 12.00 Uhr
Kfz.-Zulassungsstelle
Montag bis Mittwoch �����������������  08.00 bis 14.00 Uhr (Annahmeschluss)
Donnerstag �������������������������� 08.00 bis 11.30 Uhr (Annahmeschluss) und
���������������������������������������������������� 14.00 bis 17.30 Uhr (Annahmeschluss)
Freitag ���������������������������������������� 08.00 bis 11.30 Uhr (Annahmeschluss)
Achtung: Die Antragsannahme erfolgt grundsätzlich an allen Tagen bis 
30 Minuten vor Ende der jeweiligen Besuchszeit.
Öffnungszeiten Sozialamt
Montag bis Freitag ��������������������������������������������������� 08:00 bis 12.00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung ��������������������  von 12.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Asylangelegenheiten
Montag, Dienstag und Freitag ���������������������������������� 08:00 bis 12:00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung ��������������������  von 12:00 bis 14:00 Uhr
Internetseiten der Verbandsgemeinde
www.vg-westerburg.de

	■ Verbandsgemeindeverwaltung
Postanschrift:
Postfach 1240
56456 Westerburg
Besucheranschrift:
Neumarkt 1
56457 Westerburg
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������� 02663/291-0
Telefax ������������������������������������������������������������������������������  02663/291888
Verbandsgemeindewerke
Postanschrift:
Postfach 1120
56456 Westerburg
Besucheranschrift:
Jahnstraße 22
56457 Westerburg
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������� 02663/291-0
Telefax ������������������������������������������������������������������������������  02663/291666
Über Handy erreichbar:
Bereitschaftsdienst (außerhalb der Dienstzeiten)
Wasserversorgung ������������������������������������������������������������  0160/1004080
Abwasserbeseitigung �������������������������������������������������������  0172/1407887

	■ Feuerwehr
Notruf ������������������������������������������������������������������������������������������������  112
Wehrleiter ��������������������������������������������������������������������������  01713819435
stellv. Wehrleiter ����������������������������������������������������������������  01717525544
Feuerwehrgerätehaus Westerburg
(nicht ständig besetzt, keine Notrufe!!) ����������������������������  02663/2244
Geschirrmobil ������������������������������������  Tel. 02663/8525 oder 02663/4575
eMail: �����������������������������������������  geschirrmobil-ffw-westerburg@web.de

	■ Jugendpflege/Jugendzentrum
Telefon ����������������������������������������������������������������������������� 02663/291-340
Handy �������������������������������������������� 0170/ 2241748 und 01517/ 4477498
Website: �������������������������������������������������������������������  juz-westerburg.com

	■ Kulturbüro am Alten Markt
Telefon ����������������������������������������������������������������������������� 02663/291-495

	■ Schiedsamt
Schiedsperson Herr Günter Preußer
Termine können nach vorheriger telefonischer Absprache unter der Tele-
fon-Nr. 02663-4165 und der E-Mail-Adresse mecpreusser@icloud.com 
vereinbart werden. Sie finden in den Räumen der Verbandsgemeinde-
verwaltung statt.

	■ Gleichstellungsbeauftragte
Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung.
Tel. ������������������������������������������������������  02663/2910 oder 02663/291-490
Neumarkt 1

	■ Öffnungszeiten der Zentralbücherei Westerburg
dienstags �����������������������������������������������������������  von 14.30 bis 17.00 Uhr
mittwochs ������������������������������������������������������������  von 9.30 bis 12.00 Uhr
donnerstags ������������������������������������������������������  von 14.30 bis 18.00 Uhr
samstags �������������������������������������������������������������  von 9.30 bis 12.00 Uhr
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������� 02663/291-330

	■ E-Mail-Adressen der Verbandsgemeindeverwaltung
Allgemeines Postfach �������������������������������  Poststelle@vg-westerburg.de
Bürgermeister ������������������������������������������ Sekretariat@vg-westerburg.de
Presseartikel für
Wäller Wochenspiegel ���������  waeller-wochenspiegel@vg-westerburg.de
Zentralverwaltung
Gleichstellungsstelle@vg-westerburg.de
Personalamt@vg-westerburg.de
Bewerbungen@vg-westerburg.de
Zentralbücherei
Zentralbuecherei@vg-westerburg.de
Ordnungsverwaltung
Allgemeine Ordnungsverwaltung �������� ordnungsamt@vg-westerburg.de
Standesamt ������������������������������������������� Standesamt@vg-westerburg.de
Einwohnermeldeamt ����������������  Einwohnermeldeamt@vg-westerburg.de
KFZ-Zulassungsstelle ������������  KFZ-Zulassungsstelle@vg-westerburg.de
Brandschutz
Brandschutz@vg-westerburg.de
Gewerbeamt
Gewerbeamt@vg-westerburg.de
Jugendpflege
Jugendpflege@vg-westerburg.de
Kindertagesstätten
Kindertagesstaetten@vg-westerburg.de
Kulturbüro
Kultur@vg-westerburg.de
Öffentliche Einrichtungen
Oeffentliche-Einrichtungen@vg-westerburg.de
Sozialamt
Sozialamt@vg-westerburg.de
Schulverwaltung
Schulverwaltung@vg-westerburg.de
Versicherungsamt (Deutsche Rentenversicherung)
Versicherungsamt@vg-westerburg.de
Bauverwaltung
Bauamt
Bauamt@vg-westerburg.de
Klimaschutz@vg-westerburg.de
Touristik
post@waellerland.com
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage: 
www.waellerland.com
Finanzverwaltung
Finanzverwaltung �������������������������  Finanzverwaltung@vg-westerburg.de
Verbandsgemeindekasse � Verbandsgemeindekasse@vg-westerburg.de
Grundabgaben, Wasser/Abwasserentgelte � Abgaben@vg-westerburg.de
Verbandsgemeindewerke
Wirtschaftsbetrieb Wasser/Abwasser 
�����������������������������������������  Verbandsgemeindewerke@vg-westerburg.de

Besuche sind nur nach telefonischer Voranmeldung möglich!

	■ Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg
Telefon: ����������������������������������������������������������������������������������  02681 86-0
Fax ���������������������������������������������������������������������������������  02681 86-10090
Internet: ����������������������������  www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail: �����������������������������������������������������������  Poststelle@fa-ak.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ���������������������������������������� 0180/3 757 400*
Montag - Donnerstag: 8.00 bis 17.00 Uhr *9 Cent/Minute via dtms
Jeden ersten Donnerstag im Monat:
Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter gibt Tipps und
Infos zu aktuellen Steuerthemen ����������������������������  Tel. 0180 - 3757 400
(9ct pro Minute aus dem dt. Festnetz und max. 42ct pro Minute mobil)

	■ Forstreviere
Forstrevier Westerburg Nord
- Ortsgemeinden Ailertchen, Bellingen, Enspel, Halbs, Höhn,  
Langenhahn, Pottum, Rotenhain, Stahlhofen a. W. und Stockum-Püschen
Herr Samuel Weber ���������������������������������������������  Telefon 0172-4139178
Forstrevier Westerburg Süd
- Ortsgemeinden Berzhahn, Brandscheid, Gemünden, Girkenroth, 
Guckheim, Härtlingen, Hergenroth, Kaden, Kölbingen, Rothenbach, 
Weltersburg, Willmenrod und Stadt Westerburg
Herr Thomas Schwerhoff ����������������������������������  Telefon 02663-9687787
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	■ Haushaltssatzung des Zweckverbandes Stöffelpark  
für das Jahr 2024 vom 04.07.2024

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Stöffelpark hat auf 
Grund von § 95 Gemeindeordnung in der derzeit geltenden Fassung 
folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf �  720.940,00 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf �  719.950,00 Euro
der Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag auf �  990,00 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf �  135.720,00 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf �  0,00 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf �  0,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf �  0,00 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf �  -135.720,00 Euro

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur  
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf �  0,00 Euro
verzinste Kredite auf �  0,00 Euro
zusammen auf �  0,00 Euro

§ 3 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung
Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung
wird festgesetzt auf �  200.000,00 Euro.

§ 4 Verbandsumlage
Für das Haushaltsjahr 2024 erhebt der Zweckverband gem. § 11 Abs. 1 
der Verbandsordnung vom 19.12.2013 folgende Verbandsumlage:
Westerwaldkreis �  115.000,00 Euro
Verbandsgemeinde Westerburg �  115.000,00 Euro
Ortsgemeinde Enspel �  10.000,00 Euro
Ortsgemeinde Stockum-Püschen �  10.000,00 Euro
nachrichtlich: Ortsgemeinde Nistertal �  10.000,00 Euro
Zur Umsetzung des Verkehrssicherungs- und Unterhaltungskonzeptes 
zahlen der Westerwaldkreis und die Verbandsgemeinde Westerburg in 
den Jahren 2019 bis 2024 zusätzlich jeweils 62.000 €.
Darüber hinaus zahlen der Westerwaldkreis und die Verbandsgemein-
de Westerburg gemäß § 11 Abs. 2 der Verbandsordnung die Zins- und 
Tilgungsleistungen der langfristigen Investitionskredite des Zweckver-
bandes zu gleichen Teilen.

§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2022 betrug �  1.291.002 Euro
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2023 beträgt �  1.240.442 Euro
und zum 31.12.2024 �  1.241.432 Euro
§ 6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlun-
gen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall

5.000 Euro
überschritten sind.

Westerburg, den 04.07.2024
Zweckverband Stöffelpark

gez. Markus Hof, Verbandsvorsteher
Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach §§ 95 Abs. 4 Nr.3, 105 
Abs.3 GemO erforderliche Genehmigung der Aufsichtsbehörde zu den 
Festsetzungen in § 3 der Haushaltssatzung ist erteilt. Sie hat folgenden 
Wortlaut:
Der unter § 3 der Haushaltssatzung 2024 auf 200.000,00 € festgesetzte 
Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird genehmigt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 15.07.2024 bis 
23.07.2024 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, bei der Verbandsgemeindever-
waltung in Westerburg, Neumarkt 1, Zimmer 126, öffentlich aus.

Westerburg, den 11.07.2024
Verbandsgemeindeverwaltung Westerburg

Im Auftrag Peter Jung

	■ Bekanntmachung der kommunalen 
Holzvermarktungsgesellschaft 
Westerwald-Rhein-Taunus mbH

Aufgrund des § 21 Abs. 4 der Satzung der kommunalen Holzvermark-
tungsgesellschaft Westerwald-Rhein-Taunus mbH (HOLZ-WRT) vom 
14.01.2019 wird die Feststellung des Jahresabschlusses der HOLZ-
WRT öffentlich bekannt gemacht. Die Gesellschafterversammlung der 
HOLZ-WRT hat in der Sitzung am 10.10.2023 den Jahresabschluss der 
HOLZ-WRT festgestellt und folgenden Beschluss gefasst:

1. Der Jahresabschluss der HOLZ-WRT für das Geschäftsjahr 
2022 wird zum 31.12.2022 mit einer Bilanzsumme in Höhe von 
539.333,52 € und der Gewinn- und Verlustrechnung mit einem Jah-
resfehlbetrag in Höhe von 2.190,38 € festgestellt.

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 2.190,38 € wird auf neue Rech-
nung vorgetragen.

Der Jahresabschluss 2022 der Holz-WRT liegt nebst Lagebericht und 
Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft bei der Ver-

bandsgemeindeverwaltung Höhr-Grenzhausen, Fachbereich 2 Bauen 
und Umwelt, Rathausstraße 48, 56203 Höhr-Grenzhausen in der Zeit 
vom 22.07.2024 bis einschließlich 26.07.2024 während folgender Öff-
nungszeiten öffentlich aus:
Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung Höhr-Grenzhausen

Montag 08:00-12:00 | 13:00-18:00
Dienstag 08:00-12:00
Mittwoch 08:00-12:00 | 13:00-16:00
Donnerstag 08:00-12:00 | 13:00-16:00
Freitag 08:00-12:00

Höhr-Grenzhausen, den 04.07.2024
Martin Gräf, Geschäftsführer

	■ Ehejubiläen
Die Eheleute Anna Maria und Karl-Heinz Weber, 56457 Westerburg, 
Steinwiesstraße 2c, feiern am 11.07.2024 ihr Fest der Diamantenen 
Hochzeit.
Die Eheleute Erika und Karl-Heinz Ubrig, 56459 Rothenbach, Himburg 
46, feiern am 15.07.2024 ihr Fest der Eisernen Hochzeit.
Die Eheleute Rosa und Fedor Swolew, 56457 Westerburg, Dickheck 13, 
feiern am 20.07.2024 ihr Fest der Goldenen Hochzeit.
Die Verbandsgemeinde Westerburg gratuliert den Jubelpaaren ganz 
herzlich und wünscht noch viele gemeinsame Ehejahre sowie für die Zu-
kunft alles erdenklich Gute.

	■ Altersjubiläum
Frau Brunhilde Baldus, 56459 Ailertchen, Neustraße 3, feiert am 
17.07.2024 ihren 90. Geburtstag.
Die Verbandsgemeinde Westerburg gratuliert der Jubilarin ganz herzlich 
und wünscht weiterhin alles erdenklich Gute, vor allen Dingen Gesundheit.

Nichtamtlicher Teil

	■ Zentralbücherei Westerburg
Besuchen Sie die Zentralbücherei Westerburg
Jahnstraße 22 (gegenüber Polizei)!
56457 Westerburg
Telefon: 02663-291330
E-Mail: zentralbuecherei@vg-westerburg.de
Unsere Öffnungszeiten sind:
Dienstags: ��������������������������������������������������������������������  14.30 - 17.00 Uhr
Mittwochs: ���������������������������������������������������������������������  9.30 - 12.00 Uhr
Donnerstags: ���������������������������������������������������������������  14.30 - 18.00 Uhr
Samstags: ���������������������������������������������������������������������  9.30 - 12.00 Uhr

Veröffentlichung und  
Bekanntmachungen anderer  
Behörden und Dienststellen

	■ Bekanntmachung der Unteren Landwirtschaftsbehörde 
über genehmigungsbedürftige Verkaufsfälle 
von Landwirtschaftsflächen

Über die Genehmigung der Veräußerung nachstehender Grundstücke 
ist nach dem Grundstücksverkehrsgesetz zu entscheiden:

Gemarkung Stockum
Flur 14 Nr.48 Landwirtschaftsfläche, Im Steinert 0,6164 ha

Landwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am Erwerb des Grundstü-
ckes interessiert sind, müssen ihr Erwerbsinteresse bis spätestens 10 Tage 
nach Erscheinen dieser Bekanntmachung im örtlichen Mitteilungsblatt bei 
der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises, Untere Landwirtschaftsbehör-
de, Peter-Altmeier-Platz 1, 56410 Montabaur schriftlich bekunden.
Email: untere-landwirtschaftsbehoerde@westerwaldkreis.de

Amtlicher Teil

	■ Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Im Rathaus, Neustr. 40
Montag bis Mittwoch �����������������������������������������������������  9.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������������������������������  9.00 - 12.30 Uhr
und ������������������������������������������������������������������������������� 14.00 - 18.00 Uhr
Gesprächstermine mit dem Stadtbürgermeister können jederzeit verein-
bart werden.
Stadtverwaltung �������������������������������������������������������������  02663 9680400
Fax ����������������������������������������������������������������������������������  02663 9680401
E-Mail: ������������������������������������������������������ rathaus@stadt-westerburg.de
Erster Beigeordneter
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Sprechstunde donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr ���������������  02663 9680406
Handy �����������������������������������������������������������������������������  0151 12562021
E-Mail: �������������������������������������������  beigeordneter@stadt-westerburg.de
Bauhof ����������������������������������������������������������������������������  02663 9148925
Jugendzentrum ��������������������������������������������������������������  02663 9148726
Heimatmuseum ��������������������������������������������������������������  02663 9680408
Stadthalle �������������������������������������������������������������������������  02663 919192
Komm. Kindertagesstätte „Zaubergarten“ ���������������������������  02663 1575
Rüdiger Klees, Stadtarchivar
Tel. ��������������������������������������������������������������  02663 917307 ab 18.00 Uhr
Termine �������������������������������������������������������������  nach telef. Vereinbarung
E-Mail �������������������������������������������������  stadtarchiv@stadt-westerburg.de
Vermarktung „Wäller Kaserne“
Ansprechpartner der TRIWO AG:
Joachim Killermann
Tel.: ���������������������������������������������������������������������������������  0651 93822120
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  0176 12460005
E-Mail: �������������������������������������������������������  joachim.killermann@triwo.de

	■ Blasmusik lockte viele Musikfreunde 
auf den Alten Markt

Die Fidelen Synchronschwimmer ernteten in Westerburg reichlich Beifall
Über zünftige Blasmusik und reichlich Sonnenschein freuten sich die 
vielen Besucher, die der Einladung von Stadt und Kulturring Westerburg 
auf den Alten Markt gefolgt waren. Für beste Unterhaltung sorgten „die 
Fidelen Synchronschwimmer“ aus der Nachbargemeinde Pottum, die 
für ihre Darbietungen immer wieder mit reichlich Beifall belohnt wurden.
Die Besucher hatten sichtlich ihre Freude, denn die bekannten Melo-
dien, die die acht Musiker zu Gehör brachten, kamen gut an und luden 
zum Mitsingen ein. Die Böhmische und Egerländer Blasmusik lockte 
spontan auch viele Spaziergänger an. Einige Radfahrer legten auf ihrer 
Sonntagstour gerne eine Rast ein. Sitzgelegenheiten gab es reichlich 
und für Unterhaltung und erfrischende Getränke war bestens gesorgt. 
Zu den Höhepunkten des rund dreistündigen Konzerts zählten neben 
dem Westerwaldlied natürlich auch Auf der Vogelwiese, welche - wie 
viele andere Lieder - begeistert mitgesungen wurden.
Zunächst hießen Stadtbürgermeister Janick Pape und der Vorsitzende 
des Kulturrings Westerburg, Dirk Weimer, Akteure und Publikum herzlich 
willkommen. Sie freuten sich, dass die Veranstaltungsreihe der „Wes-
terburger PlatzKonzerte“ so gut angenommen werde. Pape nutzte die 
Gelegenheit, Georg Kehm und seinem Team von der Gaststätte „Stadt-
gespräch“ seinen Dank für die tatkräftige Unterstützung auszusprechen. 
Lobende Worte gab es neben dem Kulturring und auch für die Mitarbei-
ter des städtischen Bauhofs für das Herrichten des Platzes sowie für die 
Mitglieder der Kirmesgesellschaft, die mit ihrem Weinstand die Veran-
staltung bereicherten und gleichzeitig die Werbetrommel für die Wester-
burger Kirmes am ersten Wochenende im August rührten.

Auch das letzte der diesjährigen „Westerburger PlatzKonzerte“ kann bei 
freiem Eintritt stattfinden, was den Sponsoren zu verdanken ist. Dies 
findet am Freitag, den 9. August, ab 19 Uhr an der Freilichtbühne in der 
Westerburger Oberstadt statt. Dann steht die Band Motörblast im Ram-
penlicht. Sie wird sicher nicht nur Heavy Metall Fans ansprechen. Seit 
2006 bieten die drei Jungs geballte Motörhead Power auf höchstem Ni-
veau. Die Besucher dürfen sich auf eine außergewöhnliche Rock-Show 
freuen. Für das leibliche Wohl sorgt dann die Gaststätte „Zur goldenen 
Krone“. (Text und Foto: Ulrike Preis)

	■ Öffentliche Sitzung des Stadtrates
Am Freitag, 19.07.2024, 18.30 Uhr, findet im Ratssaal des Ratssaal-
gebäudes, Neustraße 40a, Westerburg, die konstituierende Sitzung 
des Stadtrates mit nachfolgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Verpflichtung der Ratsmitglieder
3. Ernennung des Stadtbürgermeisters
4. Wahl der ehrenamtlichen Stadtbeigeordneten, Ernennung, Vereidi-

gung und Einführung in das Amt
5. Bildung und Besetzung der Ausschüsse
6. Beratung und Beschlussfassung über überplanmäßige Auszahlun-

gen für Vermessungskosten beim 3. Bauabschnitt der Oberstadt-
sanierung gemäß § 100 Abs. 1 GemO

7. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Schlussver-
messung für das Sanierungsgebiet Oberstadt (3. Bauabschnitt)

8. Verabschiedung und Ehrung der ausgeschiedenen Ratsmitglieder 
und Stadtbeigeordneten

Westerburg, 11.07.2024
Janick Pape, Stadtbürgermeister

	■ Ehejubiläen
Die Eheleute Anna Maria und Karl-Heinz Weber, 56457 Westerburg, 
Steinwiesstraße 2c, feiern am 11.07.2024 ihr Fest der Diamantenen 
Hochzeit.
Die Eheleute Rosa und Fedor Swolew, 56457 Westerburg, Dickheck 13, 
feiern am 20.07.2024 ihr Fest der Goldenen Hochzeit.
Die Stadt Westerburg gratuliert den Jubelpaaren ganz herzlich und 
wünscht noch viele gemeinsame Ehejahre sowie für die Zukunft alles 
erdenklich Gute.

Nichtamtlicher Teil

	■ Waldritter Westerwald e.V.
Waldritter Jugend- Bildungs- und Begegnungs-Zentrum Westerburg 
(Waldritter-JuBiZ)
Ferienspieltermine 2024
•	 1. Sommerferienwoche „Escape-Boxen selber bauen“| 15.-19.07.24| 

ab 12 Jahre| 0,-€
•	 5. Sommerferienwoche 2024 „Kreativ-Treff“| 12.-16.08.24| 8-12 J.| 75,-€
•	 6. Sommerferienwoche 2024 „Ponyfreizeit“| 19.-23.08.24| ab 8 Jahre| 

30,-€/Tag=150,-€
•	 1. Herbstferienwoche 2024 „Silvanische Zauberschule“| 14.-18.10.24| 

ab 8 Jahre| (? €)
•	 2. Herbstferienwoche 2024 „Pen & Paper Rollenspieleinstieg“| 21.-

25.10.24| ab 12 Jahre| 0,-€
Alle Details und Infos zu den Ferienspielen, wie immer, auf unsere 
Homepage, inklusive Link zum Anmeldeformular: „waldritter-wester-
wald.de“/ Email: mail@waldritter-westerwald.de/
Mobil: 01577 3808483

	■ Die Bücherei Christkönig Westerburg
Lesesommer von 01. Juli bis 01. September 2024
Für alle zwischen sechs und 16 Jahren, die lesen können und mitma-
chen wollen. Infos und Anmeldung in der Bücherei:
Anmelden, mitmachen, lesen und gewinnen!
Vorlese-Sommer: von 01. Juli bis 01. September 2023
Wie der Name schon vermuten lässt, dreht sich beim VORLESE-SOM-
MER alles um das VORlesen: Wer sich drei Bücher vorlesen lässt und 
dazu ein selbstgemaltes Bild in der Bücherei abgibt, erhält eine Urkunde 
und hat die Chance, tolle Preise zu gewinnen.
Teilnehmen am VORLESE-SOMMER dürfen alle Kinder mit ihren jewei-
ligen Lieblingsvorlesern.
Lesen nervt! - Bücher? Nein, danke, Jens Schumacher
Die resolute Weberknechtdame Karoline wohnt zwischen den verstaub-
ten Seiten eines Buches und will einfach nur ihre Ruhe. Darum versucht 
sie mit allen Mitteln, das Buch wieder aus der Hand zu legen.
Matti und Sami und die drei größten Fehler des Universums, Salah 
Naoura
Matti träumt von einem Familienurlaub in der Heimat seines finnischen 
Vaters, was er mit einer faustdicken Lüge auch erreicht. In Finnland aber 
finden sich Matti, der kleine Bruder Sami und die Eltern auf einmal ohne 
Bleibe, Geld und Auto mitten in der finnischen Einöde wieder. Nur ein 
Wunder kann sie retten.
Pekkas geheime Aufzeichnungen - Der komische Vogel, Timo Parvela
Als sich Onkel Remu in Pekkas Schwimmlehrerin verknallt, aber viel zu 
schüchtern ist, sich mit ihr zu verabreden erzählt Pekka seinem Onkel 
was von einer tollen Überraschung, zu der er ihn aber mit verbundenen 
Augen hinführen muss.
Skandar und das Geheimnis des Ersten Reiters, A. F. Steadman
Skandar kann nicht fassen, dass er tatsächlich ein Einhornreiter gewor-
den ist und startet voller Zuversicht in sein zweites Jahr. Denn zum aller-
ersten Mal hat er Freunde gefunden. Doch als plötzlich wilde Einhörner 
sterben, wird Skandar zum Hauptverdächtigen. Um seine Unschuld zu 
beweisen, muss er das dunkle Geheimnis der Insel aufdecken: die Le-
gende um den Ersten Reiter.
Die Bücherei Christkönig Westerburg - gegründet 1920
Am Neumarkt 3, 56457 Westerburg
Barrierefreier Gebäudezugang
Di: 17.00 - 18.30 Uhr
Fr: 17.00 - 18.30 Uhr,
während des Lesesommers auch Sa: 11.30 - 12.30 Uhr
So: 11.00 - 12.00 Uhr
online-Katalog eOPAC: https://www.eopac.net/westerburg
https://www.koeb-westerburg.de
E-Mail: koeb.westerburg@gmx.de

	■ DRK Ortsverein Westerburg e.V.
Langenhahner Straße 1a, 56457 Westerburg
E-Mail: info@ovwesterburg.drk.de
Informationen
Bereitschaft SAN (Kontakt):
Reitz, Martin, Bereitschaftsleiter Mobil: 0151 11538768
Breuer, Marco, stellv. Bereitschaftsleiter Mobil: 0171 1406716
Wagner, Christian, stellv. Bereitschaftsleiter Mobil: 0170 8067196
Termine 2024:
Bereitschaft
Bitte Termine/ Änderungen im HiOrg beachten und rechtzeitig anmelden!
Mo. 15.07.2024 Dienstabend Beginn: 19:30 Uhr, DRK- Heim
So. 04.08.2024 Einsatz Kirmes Westerburg Beginn: 13:15 Uhr, DRK Heim
Mo. 05.08.2024 Einsatz Kirmes Westerburg Beginn: 11:30 Uhr, DRK Heim
Mo. 26.08.2024 Dienstabend Beginn: 19:30 Uhr, DRK- Heim
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Fr. 30.08.2024 Einsatz RIF Beginn: 16:30 Uhr, DRK- Heim
Sa. 31.08.2024 Einsatz RIF Beginn: 16:00 Uhr, DRK- Heim
Mo. 09.09.2024 Dienstabend Beginn: 19:30 Uhr, DRK- Heim
Soziale Arbeit: (Kontakt)
Klinger- Schneider, Marlene Mobil: 015750153742
Reineck, Susanna
Termine 2024
DRK 50+ Gymnastikgruppe,
Training donnerstags, 16:30- 17:30 Uhr,
DRK OV Westerburg, Langenhahner Straße 1a, 56457 Westerburg
Jugendrotkreuz (Kontakt):
Stoffel, Jessica, JRK- Gruppenleiterin Mobil: 0171 6976833
Grüger, Viktor, stellv. JRK Gruppenleiter Mobil: 0171 6288954
Termine 2024
JRK Gruppenstunde

	■ Filmreif - Kino! Für Menschen in den besten Jahren
Im Vormittagsprogramm der besonderen Filmreihe von Cinexx Hachen-
burg und der Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbst-
hilfe (WeKISS) wird gezeigt:
15.07.2024: To the Moon
Komödie, Romanze| 120 Min.| FSK 12
Die scharfsinnige, unterhaltsame und stylische Komödie spielt vor dem 
Hintergrund des historischen Ereignisses der Apollo 11 Mondlandung 
der NASA. Als die Marketing-Wunderwaffe Kelly Jones (Scarlett Johans-
son) gerufen wird, um das öffentliche Image der NASA zu verbessern, 
fliegen die Funken nur so in alle Richtungen. Das macht die ohnehin 
schon schwierige Aufgabe des für den Raketenstart zuständigen Chefs 
Cole Davis (Channing Tatum) nicht gerade einfacher. Als das Weiße 
Haus die Mission als zu wichtig zum Scheitern erklärt, bekommt Jones 
die Anweisung, eine Fake-Mondlandung als Backup zu inszenieren. Und 
der eigentliche Countdown beginnt…
Wichtige Hinweise:
- Freie Platzwahl.
- Reservierungen unter der 02662 94 50 50
Filmbeginn ist um 10 Uhr, Eintritt Film 7,00 €, Gruppen ab 8 Personen 
6,50 €
Weitere Informationen gibt es bei der WeKISS telefonisch unter 02663-
2540 (Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi.-Do. 9-14 Uhr) oder 
per Mail unter info@wekiss.de

	■ WHV-FrauenTREFF: Grillfest
Kaffeenachmittag mit anschl. Grillfest
Zu unserem diesjährigem Kaffeenachmittag mit anschließendem Grill-
fest laden wir am Mittwoch, 24. Juli 2024, um 15 Uhr an der Grillhüt-
te in Wengenroth ein. Nach dem Kaffeetrinken mit selbstgebackenem 
Kuchen bieten wir ab 17.30 Uhr leckeres Grillfleisch mit Kartoffelgratin 
sowie verschiedene frische Salate an. Dazu gibt es gut gekühlte Geträn-
ke. Der Vorstand freut sich auf einen fröhlichen und geselligen Nachmit-
tag bei bestem Sommerwetter und vielen Mitgliedern. Gäste sind auch 
willkommen. Der Unkostenbeitrag beträgt 10 Euro. Mitzubringen sind 
Kaffeegedeck, Besteck und Trinkglas.
Voranmeldung erforderlich bei Ursel Junk, Tel: 02663/8826. 
Anmeldeschluss ist Montag, der 22. Juli 2024.

	■ JSG Wäller Land
C - Mädchen Keine Chance beim BHAG-Cup in Asbach
JSG Asbacher Land - MSG WällerLand 3:0
MSG WällerLand – SC Rheinbach 0:1
MSG WällerLand – MSG Oberwesterwald 0:2
MSG WällerLand – MSG Altendiez 0:1
Auch unsere größeren Mädchen (Jahrgänge 2009-2012) spielten zum 
Abschluss der Saison 23/24 beim diesjährigen BHAG-Cup in Asbach im 
Jahrgang der C-Mädchen mit. Durch kurzfristige Absagen reisten wir mit 
8 Spielerinnen (im 7 gegen 7) an. Somit wussten wir auch hier, dass es 
lange und anstrengende Spiele werden. Das erste Spiel haben wir regel-
recht verschlafen. Nach vorne bewegten wir nicht viel und ließen hinten 
zu viel zu. Das zweite Spiel lief deutlich besser. Unglücklich mussten 
wir hier einen Nachschuss, nach einer guten Parade, als Gegentreffer 
hinnehmen. Im letzten Gruppenspiel war das Spiel erst auf Augenhöhe. 
Dann ließen wir nach, was auch an diversen Blessuren und der aus-
gehenden Puste lag, und wurden unachtsam. Am Ende ging es dann 
mit zwei Gegentreffern verloren. Somit konnten wir uns als Gruppenletz-
ter nicht für das Viertelfinale qualifizieren, spielten aber noch um Platz 
7. Nach einer längeren Pause gaben die Mädels nochmal alles und es 
stand lange noch unentschieden. Relativ kurz vor Schluss kullerte dann 
der Ball, nach einer Parade dann doch noch in unser Tor. Etwas un-
glücklich zum Schluss konnten wir dann auch dieses Spiel nicht gewin-
nen. Trotzdem war es wieder eine Erfahrung und die Mädchen konnten 
nochmal viel Fußball spielen. Es spielten: A.Gläßer, H.Blaicher, A.Vishi, 
D.Feger, A.Cengiz, Z.Maxaner, L.Horn, J.Held
E - Mädchen Toller 3. Platz beim BHAG-Cup in Asbach
MSG Asbach II - MSG WällerLand 0:2 MSG WällerLand – SV Rhein-
breitbach 0:0 MSG WällerLand – MSG Asbach 0:1 MSG St. Katharinen 
– MSG WällerLand 0:1
Zum Abschluss der Saison 23/24 traten unsere jüngsten Mädchen (Jahr-
gang 2013/2014) beim BHAG-Cup in Asbach gegen vier weitere E-Mäd-
chen-Teams an. Mit nur einer Auswechselspielerinnen und 18 Minuten 
Spielzeit pro Spiel, sollte es ein anstrengendes Turnier werden. Im ersten 
Spiel setzten sich unsere Mädchen souverän durch und ließen hinten 
nichts zu. Das zweite Spiel war von beiden Teams stark gespielt und auf 
Augenhöhe. Es endete zu recht unentschieden. Im dritten Spiel gegen 

die MSG Asbach, gegen die wir in der Saison leider zweimal verloren 
hatten, spielten unsere Mädels wieder stark auf und es sah lange da-
nach aus, dass wir ein Unentschieden erkämpfen konnten. Leider flog in 
der letzten Minute dann ein „Sonntagsschuss“ von der Mittellinie über 
alle Spielerinnen hinweg ins Tor. Im letzten Spiel gaben unsere Mädchen 
nochmal alles und gewannen verdient. Es gab nur eine Gruppenphase 
(Jede gegen Jede) und am Ende zählte die Tabellenplatzierung. Leider 
fehlte uns dann ein Tor, um das Turnier als 2. zu beenden. Somit freu-
ten wir uns über den Pokal sowie die Urkunde zum 3. Platz und haben 
ein tolles Turnier gespielt. Es spielten: L.Kilb, L.Marschel, L. Beckmann, 
M.Kubig, M.Sauer, A.Delor, L.Schmidt, M.Mischenko

	■ JSG Westerburg/Gemünden/Willmenrod
Training mit dem Weltmeister - Fußballschule mit Guido Buchwald
Vom 12.07. bis zum 14.07.2024 findet in der netclusive Arena ein von 
der SG WGW, gemeinsam mit der SV Generalagentur Benjamin Becker, 
organisiertes Inklusions-Fußballcamp für alle Kinder und Jugendliche 
die Spaß am Fußball haben statt. Bei diesem Fußballcamp sind knapp 
90 Kinder angemeldet und verbringen drei spannende Tage mit einem 
abwechslungsreichen Programm rund um den Fußball, angeleitet durch 
professionelle Trainer.
Das Trainerteam wird durch den Weltmeister von 1990, Guido Buch-
wald, ergänzt, der am Freitag (12.07.) vor Ort sein wird und an dem Trai-
ning teilnimmt.
Interessierte Zuschauer sind herzlich willkommen. Die Trainingszeiten 
sind: Freitag von 15:00 bis 18:00 Uhr, Samstag von 09:00 bis 15:00 Uhr 
und Sonntag von 09:00 bis 15:00 Uhr.
Nach den Campzeiten geht es dann noch weiter mit Spiel und Spaß für 
die Kinder und die Erwachsenen können sich bei einer frisch gegrillten 
Stadionwurst noch das ein oder andere Seniorenspiel anschauen. Frei-
tags spielt die AH Mannschaft um 18.30 Uhr gegen Guckheim. Sams-
tags startet die SG WGW II um 15.30 Uhr mit einem Vorbereitungsspiel 
gegen Alpenrod II. Direkt im Anschluss begrüßt dann die SG WGW I die 
Gäste aus Eisbachtal. Wir freuen uns über viele interessierte Zuschauer!
E I – Jugend Turnier in Gückingen

SG 2000 Mülheim/Kärlich I - JSG W/G/W I 1:0
JSG Lahn II - JSG W/G/W I 5:0
JSG W/G/W I - SF Eisbachtal I 2:4
FSV Lahnstein I - JSG W/G/W I 5:0

JSG W/G/W I - JSG Diez/Freiendiez I 1:4 Tore: T.Garcia 2, T.Helsper 
Es sollten eigentlich alle Spieler der E-Jgd. noch einmal spielen, aber 
wie schon in der Spielrunde war dies nicht möglich. So halfen drei F-
Jgd Spieler aus um überhaupt antreten zu können. Wir hielten in allen 
spielen recht gut mit und das Spiel nach vorne war ordentlich aber das 
Umschalten bei Ballverlust fehlte total. So kam es letztlich zu den Nie-
derlagen wovon einige nicht hätten sein müssen. Es spielten: L.Ließem, 
Jo.Ehrenfried, S.Calvente, T.Helsper, L.Schmidt, T.Eisenmann, T.Garcia, 
B.Kurti, C.Essens
E II - Jugend 2. Platz beim Turnier in Gückingen
JSG W/G/W II - FC Germania Metternich I 1:0
JSG Diez/Freiendiez II - JSG W/G/W II 0:8
JSG W/G/W II - JSG 2008 Hundsangen I 1:0
JSG Lahn I - JSG W/G/W II 0:4
EGC Wirges I - JSG W/G/W II 6:0
Tore: A.Saleh 6, F.Kreckel 4, J.Ehrenfried 3, I.Isuan
Mit 4 Siegen bei einer Niederlage wurde der ältere Jahrgang (2013) 
Gruppenzweiter und erreichte absolut verdient das Halbfinale. Bis zum 
letzten Gruppenspiel gegen EGC Wirges hatten wir nicht mal ein Gegen-
tor. Gegen Wirges allerdings hatten wir keine Chance.
Halbfinale
Sportfreunde Eisbachtal - SG W/G/W II 1:3 n.N.
Tore: A.Saleh 2, I.Isuan
Im Halbfinale ging es gegen den Gruppensieger der anderen Gruppe, 
die SF Eisbachtal. Nach der normalen Spielzeit stand es nach einem 
ausgeglichenen Spiel 1:1 und das Neunmeterschießen musste entschei-
den. Drei Schützen, wir brauchten nur zwei weil Jesper die beiden Neu-
ner der Gegner hielt und wir sicher verwandelten.
Finale
SG W/G/W II - EGC Wirges I 1:3
Tor: I.Iusan In der Gruppe hatten wir klar 0:6 verloren also stellten wir et-
was um und es ging besser. Zwar mussten wir uns auch hier geschlagen 
geben und dem Gegner zum Turniersieg die Hände schütteln aber nun 
konnten wir besser dagegen halten. Wirges gewann verdient das Turnier 
(war die beste Mannschaft) aber unser Platz 2 zum Abschuss ein nie 
erwarteter Erfolg! Es spielten: J.Essens, A.Saleh, L.Geppert, F.Kreckel, 
L.Thomas, Ju.Ehrenfried, I.Isuan, M.Alissa, L.Röder

� Foto: Lars Röder
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	■ SG Westerburg/Gemünden/Willmenrod
1. Mannschaft Testspiel
Samstag 13.07.2024 SG W/G/W I - SF Eisbachtal I Anstoß: 18:00 Uhr 
netclusive Arena Westerburg Polygan – Cup 2024 12.07. - 21.07.2024 
in Friedewald Mittwoch 17.07. SG W/G/W I - EGC Wirges (A-Jgd.) Frei-
tag 19.07. SG Alpenrod/Lochum/Nistertal/Unnau I - SG W/G/W I Sonn-
tag 21.07. Ab 12:30 Uhr Platzierungsspiele Rheinlandliga Los geht es 
gegen einen Oberligaabsteiger Samstag 10.08.2024 SG W/G/W I - FC 
Cosmos Koblenz I Anstoß: 17:30 Uhr in Westerburg
2. Mannschaft Conze Cup 2024
SG W/G/W II - SG Malberg/Rosenheim I 0:3 (0:3) In Spiel eins um den 
Conze Cup 2024 in Gebhardshain traf unsere zweite auf den Rheinland-
ligisten aus Malberg. Wie nicht anders zu erwarten machte der zwei Klas-
sen höher spielende Gegner das Spiel und mächtig Druck. Das 3:0 zur 
Pause völlig in Ordnung obwohl die Tore eins und drei absolut vermeidbar 
waren wenn enger am Gegner gespielt wird. In der zweiten Hälfte waren 
wir dichter dran und siehe der Gegner erspielte keine klare Chance mehr. 
Die zweite Hälfte war defensiv schon sehr gut!! Es spielten: H.Fito, B.Ver-
munt, R.Bartoschek, J.Ebers, J.Zimmermann, T.Eisenmenger, T.Mund-
ele, M.Seiler, T.Gebhardt, J.Lachmann, T.Strunk, P.Weber SG Steineroth/
Gebh. Land I - SG W/G/W II 4:1 (2:0) Tor: J.Ebers Im zweiten Gruppenspiel 
gegen den A-Liga Absteiger wurden einige Spieler gegen Neuzugänge 
ausgetauscht. Demzufolge gab es ein Spiel mit vielen Fehlern, vor allem 
im Spielaufbau, die der Gegner eiskalt ausnutzte. Hier bedarf es noch eini-
ge Spiele um die „neuen“ in unsere Spiel einzubinden. Es spielten: J.Kloft, 
J.Lachmann, L.Rübsamen, L.Quandel, J.Ebers, P.Kreckel, T.Eisenmenger, 
S.Strunk, T.Gebhardt, L.Hirschfeld, T.Mundele, P.Weber B.Vermunt, J.Glä-
ser (ETW) Nächstes Spiel: Mittwoch 10.07.2024 SG Rhens I - SG W/G/W 
II Anstoß: 19:30 Uhr in Spay (Kunstrasen) Samstag 13.07.2024 SG W/G/W 
II - SG Alpenrod/L/N/U II Anstoß: 15:30 Uhr netclusive Arena Westerburg
3. Mannschaft Testspiel
SG W/G/W III - SG Basalt I 2:4 (0:3) Tore: P. Georg 2
Im ersten offiziellen Testspiel der Vorbereitung verlor die dritte gegen die 
ebenfalls aus der B-Klasse abgestiegene Mannschaft der SG Basalt. 
(Fehl-Ritzhausen/Hof/Kirburg) Die Gäste schienen zum jetzigen Zeitpunkt 
schon deutlich weiter denn ihr Zusammenspiel und Laufvermögen war 
deutlich stärker. Vor allem in der ersten Hälfte gab es auf unserer Seite 
zu viele Fehler und Ballverluste im Spielaufbau die sofort zu Gegentoren 
führten. Nach Umstellungen und einigen Wechseln zur Pause wurde es 
dann etwas besser wie man am Endergebnis ablesen kann. Es spielten: 
D. Kreckel, B. Krämer, C. Loos, T. Simon, E. Reichelt, B. Gengaslan, J. 
Ferger, Y. Weyer, P. Dittrich, N. Sommer, O. Gengaslan, T. Wüst, L. Wen-
genroth, F. Krempel, P. Georg, J. Helsper, I. Popov, L. Benner
Nächstes Spiel: Samstag, 13.07.2024 SG W/G/W III - SG Elbert/ 
Horbach III Anstoß: 17:00 Uhr in Gemünden
Alte Herrn Ü 40
Schwache Vorstellung
SG W/G/W - SG Horressen/Eschelbach ������������������������������������  1:5 (0:2)
Tor: A. Kindl Bei weitem nicht an die Leistungen der letzten zwei Spiele 
konnte die AH beim Heimspiel gegen Horressen anknüpfen. Zwar muss-
ten einige Stammspieler ersetzt werden, aber eine solche Klatsche wäre 
bei diszipliniertem Abwehrverhalten vermeidbar gewesen. Warum wird 
nach einem 0:2 Halbzeitstand nur noch nach vorne gespielt, (ohne Ab-
sicherung) bei Ballverlust stehengeblieben (Kondition) und so dem Geg-
ner das Tore schießen in Überzahl sehr leicht gemacht. Das Spiel zeigte 
deutlich das der zweite Anzug unserer AH bei weitem nicht passt.
Es spielten: T. Wagener, C. Schmidt, P. Wagener, Z. Saleh, G. Greco,  
M. Bender, P. Rusert, M. Lopez, A. Schildt, A. Kindl, R. Popanda,  
M. Altenberg, A. Baldus
Alte Herrn Ü50
Ungefährdeter Sieg gegen harmlose Gäste
SF Horchheim - SG W/G/W Oberwesterwald 0:5 (0:3)
Tore: T.Eisel 2, F.Schlosser 2, S.Spata
Von Beginn an setzten wir die Marschroute von Klaus um: Früh stö-
ren, Ball und Gegner laufen lassen und zu Torabschlüssen kommen. So 
stand es bereits nach 15 Minuten 2:0 durch einen direkt verwandelten 
Freistoß von Thomas und nach einem Eckball durch Sascha per Kopf. 
Kurz vor dem Halbzeitpfiff erhöhte Frank noch auf 3:0.
In der zweiten Hälfte sahen die Zuschauer dasselbe Bild. Im Mittelfeld 
wurde der Ball erobert, kontrolliert über mehrere Station nach vorne ge-
spielt und Thomas war es erneut, der durch einen sehenswerten 20 Me-
ter Schuss auf 4:0 erhöhte. Den Schlusspunkt setzte dann wiederum 
Frank kurz vor Ende der Partie zum 5:0 Endstand.
Es spielten: J. Braun, G. Greco, M. Altenberg, S. Spata, R. Rosen-
kranz, M. Müller, K. Buchner, T. Eisel, T. Peuser, F. Schlosser, D. Löbach,  
C. Werner, J. Ochs
Coach: D. Wurth
Am Freitag, den 19.07.2024, steht das nächste Spiel in Gönnersdorf 
gegen die Ü50 von der Untermosel an.

Foto: Verein

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Sprechstunde aus beruflichen Gründen nur noch nach Absprache
Telefon Büro: ������������������������������������������������������������������������  02663-7826
Fax - Büro �����������������������������������������������������������������������������  02663-7892
Tel privat �����������������������������������������������������������������������  02663 - 2957946
Email: ��������������������������������������������������������������  og.ailertchen@t-online.de

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Nur nach telefonischer Vereinbarung.
Telefon Gemeindebüro ��������������������������������������������������������������������  7379
E-Mail �������������������������������������������������  gemeinde.bellingen@rz-online.de
Ortsbürgermeister
privat ����������������������������������������������������  Telefon 02663/6783 und 968149
Mobil �������������������������������������������������������������������������������  0179 68 07 983
E-Mail ��������������������������������������������������������  Michael.Wisser@rz-online.de

	■ Liebe Kinder und Jugendliche, Schülerinnen 
und Schüler, liebe Eltern!

Am 15.07.2024 beginnen die Som-
merferien. Bis zum 23.08.2024 
haben Familien mit schulpflichti-
gen Kindern dann Gelegenheit, die 
schulfreien Tage für gemeinsame 
Sommeraktivitäten zu nutzen.
Ob Sie verreisen oder zuhause den 
Sommer genießen: Erholen Sie sich 
gut, freuen sie sich auf lange Som-
mertage und kommen Sie gesund 

und erholt wieder zurück!
Ich wünsche Ihnen und Euch allen eine schöne Urlaubs- und Ferienzeit!

	■ Sportwochenende des VFB Rotenhain/Bellingen
Das traditionelle Sportwochenende des VfB auf der Sportanlage in 
Rotenhain startet am Freitag den 19. Juli 2024 um 19:30 Uhr mit dem 
Spiel der neu gegründeten SG Hemmerich (Spielgemeinschaft des VfB 
Rotenhain/Bellingen und der SG-Langenhahn/Rothenbach) gegen die 
Zweite Mannschaft der SG Alpenrod/Lochum.
Das Kleinfeldturnier für Theken-, Hobby-, und Betriebsmannschaften 
(5+1) beginnt am Samstag den 20. Juli 2024 ab 13:30 Uhr ebenfalls auf 
der Sportanlage in Rotenhain.
Unterstützen Sie den VFB durch einen Besuch des Sportwochenendes.
Allen Gästen wünsche Ich gute Unterhaltung, dem Veranstalter viele 
Gäste und gutes Gelingen.
Der Spielgemeinschaft SG Hemmerich gratuliere ich herzlich zu Grün-
dung und wünsche sportlichen Erfolg.

Michael Wisser, Ortsbürgermeister

	■ Michael Wisser ist weitere fünf Jahre Bürgermeister
Thorsten Aust und Udo Zimmermann zu Beigeordneten gewählt
Zur konstituierenden Sitzung fand sich kürzlich der neu gewählte Ge-
meinderat im Dorfgemeinschaftshaus in Bellingen ein. Ortsbürgermeister 
Michael Wisser, der das Amt fünf weitere Jahre fortführt, hieß zunächst 
die Ratsmitglieder und teilnehmenden Bürger herzlich willkommen.
Zu Beginn der Sitzung verpflichtete Wisser als noch geschäftsführen-
der Bürgermeister die Räte per Handschlag auf gewissenhafte Erfüllung 
ihrer Pflichten.
Nun hatte der geschäftsführende Beigeordnete Thorsten Aust die ehren-
volle Aufgabe, den wiedergewählten Ortsbürgermeister Michael Wisser 
unter Verlesung und Aushändigung der Ernennungsurkunde in sein Amt 
einzuführen. Wisser legte nun sein Mandat als Ratsmitglied nieder, da er 
kraft Gesetzes Vorsitzender des Gemeinderates ist. Daher wurde Matthi-
as Schumann in den Gemeinderat als neues, zusätzliches Ratsmitglied 
eingeführt und per Handschlag verpflichtet.
Auf Vorschläge aus dem Rat wählte das Gremium in geheimer Abstim-
mung die Beigeordneten. So wurde Thorsten Aust zum Ersten Beige-
ordneten und Udo Zimmermann zum Zweiten Beigeordneten gewählt. 
Beide nahmen die Wahl an und bedankten sich für das ihnen entgegen-
gebrachte Vertrauen. Wisser überreichte die jeweiligen Ernennungs-
urkunden verbunden mit dem Wunsch auf eine gute Zusammenarbeit.
Im nächsten Tagesordnungspunkt wurden Oliver Kornab zum Schrift-
führer und Oliver Zimmermann zum Stellvertreter bestellt.
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Im Anschluss wählte der Gemeinderat die neuen Mitglieder für die ver-
schiedenen Ausschüsse.
Zum Rechnungsprüfungsausschuss gehören fortan Christian  
Nilges, Oliver Zimmermann, Oliver Kornab, Doris Haarbach und Kevin  
Kefferpütz. Als Stellvertreter fungieren André Benner, Sebastian Groß, 
Marco Wittwer, Matthias Schumann und Johannes Henn. Dem Kin-
dergartenbeirat gehören kraft Amtes der Ortsbürgermeister und die  
Beigeordneten an. In den Bauausschuss gewählt wurden Andre’ Benner,  
Sebastian Groß, Marco Wittwer, Matthias Schumann und  
Johannes Henn. Als Stellvertreter fungieren hier Christian Nilges, Oliver  
Zimmermann, Oliver Kornab, Doris Haarbach und Kevin Kefferpütz.

Der neue Gemeinderat von links: Michael Wisser, Thorsten Aust, Oliver 
Zimmermann, Christian Nilges, Sebastian Groß, Oliver Kornab, Doris  
Haarbach, Marco Wittwer, Matthias Schumann, Andre’ Benner, Kevin 
Kefferpütz und Udo Zimmermann. Auf dem Bild fehlt Johannes Henn.
Zum Abschluss überreichte der erste Beigeordnete Thorsten Aust, Erwin 
Henrich und Michael Wisser eine Ehrenurkunde vom Gemeinde - und 
Städtebund für 30.-jährige kommunalpolitische ehrenamtliche Tätigkeit. 
Udo Zimmerman erhielt eine Urkunde für 20.-jährige kommunalpoliti-
sche ehrenamtliche Tätigkeit.
Im gemütlichen Beisammensein klang der erste Sitzungsabend aus.

	■ Ratsmitglieder wurden verabschiedet
Im Rahmen der feierlichen Ratssitzung fand die Verabschiedung der 
ausgeschiedenen Ratsmitglieder statt.

Von links.: Th. Aust, M. Wisser, A.Wörsdörfer, V. Wörsdörfer, A. Ickenroth, 
M. Ickenroth, E. Henrich, R. Groß, E. Henrich, B. Groß und U. Zimmermann.
Verabschiedet wurden aus dem Rat Erwin Henrich nach 30 Jahren da-
von 10 Jahre als Schriftführer, Volker Wörsdörfer nach 15 Jahren davon 
5 Jahre als Beigeordneter, Ralf Groß nach 15 Jahren, Mike Ickenroth 
nach 15 Jahren.

Nichtamtlicher Teil

	■ Musikverein „Harmonie“ Bellingen e.V.
www.musikverein-bellingen.de
Besucht uns auch:
https://www.facebook.com/mvbellingen/
https://www.instagram.com/mv_harmonie_bellingen/
Termine: 11.07. - 18.07.2024
Fr., 12.07.,Orchesterprobe 19.30 bis 21.30 Uhr

	■ Jugendmusikverein „Harmonie“ Bellingen 2010 e.V.
www.musikverein-bellingen.de
Termine vom 11.07. - 18.07.2024
Die Musikalische Früherziehung „Elefantino“ trifft sich Dienstags von 
16.30 - 17.15 Uhr.
Der Unterricht, der Flötengruppen wird in den WhatsApp-Gruppen be-
kannt gegeben.
•	 Probe Kids-Orchester: Dienstags von 18.00 - 19.00 Uhr
•	 Probe Jugendorchester: Freitags von 16.30 - 18.00 Uhr
Terminänderungen werden frühzeitig in den jeweiligen Gruppen bekannt 
gegeben.

Bei Interesse an einer der o.g. Gruppen, wenden Sie sich bitte an, Louisa 
Müller unter der Telefonnummer: 0171-4894348.
Große Harmonie-Show bei der Jahrhundertkirmes
Am vergangenen Wochenende feierte Langenhahn das 100-jährige 
Kirchenjubiläum mit einer großen Jahrhundertkirmes. Der Festsonntag 
stand musikalisch ganz im Zeichen der Bellinger Harmonie: Nach dem 
dreistündigen Frühschoppen durch das große Orchester übernahm der 
Nachwuchs aus dem Jugendmusikverein die Bühne.

Zuerst zeigte die Flötengruppe von Charlotte ihr können, dann begeis-
terte das Jugendorchester das Publikum mit einem tollen Programm aus 
vielen modernen Pop-Melodien. Für die rund 50 Musikerinnen und Mu-
siker aus unseren Ensembles war dieser Kirmessonntag ein tolles und 
stimmungsvolles Erlebnis.
Danke an die Kirmesgesellschaft Langenhahn für das Engagement!

	■ Feuerwehr Bellingen
Übung
Die nächste Übung findet am Sonntag, den 14.07.2024, statt. Dazu tref-
fen sich alle Aktiven um 10:00 Uhr am Gerätehaus. Im Verhinderungsfall 
bei Nicolai Henn oder Thomas Nilges abmelden.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
mittwochs von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Büro im DGH ������������������������������������������������������������������ Tel. 02663/4833
privat ��������������������������������������������������������������������������� Tel. 02663/915351

Nichtamtlicher Teil

	■ TV Berzhahn
Abt. TT
Senioren WM in Rom
Nachdem letztes Jahr zur EM in Norwegen/Oslofjord noch ein 6-köpfi-
ges Team den weiten Weg auf sich nahm, haben es dieses Jahr nur 2 
Berzhahner geschafft dieses Event mitzunehmen. Vom 8.7.24 – 14.7.24 
kämpfen 6100!!! Spieler um den Sieg in den verschiedenen Alters-Klas-
sen, darunter Claudia Benard und Kai Otterbach (natürlich in Verbindung 
mit Urlaub). Mal gespannt was zu erzählen sein wird!

Rückblick Saison 23/24
1. Mannschaft: Der bislang größte 
Erfolg des TV Berzhahn – Aufstieg 
in die Bezirksliga. Mit dieser Mann-
schaft nicht wirklich überraschend 
aber wegen einiger Krankheiten 
und/oder Verletzungen muss auch 
so eine Saison erst mal so souverän 
gespielt werden. Glückwunsch an 
Timo Steinebach, Fabian Kohlhas, 
Michael Skotzke, Kai Otterbach und 
sehr vielen Ersatzspielern!
2. Mannschaft: Auch hier wurde das 
Saisonziel erreicht-Klassenerhalt. 
Spannend bis zum Schluß wurde 
„kurz vor knapp“ eine weitere Sai-
son in der Kreisliga eingetütet. Ver-
antwortlich dafür: Michael Schön-
fels, Claudia Benard, Martin Ferger, 
Björn Serowi und Daniel Ferger. Na-
türlich musste auch hier ab und zu 
mit Ersatz angetreten werden.

3. Mannschaft: Eigentlich knapp abgestiegen aber dann doch noch die 
1. Kreisklasse gehalten – Glück gehabt! Harter Kampf mit einigen Höhen 
und Tiefen mit Happy End. Es spielten Uwe Röder, Daniel Ferger, Björn 
Serowi, Martin Ferger, Umut Koc und Daniel Schmidt.
4. Mannschaft: Sehr früh erreichte auch die neue 4. Mannschaft ihr Sai-
sonziel: Klassenerhalt. Mit sehr wechselndem Personal, sehr oft ver-
stärkt mit guten Jugendlichen (die in allen Mannschaften eingesetzt 
wurden!), war es trotzdem eine homogene Mannschaft. Sehr schön zu 
sehen das „alle mit allen“ spielen wollen/können/sollen/dürfen!
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Amtlicher Teil

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Büro im DGH ������������������������������������������������������������������ Tel. 02663/6078
Sprechstunde ����������������������������������������������  montags, 19:00 - 20:00 Uhr
Nach Vereinbarung ��������������������������������������������������������� Tel. 02663/7110
E-Mail: �����������������������������������������������������������  brandscheid-ww@gmx.de

Erhard Meutsch, Ortsbürgermeister

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung:
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  02661-4817
Fax: �����������������������������������������������������������������������������������  02661-949059
E-Mail ��������������������������������������������������������������������  gemeinde@enspel.de
Internet ���������������������������������������������������������������������������� www.enspel.de
Vermietung/Verwaltung Stöffelhalle und Blockhütte:
Anja Volk ���������������������������������������������������������������������  Tel.: 02661-40956

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Telefon ��������������������������������������������������������������������������������  02663 / 8763
����������������������������������������������������������������������������������������  0151 44934152

	■ Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 01.07.2024 bin ich als neuer Ortsbürgermeister von Gemünden ver-
eidigt worden. Dies ist für mich eine besondere Ehre, dessen Bedeutung 
ich mir wohl bewusst bin. Ich wohne seit meinem ersten Atemzug in 
Gemünden und werde dieses Jahr 58 Jahre alt. Natürlich sind viele Er-
wartungen an einen neuen Ortsbürgermeister und dessen Ratsmitglie-
der, von den Bürgerinnern und Bürger der Ortsgemeinde, gesetzt. Dem 
wollen wir gerecht werden, indem wir Veränderungen herbeiführen. Bei 
den Veränderungen hoffen wir auf das Verständnis der Bürgerinnern und 
Bürger mit dem Gedanken das wir jene Veränderungen für alle und nicht 
nur einen einzigen, herbeiführen werden.
Eine Sprechstunde im Bürgermeisterbüro wird auch kurzfristig wieder 
eingeführt. Des Weiteren wird es auch eine neue Telefonnummer und 
E-Mailadresse geben. Bitte beachten Sie hierzu die Bekanntmachung im 
Wäller-Wochenspiegel oder im Aushang am Bürgermeisterbüro.
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit

Euer Ortsbürgermeister
Frank Schlosser

	■ Sitzung des Gemeinderates
Am Freitag, 12.07.2024, 18:00 Uhr findet im Sitzungssaal des Bürger-
meisteramtes Gemünden, eine öffentliche und nichtöffentliche Sitzung 
des Gemeinderates mit nachfolgender Tagesordnung statt:

A. Öffentlicher Teil
1. Bildung der Ausschüsse

1.1 Bildung des Rechnungsprüfungsausschusses
1.2 Bildung des Bauausschusses

2. Information über Eilentscheid gem. §48 Gemo über Wohnhausan-
bau und Aufstockung Flur 6, Flurstück 9

3. Information über Eilentscheid gem. §48 Gemo über Nachtrag zum 
Bauantrag - Neubau einer Lagerhalle Flur 4, Flurstück 105/1 u. 105/4

4. Beratung und Beschlussfassung über ein Angebot zur Erneuerung 
einer Seilleuchte

5. Beratung und Beschlussfassung über die Auflösung der 
Forstbetriebsgemeinschaften

6. Beratung und Beschlussfassung über die Berechtigung zum Ab-
schluss von Strom- und Gaslieferverträgen an die Verbandsgemein-
de Westerburg

7. Niederschrift bzgl. der Verkehrsschau in der OG Gemünden, anbrin-
gen von Verkehrsschildern

8. Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
9. Verschiedenes

Gemünden, 11.07.2024
gez. Frank Schlosser, Ortsbürgermeister

	■ Niederschrift zur Sitzung des Ortsgemeinderates  
vom 01.07.2024

Eröffnung der Sitzung
Zur konstituierenden Sitzung des Ortsgemeinderates war durch Einla-
dung vom 24. Juni 2024 per E-Mail, unter Mitteilung der Tagesordnung, 
fristgerecht einberufen. Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tages-
ordnung wurden auch öffentlich bekanntgegeben worden.
Der Vorsitzende Dietmar Wolf stellte bei der Eröffnung der Sitzung fest, 
dass gegen die ordnungsgemäße Ladungsfrist keine Einwendungen er-
hoben wurden.
Der Ortsgemeinderat war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder be-
schlussfähig. Weiter waren 40 Bürgerinnen und Bürger erschienen.
Herr Ortsbürgermeister Dietmar Wolf ehrte folgende Ratsmitglieder für 
langjährige Mitgliedschaft im Ortsgemeinderat sowie anwesende aus-
geschieden Ratsmitglieder:

Herr Albrecht Rudolph 35 Jahre (weiterhin Mitglied im 
Gemeinderat)

Herr Arno Eckstein 25 Jahre (scheidet aus dem 
Gemeinderat aus)

Frau Margit Keßler 25 Jahre (scheidet aus dem 
Gemeinderat aus)

Herr Norbert Lange 25 Jahre (scheidet aus dem 
Gemeinderat aus)

Herr Dietmar Wolf 25 Jahre (scheidet aus dem 
Gemeinderat aus)

Frau Ivon Wolf 20 Jahre (scheidet aus dem 
Gemeinderat aus)

Herr Thomas Lang 15 Jahre (scheidet aus dem 
Gemeinderat aus)

Herr Friedhelm Lange 14 Jahre (scheidet aus dem 
Gemeinderat aus)

Herr Peter Rudolph 10 Jahre (scheidet aus dem 
Gemeinderat aus)

Frau Tanja Schlosser 10 Jahre (scheidet aus dem 
Gemeinderat aus)

Herr Denis Wolf 10 Jahre (scheidet aus dem 
Gemeinderat aus)

Herr Christian Rudolph 5 Jahre (scheidet aus dem 
Gemeinderat aus)

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden keine Einwendungen 
erhoben.
TOP 1 - Verpflichtung der Ratsmitglieder
Herr Ortsbürgermeister Dietmar Wolf gratulierte den gewählten Ge-
meinderatsmitgliedern zur Wahl und verpflichtete die Ratsmitglieder vor 
Ihrem Amtsantritt gemäß § 30 GemO durch Handschlag auf die gewis-
senhafte Erfüllung Ihrer Pflichten.
Herr Bastian Althausen befand sich bei der konstituierenden Sitzung 
entschuldigt in Urlaub und wird zur gewissenhaften Erfüllung seiner 
Pflichten nachträglich per Handschlag, auf der nächsten Ratssitzung, 
verpflichtet.
TOP 2 - Wahl einer Zählkommission
Auf Nachfrage von Ortsbürgermeister Dietmar Wolf wurden Herrn Stefan 
Keßler und Herrn Daniel Kreckel in die Zählkommission berufen.
TOP 3 - Wahl des Ortsbürgermeisters und ggf. anschl. Ernennung, 
Vereidigung und Einführung in das Amt
Als Wahlvorschlag zum neuen Ortsbürgermeister wurde Herr Frank 
Schlosser genannt. Weitere Vorschläge wurden nicht gemacht.
Wahlergebnis
Dafür: 14 Stimmen, dagegen: 1 Stimme
Herr Frank Schlosser wurde im ersten Wahlvorgang zum neuen Orts-
bürgermeister gewählt. Herr Ortsbürgermeister Dietmar Wolf ernannte 
Herrn Frank Schlosser zum neuen Ortsbürgermeister, verlas die Ernen-
nungsurkunde und händigte ihm diese anschließend aus. Sodann er-
folgte die Ablegung des Amtseides.
Anschließend nahm Dietmar Wolf im Zuhörerraum Platz. Herr Ortsbür-
germeister Frank Schlosser hielt dann eine Antrittsrede.
TOP 4 - Verpflichtung eines neuen Ratsmitgliedes
Der Ortsbürgermeister stellte sein Mandat als Ratsmitglied zur Verfü-
gung und scheidet somit als gewähltes Ratsmitglied aus dem Gemein-
derat aus. Als erster „Nachrücker“ der Wahlliste wurde Herr Markus 
Rübenacke als Ratsmitglied per Handschlag verpflichtet und nahm am 
Sitzungstisch Platz.
TOP 5 - Wahl der Beigeordneten
Die Zählkommission wurde erneut durch Herrn Stefan Keßler und Herrn 
Daniel Kreckel gestellt.
5.1 Wahl des ersten Beigeordneten und anschl. Ernennung
Herr Markus Rübenacke zum ersten Ortsbeigeordneten vorgeschlagen. 
Weitere Vorschläge wurden nicht gemacht.
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Wahlergebnis
Dafür: 15 Stimmen, dagegen: keine
Somit ist Herr Markus Rübenacke als erster Ortsbeigeordneter gewählt. 
Er nahm die Wahl an und wurde durch den Ortsbürgermeister zum ers-
ten Ortsbeigeordneten ernannt und in dieses Amt eingeführt. Sodann 
erfolgte die Ablegung des Amtseides.
5.2 Wahl des zweiten Beigeordneten und anschl. Ernennung.
Zur Wahl des zweiten Beigeordneten wurden Herr Albrecht Rudolph und Herr 
Stefan Keßler vorgeschlagen. Weitere Vorschläge wurden nicht gemacht
Wahlergebnis
Herr Albrecht Rudolph: 8 Stimmen, Herr Stefan Keßler: 7 Stimmen
Somit ist Herr Albrecht Rudolph als zweiter Beigeordneter gewählt. Er 
nahm die Wahl an und wurde durch den Ortsbürgermeister zum zweiten 
Beigeordneten ernannt und in dieses Amt eingeführt. Eine Ablegung des 
Amtseides entfiel gemäß §54 Nr. 1 Satz 3 GemO.
TOP 6 - Bildung der Ausschüsse
6.1 Bildung des Rechnungsprüfungsausschusses
6.2 Bildung des Bauausschusses
Durch Herrn Ortsbürgermeister Frank Schlosser wurde vorgeschlagen, 
die Bildung der Ausschüsse auf die nächste Ortsgemeinderatssitzung 
am 12. Juli 2024 zu verschieben.
Abstimmungsergebnis
Dafür: 15 Stimmen, dagegen: keine
Gemäß dem Abstimmungsergebnis wird TOP 6 Bildung der Ausschüs-
se, mit der kommenden Ortsgemeinderatssitzung am 12. Juli 2024, mit 
auf die Tagesordnung gesetzt.
TOP 7 - Verschiedenes
Neben Herrn Ortsbürgermeister Frank Schlosser bedankten sich Herr 
Markus Hof, Bürgermeister der Verbandsgemeinde Westerburg, Herr 
Janick Pape, Stadtbürgermeister der Stadt Westerburg und Herr Daniel 
Pritz, Wehrführer der FFW Gemünden, für die langjährige Tätigkeit als 
Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Gemünden bei Herrn Dietmar Wolf 
sowie für die stets gute Zusammenarbeit.

Ortsgemeinde Girkenroth, 11.07.2024
Frank Schlosser, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ TC Gemünden 1985 e.V.
Ergebnisse vom Wochenende
Ihr letztes Spiel der Saison bestritt die U12 in Guckheim und hatte damit 
ein Derby zu bewältigen. Yannik Lass gewann sein Einzel deutlich, seine 
Mitstreiter mussten sich im ersten Durchgang mit einer Niederlage zu-
frieden geben. Im Doppel war Yannik im Team mit Jonas Becker erfolg-
reich. Sie konnten sich das Match im Tiebreak sichern, sodass sich die 
Mannschaft mit einer 4:2 Niederlage auf den Heimweg machte und die 
Saison auf dem 4. Tabellenplatz abschließt.
Auch die Herren 50 brachen zum Derby auf. Für sie ging es nach Ren-
nerod. Hier konnte Franz sein Einzel für sich entscheiden, Markus muss-
te sich nach einem spannenden Match im Tiebreak geschlagen geben. 
Auch die Doppel konnte die Mannschaft nicht gewinnen. Damit beenden 
sie die Saison mit einer 5:1 Niederlage auf dem 5. Tabellenplatz.
Es war ein Wochenende der Derbys. Die Herren 40 empfingen auf hei-
mischer Anlage ihre Gegner aus Westerburg. Sven Kaiser erkämpfte 
sich seinen Einzelsieg und gewann im Tiebreak. Nachdem die ersten 
vier Matches gespielt waren, startete die Mannschaft beim Spielstand 
2:2 in die Doppel, die sie beide abgeben mussten und damit die Sai-
son mit einer 2:4 Niederlage beenden. Sie reihen sich auf einem tollen  
3. Tabellenplatz ein.
Unsere Herren waren am Sonntag auswärts unterwegs und spielten gegen 
ihre Gegner der SG Dreikirchen/Steinefrenz-Weroth auf. Simon, Christopher 
und Fabian gewannen ihre Einzel, sodass die Mannschaft bereits einen Puf-
fer für die Doppel aufbauen konnte. Auch hier zeigten sie ihr Können und 
entschieden beide Begegnungen für sich. Damit beenden sie die Meden-
runde mit einem 1:5 Auswärtssieg und sichern sich den 3. Tabellenplatz.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
dienstags �����������������������������������������������������������  von 18.00 bis 19.00 Uhr
Telefon �������������������������������������������� 06435/406041 oder 0176/70253997
Fax ������������������������������������������������������������������������������������  06435/408488
E-Mail-Adresse ������������������������������������������  ortsgemeinde@girkenroth.de

Nichtamtlicher Teil

	■ Frauengemeinschaft Girkenroth
Ausflug der Frauen der Kirchorte Salz und Guckheim am Samstag, 
den 13.07.2024
Die Abfahrt beginnt um 11.00 Uhr in Guckheim, weiter nach Girkenroth 
und Salz. In Geisenheim machen wir einen Zwischenstopp mit einer An-
dacht im „Rheingauer Dom“, wie die Pfarrkirche im Volksmund genannt 

wird. Anschließend sind hier Plätze in einem Cafe für uns reserviert. Von 
dort geht es weiter zum Kloster Eberbach und später nach Eltville mit 
Besichtigung des Rosengartens. Die Abendeinkehr ist im Weingut Ruß-
ler. Um 23.00 Uhr werden wir wieder zurück sein.
Wir freuen uns, dass der Bus voll geworden ist und hoffen auf einen 
schönen Tag im Rheingau.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Bürgermeistersprechstunde �������������������������  Donnerstag 18 - 19:00 Uhr
����������������������������������������������������������������������������  und nach Vereinbarung
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  06435-2279
Mobil/WhatsApp: ��������������������������������������������������������������  0177-2768400
E-Mail: �������������������������������������������������������  gemeindeguckheim@web.de
Internet: ������������������������������������������������������������������� www.guckheim.com
������������������������ (keine offizielle Homepage der Ortsgemeinde Guckheim)

Benjamin Becker, Ortsbürgermeister

	■ „Guck Hin - Guck Heim Geschichtswanderweg“
Der ein oder andere hat es bereits gesehen: Beginnend am Bürger-
haus, wurden rund ums Dorf insgesamt 14 Tafeln angebracht und be-
gründen damit den „Guck Hin - Guck Heim Geschichtswanderweg“.
Auf der ca. 5,6 Kilometer langen Strecke führt er uns vom Bürgerhaus aus 
auf den gegenüber liegenden Dorfplatz, die Waldstraße hoch bis zur Kreu-
zung Kirchstraße, hier Richtung Quellenstraße, hoch am Feenweg, am 
Wasserhäuschen und dem Dorfkreuz entlang in Richtung Westert. Gegen-
über der Schutzhütte Richtung Westert gehts dann den Feldweg hinunter 
an der Baumallee vorbei zum Rothenberg. Hinter dem Rothenberg führt er 
dann bis zur Pferdestallung am Wirtschaftweg zum Sportgelände, danach 
links zur Stegstraße und am Friedhof vorbei in den „Bruno-Koch-Wald- 
und Vogellehrpfad“. Nachdem man diesen umrundet hat, steigt man zur 
Kapelle auf (eigentlich die Treppe hoch) und geht hinter der Kapelle wieder 
herunter, die Rothenbergstraße folgend, bis zum „Sajplatz“. Dort halten 
wir uns rechts in Richtung Brunnenplatz und treten den Weg über die Elb-
bachbrücke zum Römel hoch an. Oben angekommen führt der Waldweg 
nach links in Richtung künftiges Photovoltaikfeld/Tontagebau „Erna-Ma-
rie“ und hinunter durch die Fuhrt ins Mühlental. Vor dem großen Baum 
an der Rundbogenbrücke biegt der Weg ab zum Steg über den Mühlen-
graben und führt die Wehrstraße hoch auf das Kreuz in der „Olle“ zu. Der 
Weg folgt nun rechts der Elbbachstraße zum Berghaus und dann an der 
L300 vorbei zurück ans Bürgerhaus. Zahlreiche Aussichtspunkte und Ver-
weilmöglichkeiten sind in den Weg integriert.
Auf den Tafeln haben wir Inhalte der Chronik von 1999 eingebracht 
und möchten so einen kleinen Einblick in unsere vielseitige Geschichte 
präsentieren:
•	 Warum heißen wir Guckheim? Geschichte Freiwillige Feuerwehr.
•	 Die Schule und die Kita.
•	 Die St. Johannes Kirche in Guckheim.
•	 Die Guggemer Bachstelzje.
•	 Die Kirmes in Guckheim.
•	 Eintracht Guckheim und Tennisverein Guckheim.
•	 Die Vogelschutzgruppe Guckheim. Die Marienkapelle auf dem 

Rothenberg.
•	 Der Hanjer und sei Kej.
•	 Das dörfliche Leben - die Vereine in Guckheim.
•	 Guckheimer Fassenicht.
•	 Der Römel: Steinbruch, Theaterbühne, Festort und Naturschutz.
•	 Die Guckheimer Mühle. Die Landwirtschaft.
•	 Bergbau in Guckheim: Braunkohlegrube Franziska.
Wegweiser mit dem „Bachstelzje“ markieren den Weg und zeigen die 
Richtung an.
Der Rundweg ist auch auf Komoot abrufbar. Die angebrachten QR 
Codes sind noch nicht aktiviert.
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Es wird angestrebt, nach und nach weitere Bilder und Dateien online 
zu archivieren, damit Interessierte sich diese über die Tafeln hinweg an-
schauen können.
Darüber wird gesondert informiert.
Wir wünschen allen viel Spaß bei unserem Geschichtsrundwanderweg 
und freuen uns über Feedback.

Benjamin Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ Katholische öffentliche Bücherei
101 Meerjungfrauen und alles, was du über sie wissen musst! Helm, 
Alexandra
Fakt ist: Ihr braucht dieses Buch! Oder wußtest du schon, dass bei den 
Meerjungfrauen die Papas die Babys zur Welt bringen? Und dass die 
Meer-Babys gar nicht von Geburt an schwimmen können, sondern das 
erst in der Seepferdchen-Schwimmschule lernen müssen? Und dass ihr 
Lieblingsessen Donauwelle und Ananas-Pizza ist? Einen ganzen Ozean 
an amüsantem „unnützen Wissen“ von Kindern für Kinder findet ihr in 
dieser zauberhaft illustrierten Unterwasserwelt.
Was ist Was /Das Meer/Henning,Dirk
Im Meer zu baden ist wunderbar! Doch wer den ganzen Urlaub auf der 
Luftmatratze oder unterm Sonnenschirm verbringt, verpasst leicht ein 
Abenteuer: das Spiel der Gezeiten, einzigartige Küsten, seltene Pflanzen 
und Tiere ... Jede genaue Beobachtung fördert neue Fragen zutage: Wie 
ist das Meer aufgebaut? Wovon hängt ab, wie viele und welche Tiere im 
Meer leben? Wo findet man Korallenriffe? Wer lebt in den Polarmeeren 
und wie sieht es in der Tiefsee aus?
Die Bucht des blauen Octopus /Michaelis,Antonia
Beim Urlaub in Griechenland lernt die 11-jährige Kiki den Jungen Jor-
gos kennen, der allein mit seinem kleinen Bruder am Strand lebt. Jorgos 
träumt davon, einen Schatz zu finden, der im Meer verborgen liegen 
soll. Doch auch der fiese Alexis und seine Bande aus dem Dorf sind auf 
der Suche danach. Werden Jorgos und Kiki den Schatz als Erste fin-
den? Und kann vielleicht der in der Bucht lebende geheimnisvolle, uralte 
blaue Oktopus ihnen dabei helfen? Eine spannende und magische Reise 
über das Meer beginnt ...
Melde dich jetzt noch beim Vorlesesommer oder Lesesommer 
Rheinland-Pfalz 2024 in der KöB an und gewinne tolle Preise!
Alle Infos unter www.vorlesommer.de und www.lesesommer.de
Jetzt wieder „normale“Bücherei-Öffnungszeiten:
Freitag: 17-18 Uhr(freitags kürzere Wartezeit)
Sonntag: 10-11 Uhr

	■ Frauengemeinschaft Guckheim
Ausflug der Frauen der Kirchorte Salz und Guckheim am Samstag, 
den 13.07.2024
Die Abfahrt Beginnt um 11:00 Uhr in Guckheim, weiter nach Girkenroth und 
Salz. In Geisenheim machen wir einen Zwischenstopp mit einer Andacht im 
„Rheingauer Dom“, wie die Pfarrkirche im Volksmund genannt wird.
Anschließend sind hier Plätze in einem Cafe für uns reserviert.
Von dort geht es weiter zum Kloster Eberbach und später nach Eltville 
mit Besichtigung des Rosengartens. Die Abendeinkehr ist im Weingut 
Rußler. Um 23:00 Uhr werden wir zurück sein.
Wir freuen uns, dass der Bus voll geworden ist und hoffen auf einen 
schönen Tag im Rheingau.

	■ NABU Ortsgruppe Guckheim
Jahreshauptversammlung 26.06.2024
Nach der Entlastung des alten Vorstandes wurde der neue Vorstand 
gewählt.
1 Vorsitzender: Klaus Kwapis
Kassiererin : Anette Kuhlmann
Schriftführerin: Anette Kuhlmann
Beisitzerin : Sahra-Lena Funke
Beisitzerin: Sonja Jenk

v.l.n.r.: Sonja Jenk, Sahra-Lena Funke, Anette Kuhlmann, Klaus Kwapis.
Der scheidende Vorsitzende Bruno Koch gab einen kurzen Überblick 
über die Themen, die den NABU-Guckheim im vergangenen Jahr be-
sonders beschäftigt haben.
Hierzu gehörten die aktuelle Mitgliederzahl von 420 Mitgliedern in der 
NABU-Ortsgruppe Guckheim, welche sich im Anstieg befindet.
Es wurde über die Veranstaltungen des vergangenen Jahres 2023 
berichtet.
Zusammenarbeit in der Biotopbetreuung des ehemaligen Truppen-
übungsplatzes Westerburg mit Herrn Markus Kunz vom Büro für Regio-
nalberatung, Naturschutz und Landschaftspflege.
Die Durchführung des Amphibienschutzes fand im vergangenen Jahr mit 
Hilfe der Straßenmeisterei Rennerod, welche sich um den Auf- und Ab-
bau des Amphibienschutzzaunes kümmerte, statt.

Der NABU-Guckheim war hier für die Betreuung der Maßnahme zustän-
dig und sammelte ca. 450 Exemplare über die Dauer der Maßnahme ein.
Vorsitzender Bruno Koch fuhr mit weiteren Punkten des Geschäftsbe-
richtes fort und äußerte den Wunsch, dass der künftige Vorstand wie 
zuvor durchgeführt, eine Aktion für Kinder- und Jugendliche anbieten 
könnte.
In Hinblick auf zukünftige Veranstaltungen waren aufgrund des Vor-
standswechsels bisher keine konkreten Veranstaltungen für das laufen-
de Jahr geplant.

	■ SG Guckheim/Kölbingen
Ergebnisse Testspiele:
SG Müschenbach I - SG Guckheim/Kölbingen I 4:2
Tore: Alexander Kolb, Robin Krick
SG Guckheim/Kölbingen I - SG Horressen I 3:3
Tore: Alexander Kolb, Mourice Hammans, Eigentor
SG Guckheim/Kölbingen II - SG Horressen II 3:3
Tore: Ben Jeuk 2, Max Schmuck
Kommende Testspiele:
Samstag, 13.07.24 in Weitefeld
JFV Wolfstein (A-Jun.) - SG Guckheim/Kölbingen I 16.00 Uhr
Sonntag, 14.07.24 in Kroppach
FSV Kroppach II - SG Guckheim/Kölbingen III 14.00 Uhr
Mittwoch, 17.07.24 in Guckheim
SG Guckheim/Kölbingen II - SG Elbert 19.30 Uhr

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
mittwochs von 18:00 Uhr - 19:00 Uhr im Bürgerhaus
David Olberts, Bürgermeister �����������������������������������������  0152-58623095
E-Mail: ���������������������������������������������������  buergermeister@haertlingen.de
Vermietungen Bürgerhaus
Frau Jung �����������������������������������������������������������������������  02663/9138915

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
- nach Terminvereinbarung -
Telefonnummer (privat): ��������������������������������������������������������  02663/8557
E-Mail: ��������������������������������������������������  rudi.kessler57@googlemail.com
Nachfolgende Satzungsänderung wird hiermit bekanntgemacht:

	■ Satzung
der Ortsgemeinde Halbs zur Änderung der Satzung über die Erhe-
bung von Friedhofsgebühren
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Halbs hat aufgrund des § 24 der 
Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31.01.1994 (GVBl. 
S. 153), in der derzeit gültigen Fassung, sowie des § 7 des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG) vom 20.06.1995 (GVBl. S 175), zuletzt geändert 
durch Art 1 des Gesetzes vom 15.02.2011 (GVBl. S 25) folgende Sat-
zung beschlossen,
Die Anlage zur Friedhofsgebührensatzung zuletzt geändert am 
20.02.2015 wird auf Grund des Beschlusses des Gemeinderates vom 
28.05.2024 wie folgt geändert:

§ 1
§ 1 I Nr. 1 Buchstabe c) der Anlage zur Friedhofsgebührensatzung zu-
letzt geändert am 20.02.2015 erhält folgende neue Fassung:
c) Gebühr für die spätere Einebnung zu a) und b) �  200,00 Euro
§ 1 II Nr. 1 Buchstabe c) der Anlage zur Friedhofsgebührensatzung zu-
letzt geändert am 20.02.2015 erhält folgende neue Fassung:
c) Gebühr für die spätere Einebnung �  400,00 Euro
§ 1 II Nr. 1 Buchstabe c) der Anlage zur Friedhofsgebührensatzung zu-
letzt geändert am 20.02.2015 erhält folgende neue Fassung:
c) Gebühr für die spätere Einebnung �  100,00 Euro
§ 1 II Nr.3 der Anlage zur Friedhofsgebührensatzung zuletzt geändert am 
20.02.2015 erhält folgende neue Fassung:
3. Beisetzung einer Urne in der Urnengemeinschaftsanlage 
�  700,00 Euro

§ 2
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

56459 Halbs, den 04.07.2024
Ortsgemeinde Halbs

Rudi Kessler, Ortsbürgermeister
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Hinweis auf § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen 
sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsgemeindever-
waltung (Neumarkt 1, 56457 Westerburg) unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Ver-
letzung geltend machen.

Halbs, den 04.07.2024
Ortsgemeinde Halbs

Rudi Kessler, Ortsbürgermeisterin

	■ Der neue Halbser Gemeinderat  
und unser Altbürgermeister Rudi Keßler

Am vergangenen Freitag fand die konstituierende Sitzung des Gemein-
derates statt. Unzählige Bürgerinnen und Bürger haben den Umzug des 
Altbürgermeisters Rudi Keßler und die neue Bürgermeisterin Marion 
Loos ins Dorfgemeinschaftshaus begleitet.

Ein großes Dankeschön möchte ich der Feuerwehr aussprechen, die die 
Absicherung des Umzuges und für die Bewirtung gesorgt hat. Es war ein 
unvergesslich schöner Abend. Ich habe mich über die Gratulationen und 
Herzlichkeit, die mir entgegengebracht wurde, sehr gefreut.

Marion Loos, Ortsbürgermeisterin

	■ Ganz herzlichen Dank
Mir war sicherlich klar, dass man sich etwas tolles für meinen Abschied 
ausgedacht hatte. Was ich aber am letzten Freitag erleben durfte, hat 
meine kühnsten Erwartungen weit übertroffen.
Ich habe von Euch eine Wertschätzung erfahren, welche größer nicht 
sein kann. Die vielen Bürgerinnen und Bürger beim Umzug und das 
proppenvolle Gemeindehaus waren ein wunderbarer Rahmen für meine 
Verabschiedung und die Ernennung von Marion.
Danke auch für die vielen guten Wünsche, die vielzähligen Geschenke 
und Umarmungen.
Ein besonderer Dank geht an meinen Nachbarn und Freund Herbert 
Kühn, welcher mich mit dem gleichen Rasenmähertraktor inklusive An-
hänger zum Gemeindehaus gefahren hat, genau so wie er es auch vor 
27 Jahren getan hat. Vielen Dank auch an zwei weitere Hauptdarsteller 
an diesem Abend, unser Peter Held und Stefan Hoffmann. Peter, Dein 
Vortrag war spitze!
Nicht vergessen möchte ich meine Kameraden/innen von der Feuer-
wehr. Ihr habt Euch mächtig ins Zeug gelegt und die ganze Bewirtung 
mit Getränken übernommen. Top!
Nochmals - es war eine grandiose Verabschiedung und ich danke auch 
allen, welche hier nicht erwähnt wurden, oder die ich vergessen habe, 
aber ebenfalls zum Gelingen des Abends beigetragen haben!
Vielen Dank sagt euch Euer

Altbürgermeister
Rudi

	■ Niederschrift zur Sitzung des Ortsgemeinderates 
der Gemeinde Halbs vom 05.07.2024

TOP 1 - Eröffnung der Sitzung
Der Ortsbürgermeister Rudi Keßler eröffnete die Sitzung und begrüßte 
die zahlreich erschienenen Bürgerinnen und Bürger. Fragen zur Tages-
ordnung oder Anträge auf Erweiterung der Tagesordnung gab es keine.
TOP 2 - Verpflichtung der Ratsmitglieder
Der Ortsbürgermeister verpflichtete die Ratsmitglieder per Handschlag.

TOP 3 - Ernennung der Bürgermeisterin, Vereidigung und Einfüh-
rung in das Amt
Der Ortsbürgermeister Rudi Keßler nahm die Ernennung und Vereidi-
gung von der neuen Bürgermeisterin Marion Loos vor.
TOP 4 - Wahl der Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Ein-
führung in das Amt
Die neuen Ortsbeigeordneten wurden in geheimer Wahl gewählt.
Wahlvorschlag für die Wahl zum 1. Beigeordneten: Andreas Held
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 9, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
Wahlvorschlag für die Wahl zum 2. Beigeordneten: Markus Steinebach
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 9, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
Beide Ratsmitglieder nahmen die Wahl an. Im Anschluss erfolgte die 
Einführung in das Amt und die Vereidigung der Beigeordneten durch die 
Ortsbürgermeisterin Marion Loos.
TOP 5 - Bildung der Ausschüsse - Rechnungsprüfungsausschuss 
- Kindergartenausschuss
Folgende Ausschüsse wurden gebildet:

a) Rechnungsprüfungsausschuss
Nach Vorschlag wurden folgende Ratsmitglieder in den Rech-
nungsprüfungsausschuss gewählt.
Dennis Martin Vertreter: Alexander Herrmann
Lars Wagner Vertreter: Lars Rochholl

b) Kindergartenausschuss
Nach Vorschlag wurde folgendes Ratsmitglied in den Kindergarten-
ausschuss gewählt.
Katharina Wagner Vertreter: Artur Feller

Abstimmungsergebnis:
Dafür: 9, Dagegen: 0, Enthaltungen: 0
TOP 6 - Verabschiedung von Altbürgermeister Rudi Keßler und 
Ratsmitglied Rolf Hering
Altbürgermeister Rudi Keßler verabschiedete das Ratsmitglied Rolf He-
ring, welcher sich auf eigenem Wunsch nicht mehr zur Wahl gestellt hat-
te und nach 15-jähriger Ratszugehörigkeit aus dem Rat ausscheidet. Er 
überreichte ihm eine Dankesurkunde des Gemeinde- und Städtebun-
des, sowie ein Präsent der Ortsgemeinde.
Außerdem überreichte er für die 25-jährige Zugehörigkeit zum Orts-
gemeinderat Herrn Markus Steinebach eine Dankesurkunde des Ge-
meinde- und Städtebundes. Der Altbürgermeister danke Herrn Markus 
Steinebach für die langjährige vertrauensvolle Zusammenarbeit und 
überreichte ihm ein Präsent der Ortsgemeinde.
Anschließend überreichte die Beigeordnete der Verbandsgemeinde 
Westerburg Frau Frenz-Ferger dem Altbürgermeister in Würdigung der 
Verdienste um das Gemeinwesen während seiner 35-jährigen kommu-
nalpolitischen, ehrenamtlichen Tätigkeit als Ratsmitglied, Erster Beige-
ordneter und Ortsbürgermeister der Gemeinde Halbs eine Ehrenurkunde 
des Gemeinde- und Städtebundes.
Zum Abschluss verabschiedete die Ortsbürgermeisterin Marion Loos 
den Altbürgermeister Rudi Keßler. Sie dankte ihm für sein Engagement 
und die vertrauensvolle Zusammenarbeit. Der Gemeinderat überreichte 
Rudi Keßler ein Präsent.

Ortsgemeinde Halbs, 11.07.2024
Marion Loos, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil

	■ Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Halbs
Brunnenfest und 90 Jahre Feuerwehr Halbs
Am 17. August 2024 feiern wir wieder unser beliebtes Brunnenfest.
Des Weiteren werden wir neunzig. Zwei Gründe um zünftig zu feiern!
Beginnen wollen wir um 15:30 Uhr mit Kaffee und Kuchen.
Ab 19:00 Uhr sorgt DJ Florian für gute Stimmung.
Für die kleinen Besucher steht, wie immer, eine Hüpfburg und andere 
Spielmöglichkeiten bereit.
Es ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt und so sollte für ein paar 
fröhliche Stunden nichts mehr im Wege stehen.
Wer dem Förderverein bei der Ausrichtung des Brunnenfestes helfen 
möchte, kann sich gerne bei mir unter der 01782035386 melden.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Montags ��������������������������������������������������������  von 17.30 Uhr - 19.00 Uhr
im Bürgermeisterbüro
Tel. Bürgermeisterbüro/Dorfgemeinschaftshaus ��������������  02663/918306
Tel. Privat ������������������������������������������������������������������������  02663/9169684
Vermietung Grillhütte (Herr Siefert)
Tel. ����������������������������������������������������������������������������������������  02663/8274
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	■ Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung des Ortsgemeinderates 
der Gemeinde Hergenroth am Freitag, den 12.07.2024 um 19:00 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Hergenroth, 56457 Hergenroth.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung

1. Eröffnung der Sitzung
2. Verpflichtung der Ratsmitglieder gemäß § 30 Abs. 2 GemO
3. Ernennung der Ortsbürgermeisterin
4. Verpflichtung einer Ersatzperson
5. Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung 

und Einführung in das Amt
6. Bestellung eines Schriftführers
7. Wahl der Ausschussmitglieder

a) Rechnungsprüfungsausschuss
b) Kindergartenausschuss

8. Ehrungen und Verabschiedungen ausgeschiedener Ratsmitglieder
9. Verschiedenes

Ortsgemeinde Hergenroth, 11.07.2024
Nina Podelski-Otte, Ortsbürgermeisterin

	■ Konstituierende Sitzung
Wie letzte Woche schon angekündigt, findet am kommenden Freitag, 
den 12. Juli um 19.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus die konstituie-
rende Sitzung des neu gewählten Gemeinderates statt, zu der wir Euch 
recht herzlich einladen möchten. Hierbei werden die Ratsmitglieder ver-
pflichtet, die Bürgermeisterin ernannt, die Beigeordneten gewählt, sowie 
Ehrungen und Verabschiedung von Gemeinderatsmitgliedern durchge-
führt. Unsere Chöre geben dem ganzen einen feierlichen Rahmen. Im 
Anschluss sind alle herzlich zu einem Umtrunk und kleinen Imbiss ein-
geladen. Der neu gewählte Gemeinderat und ich würde sich sehr freuen, 
wenn viele Bürgerinnen und Bürger an dieser Sitzung teilnehmen.

Nina Podelski-Otte, Ortsbürgermeisterin

	■ Vertretung der Ortsbürgermeisterin
Vom 14. - 26. Juli werde ich von der Beigeordneten Marion Benner ver-
treten. Die Sprechstunden finden nicht statt. In dringenden Fällen ist 
Marion Benner unter der Telefonnummer 02663/4224 erreichbar.

Nina Podelski-Otte, Ortsbürgermeisterin

	■ Schöne Ferien und erholsame Urlaubszeit
Endlich ist es soweit ... die „großen“ Ferien starten!
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern ganz tolle Sommerferien, 
mit vielen unvergesslichen Erlebnissen und jeder Menge Spaß.
Auch allen anderen Bürgerinnen und Bürgern wünsche ich eine schöne 
und erholsame Urlaubszeit. Genießt es!
Hoffen wir, dass der Sommer jetzt so richtig „Fahrt“ aufnimmt und end-
lich schöne, sonnige Tage bringt.

Eure Nina Podelski-Otte, Ortsbürgermeisterin

Amtlicher Teil

	■ Sprechzeiten der Ortsbürgermeisterin
Die Sprechstunden der Ortsbürgermeisterin finden wie folgt statt:
Dienstag ������������������������������������������������������������  von 17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag ���������������������������������������������������������von 17:00 bis 19:00 Uhr
Gegebenenfalls abweichende Sprechstunden werden jeweils aktuell 
hier bekannt gegeben.
Sie können mich telefonisch unter der Rufnummer 02661 / 4509 
erreichen.
Email: ortsbuergermeister@gemeinde-hoehn.de

Karin Mohr, Ortsbürgermeisterin

	■ Waldkirmes auf dem Hochstein
Herzliche Einladung, auch im Namen des SV Schwarz Weiss Neuhoch-
stein, zur diesjährigen Waldkirmes auf dem Hochstein am 20. und 21. 
Juli 2024 in Neuhochstein. Mit einem abwechslungsreichen Programm 
für Groß & Klein, Jung & Junggebliebene:

Samstag
16:30 Uhr Laafparade
19:30 Uhr Fassanstich und Fruchtiges aus der Bowle-Bar
ab 21:00 Uhr Livemusik mit SiSO Dominik Heinz und MINUS2GRAD
Der Eintritt ist frei.
Sonntag
10:30 Uhr Gottesdienst – anschließend Frühschoppen mit dem 

Musikverein Neuhochstein-Schönberg
15:00 Uhr Kaffee & Kuchen

Für die Kinder gibt es Spiel & Spaß mit Zuckerwatte, Kinderschminken 
und Hüpfburg.
An beiden Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt: Kühles vom 
Fass und Deftiges vom Grill. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

Höhn, 08.07.2024
Karin Mohr, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Höhn
Öffnungszeiten:
sonntags �����������������������������������������������������  von 11.30 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags �����������������������������������������������  von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kostenlose Ausleihe von Kinder- und Jugendbüchern, Romanen, Sach-
büchern, Bastelbüchern und CDs.

	■ Kath.öffentliche Bücherei Höhn
Die Bücherei lädt zu einer literarischen Weinprobe am 05.09.2024 
um 19 Uhr ins Pfarrheim in Höhn ein.
Das Weingut Fauth aus Udenheim in Rheinhessen präsentiert an diesem 
Abend seine Weine in der bekannt professionellen und kurzweiligen Art.
Das Büchereiteam sorgt für zum Wein passende Snacks.
Der Unkostenbeitrag beträgt 20 € pro Person. Eintrittskarten können ab 
18.07.2024 zu den Öffnungszeiten der Bücherei oder telefonisch unter 
der Nummer 02661-8372 bzw. per Mail an koeb-mhh@posteo.de erwor-
ben werden.
Wir freuen uns mit Ihnen auf einen wunderschönen Abend!

Das Büchereiteam

	■ Der Schützenverein Höhn
lädt am 14.07.2024 von 10-17 Uhr zum Tag der offenen Tür ein
Der Schützenverein Höhn lädt alle Interessierten am 14.07.2024 von 10 
bis 17 Uhr zum Tag der offenen Tür am Schützenhaus und auf dem 
Wurfscheibenstand an der Fehl-Ritzhausener Straße ein. Wir möchten 
Euch gerne unsere Faszination am Schießsport an diesem Tag näher-
bringen und Euch begeistern, vielleicht einem neuen Hobby nachzuge-
hen. Besucht uns am Schützenhaus und auf dem Wurfscheibenstand 
und findet selbst heraus, was unseren Sport ausmacht. Für Essen und 
Trinken ist bestens gesorgt. Wir haben für Euch einen Shuttelservice 
vom Marktplatz in Höhn zum Schützenhaus und zum Wurfscheiben-
stand eingerichtet. Der Verein freut sich auf viele Besucher und möchte 
mit Euch einen schönen Tag zu verbringen.

	■ SV Neuhochstein
Rückblick Helferfest 2024
www.sv-neuhochstein.de
Ein großes Dankeschön an unsere fleißigen Helfer!
Verzögert durch die Pandemie und die Ertüchtigung unseres Sport-
platzes in Neuhochstein, konnte nun endlich unser Helferfest wieder 
stattfinden.
Dazu hatte der SV Neuhochstein am 22.06.24 alle Helfer und deren Fa-
milien zur gemeinsamen Feier am Sportplatz Neuhochstein eingeladen.
Für groß und klein, alt und jung, war reichlich geboten!
Gleich zwei Hüpfburgen und jede Menge Spiele warteten auf unseren 
Nachwuchs, so war am Nachmittag bei Gebäck und Kaffee die Stim-
mung gleich ausgelassen. Der Start in den Tag war also, auch Dank 
sonnigem Wetter, direkt geglückt.
Gegen Abend rückte dann der gebuchte Foodtruck „Rockstar Paradise“ 
aus Rotenhain an.
Zwischen Public Viewing der EM-Übertragungen und reichlich Kinder-
lachen konnten dann sogleich die ersten saftigen Burger und Pommes 
verputzt werden. Auch an kühlen Getränken durfte es natürlich nicht 
mangeln, so wurde das Helferfest (von einigen sogar bis in die späten 
Morgenstunden!) ausgelassen gefeiert.
Wir sagen: Die Feier war ein absoluter Erfolg und hat uns riesigen Spaß 
gemacht.
Der Vorstand des SV Neuhochstein möchte sich nochmals ganz herzlich 
bei allen Helfern für Eure tolle Hilfsbereitschaft in den letzten Jahren be-
danken! Ohne Euch wäre so manches Projekt nicht möglich gewesen!
Hoffentlich können wir auch in Zukunft weiter auf Eure Unterstützung 
bauen - das nächste Helferfest kommt bestimmt!

	■ Waldkirmes Neuhochstein auf dem Hochstein  
am 20. & 21.07.2024

Am 20. & 21.07.2024 findet unsere Waldkirmes auf dem Hochstein in 
Neuhochstein statt.
Samstag 20.07. Eintritt – Frei!
•	 Ab 16:30 Uhr Start der traditionellen Laafparade durch 

Neuhochstein
•	 Ab 19:30 Uhr Fassanstich und Eröffnung der Waldkirmes inkl. 

Bowlebar
•	 Ab 21:00 Uhr Livebands mit SiSo Dominik Heinz & Minus 2 Grad
Sonntag 21.07. Eintritt – Frei!
•	 Ab 10:30 Uhr Gottesdienstund anschließender Frühschoppen mit 

dem MV Neuhochstein-Schönberg
•	 Ab 15:00 Uhr Kaffee & Kuchen
Für die Kinder gibt es Sonntags Spiel & Spaß bei Kinderschminken und 
mit zwei Hüpfburgen. Abgerundet wird der Kinderspaß mit Zuckerwatte!
An beiden Tagen gibt es kühles vom Fass und deftiges vom Grill.
Wir freuen uns auf eine tolle Waldkirmes auf dem frisch renovierten 
Festplatz am Hochstein!
SV Neuhochstein
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	■ MV Neuhochstein-Schönberg
7. Juli – Kirmes Frühschoppen in Höhn. Nachdem wir mit Pauken und 
Trompeten die Kirchgänger von der Kirche zum Festzelt abgeholt hat-
ten, eröffneten wir den Frühschoppen mit dem furiosen Marsch: „Die 
Sonne geht auf“! Und so war es dann auch, hellwach und glockenhell 
feuerten wir einen Frühschoppen der Extraklasse ab. Wie im Vorfeld ver-
sprochen wurde der Auftritt sehr unterhaltsam, abwechslungsreich und 
niemals langweilig. Es gab Frühschoppenmusik, die genau den Nerv des 
hochmotivierten Publikums traf. Bei der Thekenrunde war es ein riesiges 
Spektakel und es bestand kurzzeitig die Gefahr, dass das Zeltdach ab-
heben würde. Nach über drei Stunden intensiver Musik hatte das Publi-
kum alles gut und ohne größere Schäden überstanden.

Mitgerissen wurde jeder im Zelt - und vielen Dank liebes Publikum ihr 
habt uns wirklich das Gefühl gegeben, dass es euch gefallen hat. Wir 
sehen uns hoffentlich alle auf dem Hochstein am 21. Juli wieder. Unser 
fester Vorsatz ist, dass wir uns wieder viel Mühe geben und ein Fleiß-
bienchen bekommen. Der SV Neuhochstein hat für das Fest alles gut 
geplant und vorbereitet und freut sich auf viele Besucher.

	■ Kackemer Karnevalisten 1949 e. V.
Kackemer Karnevalisten Ahoi!
Am 06.07. war es endlich so weit, der Tag unseres diesjährigen Karne-
valausfluges war da!
Um 10 Uhr ging es mit 50 Kackemer Karnevalisten, unserem „Plan-B 
Busfahrer Patrick“ und ausreichend Proviant an Board nach Koblenz.
Dort (auf der falschen Rheinseite angekommen) ging es flotten Schrit-
tes vorbei am Deutschen Eck direkt zu unserer Anlegestelle. Da lag es 
bereit, unser Ausflugsschiff mit dem passenden Namen „MS Asbach“.
Schnell war das Sonnendeck samt Rutsche in närrischer Hand.
Vorbei an Burgen und idyllischer Landschaft fuhren wir nach Sankt Goar 
und anschließend (rückwärts) wieder zurück. Das Wetter meinte es bis 
auf einen kurzen Regenschauer gut mit uns.

Standesgemäß wurden alle Neuankömmlinge mit einem dreifachen 
„Kackemisch Helau“ begrüßt.
Ein zugestiegener Wäller JGA war entzückt „endlich normale Menschen“ 
zu treffen und gesellte sich zu uns.
Selbstverständlich haben wir es uns nicht nehmen lassen unsere Klassi-
ker „Hey am Stein“ und „Das Schlumpflied“ vorzutragen.
Nach 6 Stunden war die kurzweilige Fahrt vorbei, die Schiffsbar war 
trockengelegt und es ging zum Abendessen ins Koblenzer „Altes Brau-
haus“. Nach einem üppigen Mahl ging es bald wieder mit dem Bus Rich-
tung Heimat.
Der Großteil wurde in Kackemisch beim Mutterhaus rausgelassen, für 
ein paar Unersättliche ging es direkt weiter auf die Höhner Kirmes.
Es war ein toller Ausflug mit einer super Truppe. Der Tag wird noch lange 
in Erinnerung bleiben!

	■ VdK Ortsverband Höhn 
Erinnerung
Es sind noch Plätze frei für die Reise vom 06.10.-09.10.2024 nach Ber-
lin mit Besuch im Reichstagsgebäude. Auch nicht Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. Bei Interesse gerne bei Theo Jacob melden: 02661 
40162.

	■ Skiclub Höhn e.V.
Neue Kurse für Mitglieder und Nichtmitglieder
Die ersten Kurse sind beendet und nach einer kurzen Pause starten wir 
jetzt wieder neu.
Nordic Walking ist effektiv, macht Spaß und bringt gute Laune. Jedoch 
nur richtig angewandte Technik sorgt dafür, dass neben Beinen und Po 
auch die verschiedenen Muskeln des Oberkörpers trainiert werden. Mit 
gezielten Übungen verbessern wir die Beweglichkeit im Schulter- und 
Nackenbereich und der Wirbelsäule. Im Kurs legen wir Wert auf die Qua-
lität der Bewegung und nicht auf die Geschwindigkeit. Somit ist das 
Training für Jedermann geeignet.

Die neuen Kurse starten
am Mittwoch, den 17.07.2024 von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr bzw.
am Freitag, den 19.07.2024 von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Treffpunkt ist der Parkplatz vor dem Café Seewies in Stahlhofen am Wie-
sensee. Anmeldungen bitte bei Beate Meise, 0171/8818956 oder Beate.
Meise@skiclub-hoehn.de
Der Kurs ist für Mitglieder des Skiclubs kostenlos, Nichtmitglieder zah-
len einmalig 30,-- € für acht Kurseinheiten.
Stöcke können kostenlos zur Verfügung gestellt werden.
Ich freue mich auf neue und bekannte Gesichter!

	■ SV Neuhochstein - Sommerfest Kinderturnen
Am 4. Juli fand das Sommerfest des Kinderturnens vom SV Neuhochstein 
auf dem Sportplatz statt. Das Wetter spielte zum Glück auch mit und es 
herrschte eine tolle Stimmung unter Kindern und Erwachsenen.

Bei Grillwürstchen und anderen Leckereien hatten die Kinder viel Spaß 
bei einer kleinen Olympiade, einer Hüpfburg sowie beim Kinderschmin-
ken und Glitzertattoos! Viel zu schnell endete das Fest, doch alle gingen 
mit glücklichen Gesichtern und tollen Erinnerungen nach Hause.
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Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
dienstags �����������������������������������������������������������  von 18:00 bis 20:00 Uhr
Tel.: �������������������������������������������������������������������������������������  02663 / 6494
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������  0151 / 462 331 22
Internet: �������������������������������������������������� www.gemeinde-langenhahn.de
E-Mail: ���������������������������������������������������  info@gemeinde-langenhahn.de

Frank Weingarten, Ortsbürgermeister

	■ Einladung zur konstituierenden Sitzung 
des Ortsgemeinderates Langenhahn

Am Montag, den 15. Juli 2024 um 20:00 Uhr, findet im Sitzungssaal 
der Ortsgemeinde Langenhahn, Kapellenweg 7, 56459 Langenhahn, die 
konstituierende Sitzung des Gemeinderates mit nachfolgender Tages-
ordnung statt:
Öffentlicher Teil:
1.	 Eröffnung der Sitzung
2.	 Verpflichtung der Ratsmitglieder gemäß § 30 Abs. 2 GemO und Be-

rufung einer Ersatzperson gem. § 45 Abs.1 KWG
3.	 Ernennung des Ortsbürgermeisters
4.	 Wahl der ehrenamtlichen Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung 

und Einführung in das Amt
5.	 Wahl über die Besetzung der Ausschüsse für den Haupt- und Fi-

nanzausschuss, den Rechnungsprüfungsausschuss, den Bauaus-
schuss und den Kinder- und Jugendausschuss

6.	 Bestellung eines Schriftführers
7.	 Wahl eines Vertreters/ einer Vertreterin für die Mitgliederversamm-

lung der FBG Bellingen
8.	 Verabschiedung der ausgeschiedenen Ratsmitglieder und Ehrun-

gen Ortsgemeinde Langenhahn, 11.07.2024
Frank Weingarten, Ortsbürgermeister

	■ Ausfall der Sprechstunde
Am Dienstag, den 23.07.2024 findet keine Sprechstunde statt. Ich bitte 
um Beachtung.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: �����������������������������������������������������������������������������������������  02664-278
Handy: ������������������������������������������������������������������������������  0170-4581813
E-Mail: ����������������������������������������������  ortsgemeinde-pottum@t-online.de
Fax: �����������������������������������������������������������������������������������  02664-911534

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Am Samstag, 13.07.2024, 17:00 Uhr, findet im Clubhaus des SCWP im 
Segelhafen Pottum, 56459 Pottum, die konstituierende Sitzung des Ge-
meinderates mit nachfolgender Tagesordnung statt:
Tagesordnung

Öffentlicher Teil:
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Info der Ortsbürgermeisterin
3. Ernennung des Ortsbürgermeisters, Vereidigung und Einführung in 

das Amt
4. Wahl der ehrenamtlichen Ortsbeigeordneten, Ernennung, Vereidi-

gung und Einführung in das Amt
4.1. Wahl des/r Ersten Ortsbeigeordneten
4.2. Wahl des/r weiteren Ortsbeigeordneten
5. Wahl der Ausschussmitglieder
6. Beratung und Beschlussfassung über die Auflösung der Forstbe-

triebsgemeinschaften VO/2024/0237
6. Verabschiedung der aus dem Amt ausgeschiedenen Ratsmitglieder
7. Verschiedenes

Pottum, 11.07.2024
gez. Anette Leukel-Lenz, Ortsbürgermeisterin

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Mittwochs ��������������������������������������������������������������  von 17.00 -19.00 Uhr
im Gemeindebüro am Backes
und nach Vereinbarung
Ute Chamski-Mohr, Ortsbürgermeisterin �����������������������  0151-17251138
E-Mail: ������������������������������������������  buergermeister@gemeinde-kaden.de
Internet: ����������������������������������������������������������  www.gemeinde-kaden.de

Nichtamtlicher Teil

	■ Kindertreff in Kaden
In den Sommerferien findet kein Kinder-Treff statt!
Unser nächster Kinder-Treff ist wieder im September.
Wir wünschen Euch allen schöne Ferien.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach Vereinbarung
Telefon �������������������������������������������������� 02663/7396 oder 0171/7586345
Homepage: ��������������������������������������������������������������� www.koelbingen.de
E-Mail ����������������������������������������������  ortsbuergermeister@koelbingen.de

Nichtamtlicher Teil

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Kölbingen-Möllingen

Lesesommer vom 1. Juli bis 1. Sept. 2024
für Schüler ab dem 1. Schuljahr bis 16 Jahren in der KÖB 
Kölbingen!
Mitmachen und gewinnen

Wer beim Lesesommer mitmacht, nimmt an einer landesweiten Verlo-
sung teil, bei der es viele Preise zu gewinnen gibt. Als Lose dienen die 
abgegebenen Bewertungskarten für jedes gelesene Buch. Wer während 
des Lesesommers also viele Bücher liest, erhöht seine Gewinnchancen!
Gewinne – Rheinland-Pfalz:
1. Preis: Europa-Park-Gutschein
Abenteuer-Aufenthalt (2 Tage) im Europa-Park in Rust für 4 Pers. mit 1 
Übernachtung im 4-Sterne Erlebnishotel, freiem Eintritt in den Europa-
Park (je 1 Tag) u. in die Rulantica Wasserwelt (je 1 Tag) sowie einem 
Verzehrgutschein von 100 €.
2. Preis: fischertechnik Smart Robots Max Switch
3. Preis: Hover Board
4. Preis: Rucksack von Deuter
5. Preis: Solarpanel
6. Preis: Monsterkissen-Buchstütze
Gewinne – Bücherei Kölbingen:
Jedes Kind, dass an der Aktion teilnimmt und mindestens 3 Bücher ge-
lesen hat, bekommt bei der Abschlussveranstaltung ein Geschenk und 
seine Urkunde!

Vorlesesommer vom 1. Juli – 1. Sept. 2024
für alle Kita-Kinder im Vorlesealter
Anmelden und vorlesen lassen, der erste Schritt zum Lesen.

Bei der landesweiten Verlosung kannst du viele tolle Preise gewinnen. 
Deine Clubkarte ist dein Los. Pro Kind kommt eine Clubkarte in den Los-
topf. Außerdem gibt es bei der Abschlussveranstaltung der Bücherei 
für jedes Kind einen Preis u. eine Urkunde!
Infos und Anmeldung in der Bücherei!
Öffnungsz.
Sonntag 10.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
Erweiterte Öffnungsz. bitte beachten:
Samstags im Lesesommer von 16.30 – 18.00 Uhr
Medien im OPAC vorbestellen: www.eopac.net/koelbingen
Homepage: www.koelbingen.de
Telefon: 02663 9649610
Mail: koeb.koelbingen@bistum-limburg.de
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Auf Euer Kommen freut sich der VfB Rotenhain/Bellingen!
Mannschaftsmeldungen können per WhatsApp unter 0162/2510 355 
oder per E-Mail: info@vfb-rotenhain-bellingen.de erfolgen. Das Start-
geld beträgt 15,--EUR / Mannschaft.
SG Hemmerich-Fanabend
Am Freitag, 12.07., lädt die neue SG Hemmerich alle Fans, Spielerfrauen 
und Unterstützer zum Fanabend ein!
Bei Gegrilltem und kalten Getränken, bietet sich während und nach dem 
Training der beiden Mannschaften die Gelegenheit, einander kennen zu 
lernen und gemeinsam ins Gespräch zu kommen!
Los geht es um 19:00 Uhr am Sportplatz Rothenbach!
Wir freuen uns auf einen schönen Abend in großer Runde!
Wer sich den Mannschaften / dem Projekt anschließen möchte, darf ger-
ne mit dem SG-Koordinator (Andreas Kempf: 015229224170) Kontakt 
aufnehmen.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde
Die Sprechstunden finden weiterhin flexibel, nach vorheriger telefoni-
scher Absprache im Gemeindebüro statt.
Bitte einfach melden!
Erreichbarkeiten: Tel. 02663-6340 (Gemeindebüro), oder
Tel. 0151-17594701, Fax 02663-9165720
Email: baecker.holger@googlemail.com
Anmietung Bürgerhaus: 0151-17594701

	■ Letzte Gemeinderatssitzung
Nachfolgend ein Auszug aus dem öffentlichen Teil der letzten Gemein-
deratssitzung vom 26.06.2024:
Der Ortsbürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden 
Mitglieder des Ortsgemeinderates und die Zuhörer und Zuhörerinnen 
sehr herzlich. Die Beschlussfähigkeit ist offenkundig gegeben und es 
liegen keine Anträge auf Änderungen der Tagesordnung vor.
Der Ortsbürgermeister ruft daher die Tagesordnung mit dem Tagesord-
nungspunkt 1 auf.
TOP 1: Beratung und Beschlussfassung über die Auflösung der
Forstbetriebsgemeinschaften
Der Ortsbürgermeister ruft den TOP 1 auf und verweist auf die die um-
fangreichen Unterlagen zur Auflösung der Forstbetriebsgemeinschaf-
ten und der Angehörigkeit der Ortsgemeinde Rothenbach zur Forst-
betriebsgemeinschaft Bellingen. Der Ortsbürgermeister erläutert den 
Sachverhalt anhand der vorliegenden Beschlussvorlage. Nach den Neu-
abgrenzungen der Reviere sind mittlerweile alle Forstbetriebe der Orts-
gemeinden regelbesteuerte Einzelunternehmen im Sinne des Umsatz-
steuergesetzes. In Zukunft wird beim Bedarf einer größeren Anschaffung 
die VG Westerburg die Anschaffung tätigen für die Ortsgemeinden und 
die Kosten dann auf die Gemeinden und die VG umlegen. Der Bedarf die 
Forstbetriebsgemeinschaften aufrecht zu erhalten ist daher nicht mehr 
erforderlich.
Der Ortsbürgermeister verweist nun auf den bereits mit der Einladung 
übersendeten Beschlussvorschlag mit insgesamt fünf Punkten (s. Anl.1). 
Änderungswünsche des Beschlussvorschlages wurden auf Nachfrage 
nicht gewünscht. Der Ortsbürgermeister ergänzt den Beschlussvor-
schlag noch dahingehend mit einem weiteren Aspekt, dass die Ortsge-
meinde einen Vertreter aus dem neugewählten Gemeinderat zur letzten 
Mitgliederversammlung der FBG Bellingen entsendet, um dann die for-
male Selbstauflösung zu beschließen.
Für den Fall, das die Auflösungsversammlung der FBG Bellingen vor der 
konstituierenden Sitzung des neugewählten Gemeinderates stattfindet, 
wird der amtierende Ortsbürgermeister zu der Versammlung entsendet. 
Nach der konstituierenden Sitzung wird ansonsten der neugewählte Ge-
meinderat selbst namentlich einen Vertreter wählen und in die Versamm-
lung entsenden.
Der Beschlussvorschlag aus der Anlage 1 mit seinen fünf Punkten und 
die Ergänzung zur Entsendung eines Vertreters in die Auflösungsver-
sammlung der Forstbetriebsgemeinschaft wurde ohne Änderungen in 
allen Punkten einstimmig angenommen.
Die Abstimmung erfolgte in allen Punkten einstimmig.
TOP 2: Grundstücks-/ Bau- /Pachtangelegenheiten
a.)
Der Ortsbürgermeister greift das bereits in der letzten Sitzung behan-
delte Thema der Wirtschaftsbrücke Himburg in Richtung „Klaus“ erneut 
auf. Im Auftrag des Ortsgemeinderates hatte dieser versucht einen kon-
kreten Hinweis auf den Umfang und die Dringlichkeit der Arbeiten ein-
geholt. Der Prüfer hatte deutlich gemacht, dass zeitnah Arbeiten an dem 
Durchlass vorgenommen werden müssen, aber nicht zwangsläufig ein 
Brückenneubau erforderlich ist. Das Problem ist mehr der schwierige Ar-
beitsplatz unter dem niedrigen Durchlass und eine Fachfirma zu finden, 
die eine Sanierung der Brücke durch Ausmauern der ausgebrochenen 
Steine vornehmen kann und will.
Der Ortsbürgermeister hat bereits von zwei Firmen drei Angebote vorlie-
gen. Eine Firma sieht entgegen dem Prüfer umfangreichere Arbeiten für 
unmittelbar erforderlich und hat Angebote zwischen 20- bis rund 26000 

Nichtamtlicher Teil

	■ Senioren Pottum
Grillnachmittag am Mittwoch, 24.07.2024 in der „Neuen Mitte“ mit 
Beginn um 16:00 Uhr
Die kath. Kirchengemeinde St. Bartholomäus Pottum möchten Sie gerne 
zu einem Grillnachmittag für Senioren einladen. Wir freuen uns schon 
heute auf eine rege Teilnahme und einen schönen gemütlichen Nachmit-
tag. Diesmal mit Spießbraten! und natürlich kühlen Getränken.
Anmeldung bitte telefonisch bis 19.07.2024 bei Hildegard Hölper unter 
Tel.Nr. 6290.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde
Nur nach telefonischer Vereinbarung
Telefon:������������������������������������������������������������������������������  02661/949000
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������������� 0171/9552698
Email: ��������������������������������������������������������������������������  info@rotenhain.de
Ansprechpartnerin für Blockhütte, Freizeitanlage
und Gäste- und Wandertreff, Frau Irma Moor �������� Telefon 02661/40646

	■ Schöne Ferien
Ich wünsche allen Kindern und Jugendlichen in unserer Gemeinde schö-
ne Sommerferien! Hoffentlich lässt das Wetter es zu, dass ihr viel Zeit 
draußen verbringen könnt.

Thomas Ziomek, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ Historica Rotenhain/ Waldritter
Waldritter im Westerwald
Ferienspieltermine 2024
•	 1. Sommerferienwoche „Escape-Boxen selber bauen“ | 15.-19.07.24 

| ab 10 Jahre | 0,- €
•	 5. Sommerferienwoche 2024 „Kreativ-Treff“ | 12.-16.08.24 | 8-12 J. | 

75,- €
•	 6. Sommerferienwoche 2024 „Ponyfreizeit“ | 19.-23.08.24 | ab 8 Jahre 

| 30,- €/Tag = 150,- €
•	 1. Herbstferienwoche 2024 „Silvanische Zauberschule“ | 14.-18.10.24 

| ab 8 Jahre | (? €)
•	 2. Herbstferienwoche 2024 „Pen & Paper Rollenspieleinstieg“ |  

21.-25.10.24 | ab 12 Jahre | 0,- €
Alle Details und Infos zu den Ferienspielen, wie immer, auf unsere Home-
page, inklusive Link zum Anmeldeformular.
Wolfsritter (Kids von 8-11 Jahren)
Jeden Mittwoch von 17:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr.
Löwenritter (Kids ab 12 Jahren)
Jeden Dienstag von 18:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr.
Alle Veranstaltungen sind für Neueinsteiger geeignet, aber bitte unbe-
dingt vorher anmelden und die Infos auf der Homepage „waldritter-
westerwald.de“ beachten.
Alle Informationen auf „waldritter-westerwald.de“ oder bei Jörg 
Podlinski: 02663-9894093/ 01577 3808483, per Email 
mail@waldritter-westerwald.de

	■ Historica: Ausflug und Lehrfahrt in die Wetterau
Ausflug und Lehrfahrt HISTORICA Rotenhain e.V. am Sonntag, dem 
08.09.2024 in die Wetterau, anlässlich des „Tags des offenen Denkmals“.
Eingeladen sind: Vereinsmitglieder, Freunde, Förderer und Helfer.
Start 08:00 Uhr, Parkplatz GWT/Alte Burg
Ende / Ankunft ca. 22:00 Uhr Rotenhain.
Kosten für Eintritt und Verpflegung (z.B. Besuch Burgruine Münzenberg) 
übernimmt der Verein.
Der Eigenanteil in Höhe von 20,- € ist bei verbindlicher Anmeldung 
(montags, 15., 22. oder 29.07.2024, jeweils ab 18 Uhr, beim Burgtag an 
der „Alte Burg“) zu entrichten.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag in der Wetterau.

	■ VfB Rotenhain/Bellingen
Sportwochenende
Das traditionelle Sportwochenende des VfB auf der Sportanlage in Ro-
tenhain startet am Freitag den 19. Juli 2024 um 19:30 Uhr mit dem 
Spiel der neu gegründeten SG Hemmerich (Spielgemeinschaft des VfB 
Rotenhain/Bellingen und der SG Langenhahn/Rothenbach) gegen die 
Zweite Mannschaft der SG Alpenrod/Lochum.
Das Kleinfeldturnier für Theken-, Hobby-, und Betriebsmannschaften 
(5+1) beginnt am Samstag den 20. Juli 2024 ab 13:30 Uhr ebenfalls auf 
der Sportanlage in Rotenhain.
Für das leibliche Wohl ist mit dem Foodtruck Rockstars Paradise aus 
Rotenhain sowie gekühlten Getränken aus dem Fass und am Samstag 
ab 14:30 Uhr mit Kaffee und Kuchen bestens gesorgt.
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Nach Vorliegen der Rahmenbedingungen kann dann der neugewählte 
Ortsgemeinderat über die weitere Vorgehensweise entscheiden.
In alle Gespräche ist der zukünftige Ortsbürgermeister einbezogen.
Diese Verfahrensweise wurde einstimmig beschlossen.
Der öffentliche Teil wurde um 19.40 Uhr geschlossen.

Holger Bäcker, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ Gemeindebücherei Rothenbach
Öffnungszeiten:
Dienstag ������������������������������������������������������������  von 17.00 bis 18.00 Uhr
Kostenlose Ausleihe von Kinder- und Jugendbüchern, Romanen, Sach-
büchern, Kassetten und Spielen sowie DVDs, Videos und CD-Rom 
Spiele.

	■ SG Langenhahn/Rothenbach
SG Hemmerich
Ergebnisse:
SG Hemmerich - SG Birlenbach ��������������������������������������������������������  1:3
Torschütze: Knötschke
SG Selters/Siershahn 1 - SG Hemmerich 2 ���������������������������������������  5:0
Öffentliches Training
Am Freitag, 12. Juli ab 19 Uhr findet ein öffentliches Training der neuen 
SG statt. Anschließend ist für Essen und Getränke gesorgt.
Sportheim Rothenbach
Beim Endspiel der Europameisterschaft ist das Sportheim in Rothen-
bach geöffnet.
Finale am Sonntag (21 Uhr).
Gedächtnisturnier
Das Christopher Höfer und Sebastian Stahl-Gedächtnisturnier findet am 
Wochenende 31. August / 01. September 2024 auf dem Rasenplatz in 
Rothenbach statt. Wir benötigen jede Menge Helfer! Samstags spielen 
E-Jugend und D-Jugend, Sonntags dann F-Jugend und Bambinis.
Vorbereitungsspiele neue Saison 24 / 25
Sonntag, 14.07. in Rothenbach: 16 Uhr gegen SG Unterwesterwald
Mittwoch, 17.07. in Rothenbach: 19.30 Uhr gegen Frickhofen2
SG Hemmerich
Fanabend
Am Freitag, 12.07., lädt die neue SG Hemmerich alle Fans, Spielerfrauen 
und Unterstützer zum Fanabend ein! Bei Gegrilltem und kalten Geträn-
ken bietet sich während und nach dem Training der beiden Mannschaf-
ten die Gelegenheit einander kennen zu lernen und gemeinsam ins Ge-
spräch zu kommen. Los geht es um 19h am Sportplatz in Rothenbach. 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend in großer Runde.

Amtlicher Teil

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Telefon �������������������������������������������� 02663/918310 oder 01525/4067062
E-Mail-Adresse ������������������������������ obgm@stahlhofen-am-wiesensee.de
Internetadresse ��������������������������������� www.stahlhofen-am-wiesensee.de

	■ Einladung zur konstituierenden Sitzung  
des Ortsgemeinderates

Am Freitag, dem 12.07.2024 um 19:30 Uhr lade ich zur konstituierenden 
Sitzung des Ortsgemeinderates Stahlhofen am Wiesensee ins Bürger-
haus ein.

Tagesordnung:
1.: Eröffnung der Sitzung durch den Ortsbürgermeister.
2.: Verpflichtung der Ratsmitglieder
3.: Ernennung des Bürgermeisters.
4.: Wahl der Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Einführung in 

das Amt (Vereidigung u. Einführung entf. bei Wiederwahl)
a.) Wahl des 1. Ortsbeigeordneten
b.) Wahl des weiteren Beigeordneten

5.: Bildung und Besetzung der Ausschüsse
a.) Kindergartenausschuss
b.) Rechnungsprüfungsausschuss

6.: Beschluss über die Geschäftsordnung des Ortsgemeinderates.
7.: Verabschiedung und Ehrung der ausgeschiedenen Ratsmitglieder.

Im Anschluss an die Sitzung lade ich zu einem kleinen Umtrunk ein.
Frank Butterweck, Ortsbürgermeister

	■ Aus der Gemeinderatssitzung vom 16.05.2024
Protokoll:
1: Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und 
stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit 
des Gemeinderates fest. Änderungsanträge zur Tagesordnung liegen 
nicht vor.

Euro abgegeben, eine weitere Firma würde das Ausmauern anhand des 
Prüfberichtes des Prüfers auf Stundenlohnbasis für knapp 6000 Euro 
anbieten. Ein weiteres Angebot steht noch aus. Im Rat ist man sich einig, 
dass auf jeden Fall bei dem kleinen Durchlass das Ausmauern der Steine 
noch in diesem Sommer erfolgen soll und auch der Prüfer signalisiert 
hat, dass bei fachgerechter Ausführung die Brücke dann auch langfristig 
ohne Neubauwerk nutzbar sein wird.
Der Ortsbürgermeister wird beauftragt das noch ausstehende Angebot 
abzuwarten und dann das Ausmauern der ausgebrochenen Steine an 
den wirtschaftlichsten Anbieter unmittelbar zu vergeben, dass die Arbei-
ten noch in diesem Sommer erfolgen können und die Ortsgemeinde so-
mit ihrer Verkehrssicherungspflicht nachkommen kann. Ein Neubau oder 
Teilneubau soll nicht angestrebt werden.
Diese Verfahrensweise wurde einstimmig beschlossen.
b.) Ausschreibung der Strom- und Gaslieferverträge 2026
Der Ortsbürgermeister berichtet nun von der Ausschreibung der Strom- 
und Gaslieferverträge ab 2026. Die Verbandsgemeinde möchte frühzei-
tig eine gemeinsame Ausschreibung für alle Ortsgemeinden in die Wege 
leiten. Dafür ist nachfolgender Beschlussvorschlag erforderlich.
Die Ortsgemeinde überträgt der VG Westerburg gemäß § 67 Abs. 5 
GemO als weitere Selbstverwaltungsaufgabe die Berechtigung zum 
Abschluss von Strom- und Gaslieferverträgen für die Zeit ab dem 
01.01.2026. Dies schließt die Teilnahme an Ausschreibungen von Strom- 
und Gaslieferverträgen ein.
Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde wird ermächtigt, die Strom- 
und Gaslieferverträge mit dem jeweils wirtschaftlichsten Anbieter / Aus-
schreibungsgewinner zu unterzeichnen.
Die Abstimmung erfolgte einstimmig.
c.) Vergabe Außensanierung des Kindergartens
Der Ortsbürgermeister hatte bereits in der letzten Sitzung das Vergabe-
recht für die Außensanierung des Kindergartens erhalten. Er hatte den 
günstigsten Anbieter nochmals aufgefordert eine qualitativ hochwerti-
gere Farbe beim Außenputz anzubieten. Das wurde von dem Anbieter 
erfüllt. Nach Auswertung der Angebote lag der wirtschaftlichste Anbieter 
deutlich unter dem zweitplatzierten Angebot.
Zwei weitere Angebote waren bereits in der letzten Sitzung aufgrund der 
deutlich höheren Preise ausgeschieden.
Der Ortsbürgermeister hat daher den Auftrag an den wirtschaftlichsten 
Anbieter schriftlich erteilt und entsprechend durch einen schriftlichen 
Zusatz den Zeitraum und den Umfang der Arbeiten abgesichert und 
durch Unterschrift bestätigten lassen.
Die genauen Preise und Rahmenbedingungen erläuterte der Ortsbürger-
meister dem Ortsgemeinderat.
Der Ortsgemeinderat bestätigt die Vergabe des Auftrages ausdrücklich.
Die Abstimmung erfolgte einstimmig.
d.) Austausch defekter Fliesen im Bürgerhaus
Der Ortsbürgermeister hat nun einen Fliesenleger gefunden, der den be-
reits länger angedachten Austausch von defekten Fliesen im Bürgerhaus 
durchführen kann und dafür auch eine ähnliche Fliese gefunden hat. Der 
Ortsbürgermeister erläutert das Angebot und die Arbeiten und der Rat 
ist einhellig der Meinung, dass der Auftrag in Höhe von 3237,99 Euro 
zeitnah vergeben werden soll.
Die Abstimmung erfolgte einstimmig.
e.) Kontrollschacht Bürgerhaus
Der Kontrollschacht am Bürgerhaus sollte ja ebenfalls erneuert werden, 
konnte aber aufgrund der bisher nur als Kunstoffschacht angebotenen 
Variante nicht ausgeführt werden. Der Rat hatte einen Betonschacht für 
die Befahrung und zur Kontrolle vorgesehen und hatte in der letzten Sit-
zung entsprechend den Ortsbürgermeister bereits autorisiert den Auf-
trag zu vergeben. Der Ortsbürgermeister konnte neben Angeboten von 
Kunststoffschächten auch zwei Angebote über Betonschächte erhalten 
und hat den Auftrag an den wirtschaftlichsten Anbieter, die Firma Reu-
scher für 3067,32 Euro vergeben.
Die Abstimmung über diese Verfahrensweise war einstimmig.
f.) Durchlass kleiner Saynbach
Der Ortsbürgermeister hatte weiterhin den Auftrag den Durchlass des 
kleinen Saynbachs in Obersayn von der vor Ort tätigen Fachfirma sa-
nieren zu lassen, da der Weg schon teilweise weggespült wurde und 
weitere Schäden und Überflutungen sonst zu befürchten sind.
Die Firma Reuscher hatte dann aufgrund der Tätigkeit vor Ort die Sa-
nierung wirtschaftlich angeboten. Dem Rat wurde das Angebot erläutert 
und der Ortsgemeinderat bestätigt die Vergabe des Auftrages an die 
Firma Reuscher ausdrücklich.
Die Abstimmung erfolgte einstimmig.
g.) Ausgleichsflächen der Ortsgemeinde und Beweidungskonzept
Der Ortsbürgermeister hatte am 20. Juni, unter Teilnahme seines Nach-
folgers, Vertretern des SEN Rothenbach, dem Beauftragten für Vertrags-
naturschutzangeboten des Landes/Kreises und einem Tierhalter ein Ge-
spräch geführt über zukünftige Ausgleichsflächen zur Erschließung von 
Baugebieten etc.
Dabei wurden verschiedene Möglichkeiten besprochen und u.a. auch 
ein Beweidungskonzept mit schottischen Hochlandrindern besprochen. 
Der Ortsbürgermeister erläuterte den Gesprächsverlauf und die Mög-
lichkeiten für die Ortsgemeinde.
Der Ortsbürgermeister soll zunächst mit dem Kreis die Rahmenbedin-
gungen klären, wieviel Ausgleichsmöglichkeiten die Ortsgemeinde hat 
und wieviel sie in Relation zu dem geplanten Baugebiet und zukünftigen 
Maßnahmen benötigt. Dazu gehört auch die Frage, ob ein Beweidungs-
konzept auf Flächen des SEN und der Gemeinde erforderlich sind und 
wieviel Ausgleich für Bebauungsmaßnahmen dadurch geschaffen wer-
den können.
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	■ Sommerferien 2024
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern sowie ihren Familien 
schöne Sommerferien, gute Erholung und eine Menge Spaß!

Ortsbürgermeister Pierre Held und der Ortsgemeinderat

Nichtamtlicher Teil

	■ Eugen Kiefer etabliert neue Leistungskriterien 
für das Land Rheinland-Pfalz

Transparente Qualifikationsrichtlinien für alle Rheinland-Pfälzi-
schen Taekwondo-Leistungssportler/Vereine
Eugen Kiefer schaffte, in langer Vorarbeit, für Olympische Taekwondo-
Wettkämpfer (alle Rheinland-Pfälzischen Vereine betreffend), Kriterien 
für den Kader. Nach der Pandemie musste der Leistungs-, auch der 
Nachwuchssport sich wieder finden und Erfolge zur Bilanzziehung ver-
bucht werden, welche Sportler sich anhand der Erfolge bewiesen haben.

Rheinland-Pfälzische Vereinsvertre-
ter und die Top-Sportler haben so 
eine Orientierungslinie, nach der sie 
Turniere, gestaffelt nach Wichtigkeit 
anfahren, um mit einer Platzierung 
aufzusteigen und sich den Platz in 
der RLP-Mannschaft (Höchststärke 
von 20 Kämpfern) zu sichern.
Kiefer legte ein Turnier-Ranking an, 
das entscheidet, welche Erfolge im 
Athletenvergleich als höher einge-
stuft werden und recherchierte über 
den festgelegten Zeitraum der letz-
ten 2 Jahre Erfolge aller Rheinland-
Pfälzischen Athleten.
Die Qualität wird hier folgenderma-
ßen eingestuft:
Medaillen auf globalen Weltrang-

listenturnieren, Platzierungen auf Deutschen Meisterschaften, Goldme-
daillen auf Bundesranglistenturnieren (sogenannte FINALS) und niedri-
gere Medaillen auf denselben.
Die Gesamtbilanz entscheidet über die 20 besten Sportler im Bundes-
landgebiet, die als Team Rheinland-Pfalz von ihrem Kaderstatus, auch 
durch finanzielle Unterstützung bei Turnieren oder anderen ausgewiese-
nen Kadermaßnahmen unterstütz werden.
Aktuell sind an besagter Spitze, als auch in Perspektivreihe (Warte-
schlange) Sportler von SPORTING Taekwondo, Armare Mainz, Han Kook 
Bad Kreuznach, TC Bad Kreuznach, Koryo Kaiserslautern und PST Trier.
Die Vereinsarbeit betreibt Kiefer nach wie vor weiterhin mit immer weiter 
optimierten Konzepten.
Infos hierzu erhält man unter
0160 94 50 47 97
www.sporting-taekwondo.de

	■ SV Stockum-Püschen 1968
Liebe Fans & Unterstützer,
seit knapp einer Woche ist unsere Mannschaft in der Saisonvorberei-
tung für die Spielzeit 2024/2025. Beim gestrigen ersten Testspiel in Mün-
dersbach gegen die SG Grenzbachtal musste man allerdings die erste 
Niederlage hinnehmen (2:6). Dennoch konnte Trainer T. Ferger im Spiel 
gegen den Drittplatzierten der abgelaufenen Kreisliga B(4)-Saison vieles 
Positives abgewinnen!
Hier ein Überblick über die nächsten anstehenden Testspiele unserer 
Mannschaft:
Mittwoch, 10.07.2024 um 20:00 Uhr in Stockum-Püschen gegen SG 
Herschbach-Schenkelberg II
Sonntag, 14.07.2024 um 15:00 Uhr in Puderbach gegen SG Puder-
bach II
Mittwoch, 17.07.2024 um 20:00 Uhr in Gemünden gegen SG Wester-
burg III
Sonntag, 21.07.2024 um 15:00 Uhr in Merkelbach gegen FSV 
Merkelbach
Mittwoch, 24.07.2024 um 19:30 Uhr in Neuhochstein gegen unsere 
A-Jugend (JFV Oberwesterwald)
Leider haben uns am Ende unserer Aufstiegssaison vier Spieler ver-
lassen. Der SV bedankt sich natürlich trotzdem bei den scheidenden 
Akteuren für ihren Einsatz und wünscht allen viel Erfolg bei ihren zu-
künftigen Stationen.
1. Julien Nagel (SG Alpenrod)
2. Marcel Hupka (TuS Oranien Edel W. Höhn)
3. Niclas Raddatz (TuS Oranien Edel W. Höhn)
4. Niklas Hölper (SG Rennerod)
Dazu noch eine kurze Vorstellung unserer Neuzugänge:
1. Malte Schneider (eigene Jugend)
2. Jeremy Heß (VFB Rotenhain/Bellingen)
3. Yannick Tzimas (eigene Jugend)
4. Tim Botzet (FC HWW Niederroßbach)
5. Lukas Künkler (FC HWW Niederroßbach)
6. Gregor Müller (SSV Hattert)
7. Carsten Heidrich (SG Hahn/Neuhochstein)

	■ Freiwillige Feuerwehr Stockum-Püschen
Am 12.07.24 um 19.00 Uhr ist der nächste Wartungsabend.

2: Der Ortsgemeinderat beschließt nach eingehender Beratung den Be-
schlussvorschlägen lt. Vorlage VO/2024/0238, Ziffern 1 - 5. Zuzustim-
men. Der Ortsbürgermeister wird beauftragt die Unterzeichnung der frei-
willigen Selbstverpflichtungserklärung des Waldbesitzers vorzunehmen.
Dafür: 7 Enthaltung: 0 Dagegen: 0
3: Information über einen Eilentscheid zur Anschaffung einer neuen Soft-
ware für die Kita. Auf Grund der kurzfristigen Information zur Anschaffung 
der Software durch den Betreiber der Kita war es notwendig einen Eil-
entscheid gem. § 48 GemO mit beiden Beigeordneten zu generieren. Die 
Zustimmung zur Anschaffung mittels Eilentscheid erfolgte am 06.03.2024.
4: Information über die Abschussvereinbarung mit dem Jagdpächter 
über die Abschussquoten von Schalenwild. Der Jagpächter bezifferte im 
Rahmen der Abschussvereinbarung eine Abschussquote von 8 männ-
lichem und 8 weiblichem Rehwild.
5:Information über die Förderung zur Einrichtung von Notfalltreffpunkten 
innerhalb der Ortsgemeinde. Der Bürgermeister berichtet über die Richt-
linie des Westerwaldkreises zur Förderung der Einrichtung von Notfall-
treffpunkten. Dort wird z.B. über die Anschaffung von Notstromaggre-
gaten incl. Herstellung von Einspeisemöglichkeiten, Outdoor-Küchen, 
Satellitentelefone und mobiler Notheizsysteme usw. informiert. Die För-
derhöhe beträgt maximal 7.500 €, bzw. 80% des Anschaffungspreises.
Nach eingehender Beratung wird der Bürgermeister beauftragt Angebo-
te für Notstromerzeugung, die Herstellung von Einspeisemöglichkeiten 
sowie Anschaffung eines Satellitentelefon sowie mobiler Notheizsyste-
me und einer Outdoor-Küche anzufordern.
6: Information über die Zuteilung von Fördermitteln im Rahmen des KIP-
KI, wonach der Ortsgemeinde ein Betrag in Höhe von 5.356,50 € zu-
gewiesen wurde. Deren Einsatz ist für die energetische Sanierung der 
Fenster im UG des BGH (Bürgermeisteramt) vorgesehen.
7: Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Wartungs-
vertrages für die generalsanierte Heizungsanlage im BGH.
Um die erweiterte Garantieleistungen des Herstellers in Anspruch zu 
nehmen ist es notwendig, einen Wartungsvertrag abzuschließen. Die 
Firma Kruschel legt zwei Angebot vor. Der Gemeinderat hat sich nach 
kurzer Beratung für den Wartungsvertrag „Tarif Plus“ in Höhe von 241 € 
jährlich, ausgesprochen.
Dafür 7, Enthaltung 0, Dagegen 0
8: Beratung und Beschlussfassung über den Austausch einer Seilleuch-
te im Bereich Hauptstraße/Buchenweg gegen eine LED Standstraßen-
leuchte. Wegen eines Sturmschaden an der Verkabelung der Seilleuchte 
wurde bei der Begutachtung der Kabel festgestellt, dass eine Reparatur 
der Verkabelung unwirtschaftlich ist, weil die Seilleuchten in naher Zu-
kunft außer Betrieb genommen werden sollen und gegen Standleuchten 
ersetzt werden. Die Wartungsfirma Zoth legt ein Angebot für den Aus-
tausch vor. Kosten 3.602 €.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Austausch vornehmen zu lassen.
Dafür: 7, Enthaltung 0, Dagegen 0.
9: Anträge auf Niederschlagung von Hundesteuerforderungen. Nach Be-
ratung fasst der Gemeinderat den Beschluss die Forderungen auf Hun-
desteuer niederzuschlagen.
10: Beratung und Beschlussfassung über die Reparatur an der Stütz-
mauer des Friedhofs, im Bereich unterhalb der Andachtshalle, einige 
Palisaden in Bodenhöhe gebrochen sind. Die Fa. JP Gartentraum Ren-
nerod hat als einzige ein Angebot vorgelegt. Nunmehr hat der Gemein-
derat entschieden,den Reparaturauftrag an die Fa. JP Gartentraum zu 
vergeben.
Dafür: 6, Enthaltung: 0, Dagegen: 0
11: Der Ortsbürgermeister berichtet bzw. informiert über:
1.	 Zinserträge für liquide Mittel der Ortsgemeinde in Höhe von 

5.061,12 € für das Haushaltsjahr 2023. Guthabenbestand am 
31.12.2023 481.754,27 €

2.	 Genehmigungsschreiben für den Haushaltsplan des Haushaltsjah-
res 2024.

3.	 Prüfbericht über den Zustand der Brücke im Bereich Ortsgrenze 
Stahlhofen/Halbs. Wonach dem Brückenbauwerk eine Zustands-
note von 2,3 attestiert worden ist.

Nach dem keine weiteren Wortmeldungen oder Anträge vorliegen, 
schließt der Vorsitzende um 20:20 Uhr die Sitzung.

Frank Butterweck, Ortsbürgermeister

Amtlicher Teil

	■ Sprechzeiten im Bürgermeisteramt
Die Dienststunde im Bürgermeisteramt für die Bürgerinnen und Bürger 
unserer Ortsgemeinde wird angeboten an jedem Montag von 18.00 bis 
19.00 Uhr.
Kontakt:
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������������  0175-4453096
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  02661-2409
E-Mail: ��������������������������������������������������������  info@stockum-pueschen.de
Internet: ������������������������������������������������������  www.stockum-pueschen.de
Ansprechpartnerin für die Hallenvermietung:
Martina Schmidt �������������������������������������������������������������������  02661-4213



Wäller Wochenspiegel	 21	 Nr. 28/2024

Das Beste kam dann aber noch zum Schluss. Damit wir uns wie richtige 
Feuerwehrmänner und -frauen fühlen konnten, nahm uns Frank Jung 
mit auf eine Spazierfahrt mit dem Feuerwehrauto. Hier durfte natürlich 
Blaulicht und Martinshorn nicht fehlen.
Vielen Dank für diesem tollen Vormittag sagen die Kinder der 
Goldfischbande.

	■ Schlüssel gefunden

Es wurde ein Schlüssel gefunden. Er könnte zu einem Haus in der Ober-
straße gehören und kann bei mir abgeholt werden.

Günter Weigel, Ortsbürgermeister

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung des Ortsgemeinderates 
der Gemeinde Willmenrod und am Mittwoch, den 28.08.2024 um 
19:30 Uhr Gemeindehaus Willmenrod, 56459 Willmenrod.
Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung
2. Verpflichtung der Ratsmitglieder
3. Ehrungen verdienter Ratsmitglieder
4. Ernennung, Amtseinführung und Vereidigung des Ortsbürgermeisters
5. Wahl der Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Einführung 

in das Amt
6. Wahl des Rechnungsprüfungsausschusses
7. Verschiedenes

Ortsgemeinde Willmenrod, 11.07.2024
Günter Weigel, Ortsbürgermeister

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung
Tel. ������������������������������������������������������� 02663/3301 oder 0175/989 2957
Internetadresse: ��������������������������������������������������������  www.winnenww.de
E-Mail-Adresse: ����������������������������������������������� gemeinde@winnenww.de
Vermietung DGH:
Herr Michael Schmidt �������������������������������������������������������  0170/2213116

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
montags �����������������������������������������������������  von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon �������������������������������������������������������  06435/2334 (Gemeindebüro)
oder ����������������������������������������������� 06435/3192 (privat, Telefon und Fax)
E-Mail: ��������������������������������������������������������������������  mail@weltersburg.de

	■ Schöne Ferien
Liebe Kinder,
liebe Eltern,
morgen beginnen die langersehnten Sommerferien.
Ich wünsche euch eine schöne und gesunde Sommerzeit und gute Er-
holung bei hoffentlich endlich mal sommerlichen Temperaturen.

	■ Herzlichen Glückwunsch
Allen Schülern, die ihren Abschluss in der Tasche haben, gratuliere ich 
ganz herzlich und wünsche für die Zukunft, ob im Rahmen einer prakti-
schen oder schulischen Ausbildung, alles Gute.

Nichtamtlicher Teil

	■ Gymnastikverein Salz, Weltersburg, Girkenroth
Einladung zum Wandertag
Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit laden wir euch herzlich zu unserem diesjährigen Vereinsausflug 
am 07.09.2024 ein.
Los geht’s um 13.00 Uhr in Molsberg am Schloss (bitte für die Fahrt nach 
Molsberg Fahrgemeinschaften bilden).
Von dort starten wir unsere Tour auf „Schuster´s Rappen“ durch unseren 
heimischen Wald nach Hundsangen zum Angelweiher. Dort angekom-
men werden wir uns mit gekühlten Getränken und kleinen Snacks etwas 
stärken (beides wird vom Verein gestellt).
Nach unserer Verschnaufspause ziehen wir dann weiter Richtung Tal-
heim. Auch dort erwarten uns wieder gut gekühlte Getränke.
Erneut gestärkt nehmen wir dann den Anstieg nach Dorndorf in Angriff. 
Dort lassen wir dann den Tag bei Reini in der Hähnchenstation gemütlich 
bei gutem Essen und frischen Getränken ausklingen (die Kosten hierfür 
muss jeder selbst tragen).
Für die Rückfahrt nach Salz bitten wir euch wieder Fahrgemeinschaften 
zu bilden.
Anmeldung bitte bis zum 01.09.2024 bei Anastasia Dermenis-Hofmann, 
Tel. 0172 2828985 oder Ute Nattermann, 0151 11277353.
Auf eine rege Teilnahme freut sich der Vorstand.

Amtlicher Teil

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
nach Vereinbarung
Tel. ������������������������������������������������������������������������������������  0171/2149221
E-Mail �������������������������������������������������������������  gemeinde@willmenrod.de
Internet ��������������������������������������������������������������������� www.willmenrod.de
Kindergarten
Telefon ����������������������������������������������������������������������������������  02663/3567

	■ Ein toller Vormittag bei der Feuerwehr Willmenrod
Dieser Tage durften wir Vorschulkinder der Goldfischbande die Feuer-
wehr in Willmenrod besuchen. Nach dem Frühstück zogen wir gemein-
sam los in Richtung Feuerwehrgerätehaus.
Dort angekommen durften wir uns zuerst einmal im Mannschaftsraum 
der Feuerwehr hinsetzen und Frank Jung, der Wehrführer, erzählte uns 
ganz viele interessante Dinge über die Arbeit der freiwilligen Feuerwehr. 
Wir haben gelernt, wie die Uniform der Feuerwehrmänner und -frauen 
aussieht, welche Schutzausrüstung sie tragen und was alles benötigt 
wird, um ein Feuer zu löschen. Aber die Feuerwehr hat ja noch ganz viele 
andere Aufgaben. Jetzt wissen wir, dass auch bei Unfällen die Hilfe der 
Feuerwehr benötigt wird. Bei Hochwasser oder vermissten Personen 
helfen die Männer und Frauen übrigens auch.
Wir Kinder waren sehr neugierig, wie so ein Feuerwehrauto aussieht. 
Natürlich zeigte uns Herr Jung, was alles in einem Feuerwehrauto drin 
ist und wofür die Dinge benutzt werden. Jetzt wollten wir auch mal ein 
Feuer löschen. So richtig erlaubt ist das ja leider nicht, aber mit der Kü-
belspritze und einer Flasche haben wir zumindest schon mal Zielspritzen 
geübt. Bei dem warmen Wetter war es auch gar nicht schlimm, dass wir 
uns ein bisschen nass gemach haben.
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Schulen und Kindertagesstätten
	■ Erfolgreiche Teilnahme der Realschule plus  
am Schlossberg Westerburg  
am Englischwettbewerb „Big Challenge“

Am Schlossberg Westerburg haben Schülerinnen und Schüler der Real-
schule Plus kürzlich an einem Englischwettbewerb teilgenommen und 
dabei teilweise herausragende Leistungen erbracht. Insgesamt 32 moti-
vierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer stellten sich gemeinsam mit ihren 
Lehrerinnen Melanie Retz und Carina Järgen der Herausforderung und 
überzeugten mit ihrem ausgezeichneten Abschneiden.

Der Englischwettbewerb „Big 
Challenge“ bietet nicht nur eine 
spannende Möglichkeit, die eige-
nen Englischkenntnisse zu testen, 
sondern auch eine Gelegenheit zur 
interaktiven und lehrreichen Erfah-
rung. Die Teilnahme ermöglicht den 
Schülerinnen und Schülern, ihre 
sprachlichen Fähigkeiten unter Be-
weis zu stellen und gleichzeitig ihr 
Selbstvertrauen zu stärken.
Die Leistungen aller 32 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer der Real-
schule plus am Schlossberg Wes-
terburg ist ein Zeugnis ihrer harten 
Arbeit und ihres Engagements. 
Als Anerkennung für ihre Mühe 
hat der Förderverein der Schule 
für alle Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer eine kleine Aufmerksamkeit besorgt. Diese Geste unterstreicht 
nicht nur die Wertschätzung für die Anstrengungen der Schülerinnen 
und Schüler, sondern auch die Unterstützung und Förderung durch die 
Schulgemeinschaft.

	■ Choremotion des KAG Westerburg sang sich  
in die Herzen seiner Zuhörerinnen und Zuhörer

Der Unterstufenchor erfreute mit seinem Gesang die Bewohner des Ger-
trud-Bucher-Hauses. Nach einem gründlichen Einsingen in der Schule 
steuerten alle zu Fuß das Seniorenheim auf dem Hilserberg an. Neben 
Frühlings- und Sommerkanons sangen Alt und Jung im Wechsel ge-
meinsam altbekannte Volkslieder. Besonders gefiel, als sich die jungen 
SängerInnen bei ihrem letzten Vortrag mitten unter die ZuhörerInnen 
mischten und den abschließenden Kanon „Abendstille“ erklingen ließen. 
Die Seniorinnen und Senioren bedankten sich mit langanhaltendem Ap-
plaus für die einstündige Darbietung und freuen sich auf ein Wiederse-
hen bzw Wiederhören.

Im Anschluss an den Auftritt verbrachten die ChorsängerInnen in der 
Schule noch einen gemütlichen und geselligen Nachmittag bei gemein-
samem Mittagessen auf dem Schulhof und anschließendem Kinoerleb-
nis des Klassikers „Mary Poppins“ im Klassenraum bei Popcorn und 
erfrischenden Getränken.
Choremotion wird in diesem Schuljahr noch einmal beim Kennenlern-
tag der neuen 5-KlässlerInnen in der letzten Schulwoche zu hören sein 
und zu Beginn des neuen Schuljahres die offizielle Einschulungsfeier 
gemeinsam mit dem Oberstufenensemble „Musikwerkstatt“ feierlich 
eröffnen.
Im neuen Schuljahr 2024/25 freut sich der Chor wieder auf viele sanges-
freudige Neuzugänge aus den Reihen der Orientierungsstufenklassen.

Tex: Nicole Pauly-Marz
Foto: Sabine Ahlschwede-Ziegler, Nicole Pauly-Marz

	■ Mini-EM an der Regenbogen-Grundschule
Am 04. und 05. Juli wurde die Mini-EM der Regenbogen Grundschule 
auf dem DFB-Feld in Westerburg ausgetragen. Alle Klassen von der ers-
ten bis zur vierten Jahrgangsstufe nahmen an diesem spannenden Tur-
nier teil, bei dem jede Klasse ein Land der Europäischen Union vertrat.
Alle Kinder zeigten große Begeisterung und vollen Einsatz auf dem 
Spielfeld. Hier konnten die Schülerinnen und Schüler ihre fußballeri-
schen Fähigkeiten und ihren Teamgeist unter Beweis stellen.

	■ Kirmes 2024

Die Kirmes 2024 war wieder eine 
geglückte Veranstaltung.
Nach der Disco am Freitag gab es 
am Samstagmittag die Kinderdisco 
mit dem Animationsteam Dunja, 
Hellen und Teresa. Die vielen „Kir-
mes-Minis“ hatten großen Spaß, 
der sich rasch auf das gut gefüllte 
Zelt übertrug.
Danach wurde traditionell der Kir-
mesbaum gestellt und der Fest-
platz war schon aus weiter Ferne zu 
erkennen.
Die Fidelen Synchronschwimmer 
brachten das Publikum bis zum 
gemeinsamen Public Viewing des 
EM-Spiels Dänemark-Deutschland 
in tolle Stimmung. Danach spielte 
die Coverband First Beat aus ihrem 

abwechslungsreichem Repertoire, von Rocklegenden über Schlager bis 
hin zu aktuellen Hit´s für Zuhörer von jung bis alt.
Der Sonntag begann mit einem Zeltgottesdienst unter Mitwirkung des Po-
saunenchors. Leider war das Wetter an diesem Sonntagmorgen für das an-
stehende Oldtimertreffen nicht unbedingt das Beste. So scheuten doch ei-
nige die gerne ihren Oldtimer vorgeführt hätten, die Fahrt durch den Regen.
Im Festzelt spielte derweil der Musikverein Seck und die Winner und ihre 
Kirmesgäste dankten es mit viel Applaus. Gegen Mittag zeigte sich dann 
auch die Sonne und gut 45 Oldtimer machten sich auf eine Rundreise 
durch den Westerwald mit einem Zwischenstopp einschließlich einer 
Werksführung bei Fingerhut Haus in Neunkhausen. Über die Spenden-
übergabe vom Erlös des Oldtimertreffens an die kleine Malia wird noch 
einmal gesondert berichtet.
Um 18.00 Uhr war dann auch im Festzelt vom MV Seck die letzte Zu-
gabe gespielt und es folgte die Verlosung der Kirmesjugend.
Am Montag gab es zum Abschluss den Umzug durch das Dorf und danach 
spielte Norbert noch, bis in den Abend, bekannte Hits für Jung und Alt.
Meinen Dank an die Mitglieder des Kirmesausschusses, den Organisato-
ren des Oldtimertreffens, allen Helfern beim Auf- und Abbau des Zeltes, 
allen Kuchenbäckerinnen, der Schaustellerfamilie, den Musikern und all 
denen, die an den Kirmestagen einen Dienst übernommen haben.
Gemeinsam haben alle dazu beigetragen, dass die Kirmes 2024 wieder 
ein erfolgreiches Event wurde, das allen Besuchern aus Nah und Fern 
große Freude bereitet hat.
Auf ein Wiedersehen in 2025.

Ralf Wengenroth, Ortsbürgermeister

Nichtamtlicher Teil

	■ 9.Oldtimertreffen Winnen anlässlich Kirmes 2024
Zum 9. Mal trafen sich anlässlich der Winner Kirmes Oldtimerliebha-
ber mit Ihren Schätzchen am Westerwaldsteig, um sie einem breiten 
Publikum vorzustellen. Aufgrund der Wetterlage fing es verhalten an. 
Dennoch konnten unsere beiden Empfangs und Einweisung Mädels 
Dunja und Hellen bis Mittag knapp 50 Fahrzeuge begrüßen. Die beiden 
fachkundigen Moderatoren Gregor Immig und Andreas Schweitzer 
präsentierten Autos, Traktoren und Unimogs aus den letzten 86 Jahren 
Automobilgeschichte. Das Oldtimer-Team um Ingo Hering und Hans 
Franke prämierte anschließend einen Rolls Royce von 1938 als ältestes 
Auto, einen VW-Käfer als weitest angereister und in absolutem top Zu-
stand ein BMW Barockengel 502 Cabrio als schönstes Fahrzeug.
Danach gab es eine Verlosung unter allen Teilnehmer gesponsert non 
Lindner Hotel am Wiesensee. Anschließend ging es los zur Wester-
waldausfahrt, die als Höhepunkt einen Stopp mit Besichtigung der Fa. 
Fingerhut Haus in Neunkhausen bot. Hier empfing uns das Team um 
Holger Linke und Alexander Uhr mit alkoholfreien Begrüßungsdrinks, 
Kuchen und führte die interessierten Oldtimerteams in die Herstellung 
eines Fertighauses ein. Nach tollen Eindrücken und Gesprächen ging 
es dann durchs Marienberger Land wieder nach Winnen, wo alle Fahrer 
und Beifahrer den Tag auf der Winner Kirmes gemütlich ausklingen lie-
ßen und sich schon auf ein Wiedersehen in 2025 freuten.
Die Einnahmen des tollen Treffens wird dieses Jahr an die kleine Malia 
aus Kölbingen gespendet.
Das 2-jährige Mädchen ist an einer seltenen und gefährlichen Form einer 
Hirnhautentzündung erkrankt!
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Die Kinder Ceyda Zlatoslava, Milana und Valentin wurden darüber hin-
aus für ihr besonders gutes Abschneiden beim Wettbewerb mit einem 
zusätzlichen Preis geehrt. Louis gelang dieses Jahr der weiteste Kän-
guru-Sprung: Er löste die meisten aufeinanderfolgenden Aufgaben am 
Stück fehlerfrei. Hierfür bekam er als Belohnung ein T-Shirt mit einem 
Aufdruck des Känguru-Wettbewerbs geschenkt. Wenn Sie nun neugierig 
geworden sind und sich gerne auch mal an den diesjährigen Aufgaben 
versuchen möchten, haben Sie unter folgendem Link die Möglichkeit:
https://www.mathe-kaenguru.de/chronik/aufgaben/downloads/kaengu-
ru2024_34.pdf
Wir wünschen viel Spaß beim Knobeln!
Die Schulgemeinschaft der Regenbogenschule bedankt sich ganz herz-
lich bei den Organisatoren des Wettbewerbs sowie allen teilnehmenden 
Kindern. Wir freuen uns schon auf den nächsten Känguru-Wettbewerb 
am 20. März 2025.

Kirchliche Nachrichten
	■ Ev. Kirchengemeinde Westerburg

Danzigerstr. 7 - 56457 Westerburg
Pfarrer Maic Zimmermann 02661/9531207
Pfarrerin Viola Gräf 0176/81343861
Gemeindebüro: 02663/919662
Öffnungszeiten des gemeinsamen Gemeindebüros:
Dienstag, 11.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch, 09.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag, 09.30 - 12.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag, 09.30 - 12.00 Uhr

Gottesdienst am Freitag, den 12.07.2024
Westerburg
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Spaziergang zur 

Holzbachschlucht; Treffpunkt ist am Hof Café
Gottesdienste am Sonntag, den 14.07.2024
Westerburg
s. Freitag
Gemünden
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

V. Gräf, F. Zeiler
Wallmerod
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

H. Meissner
Willmenrod

kein Gottesdienst
Langendernbach

kein Gottesdienst

Kirchenchor:
Donnerstags, 19.30 Uhr Chor-Probe
Im Pfarrer-Ninck-Haus
Senioren-Club:
Donnerstags, im Pfarrer-Ninck-Haus
Termine: 18.07.2024
Jeweils 15.00 Uhr
Gemeindekreise, jeweils um 15.00 Uhr
Halbs:
Hergenroth: 16.07.2024
Jungschar
Jeden 1. / 3. Mittwoch im Monat
17.00 Uhr im Pfarrer-Ninck-Haus
Jugendclub „Underground“
Jeden Mittwoch 19.00 Uhr
Im Pfarrer-Ninck-Haus
Jugend-Kirchen-Band „OneW@y“
Proben nach Vereinbarung
Kontakt: Mathias Donath, 02663/8907

Nach zwei Tagen intensiver und fairer Spiele standen die Sieger der 
Klassenstufen fest:
Die Klasse 1b, die für Spanien spielte, setzte sich in ihrer Klassenstu-
fe durch. In der zweiten Klassenstufe triumphierte die Klasse 2c, die 
Schottland vertrat. Die Klasse 3d, die die Ukraine repräsentierte, sicher-
te sich den Sieg in der dritten Jahrgangsstufe. In Klassenstufe 4 gewann 
die Klasse 4d, die Frankreich vertreten hatte.
Die Mini-EM war ein großer Erfolg, bei dem alle Klassenstufen mit Be-
geisterung und Teamgeist teilnahmen, unvergessliche Momente erleb-
ten und den Zusammenhalt der Schulgemeinschaft stärkten.

	■ In der Ganztagsschule dreht sich alles 
um die Europameisterschaft

In der Woche vom 01.07. - 04.07.2024 lautete das Motto in der GTS an 
der Regenbogenschule: Europameisterschaft 2024
In allen AGs und Projekten gab es verschiedene Angebote rund um das 
Thema EM. Es wurde natürlich Fußball gespielt, aber auch gebastelt, ge-
malt, gerätselt und gesungen. Die Kinder konnten mit Fingerpuppen Tor-
wand-Schießen, „Klacker“ für den Torjubel basteln, die Fenster im EM-
Look dekorieren, in einem Quiz ihr Fußball-Wissen unter Beweis stellen 
und natürlich draußen viel mit dem Ball spielen. Bei den Kindern war die 
Begeisterung und die Freude für das Turnier in Deutschland spürbar. 
Ein großes Dankeschön möchten wir daher allen Ganztagsmitarbeite-
rinnen und -mitarbeitern für diese gelungene Mottowoche aussprechen. 
In zwei Jahren ist ja schon wieder Weltmeisterschaft - die Kinder freuen 
sich schon!

Erneute erfolgreiche Teilnahme am Stadtradeln
Wie auch im letzten Jahr belegte die Regenbogenschule beim Stadt-
radeln in der Kategorie Grundschulen den 3. Platz. Pro Kopf wurden 157 
km in drei Wochen geradelt und somit 547 kg CO2 eingespart. Vielen 
Dank an alle, die fleißig in die Pedale getreten haben. Im nächsten Jahr 
werden wir wieder fleißig Kilometer sammeln.

	■ Der Känguru-Wettbewerb 2024  
in der Regenbogenschule Westerburg

Am 18. April 2024 fand deutschlandweit der diesjährige Känguru-Wett-
bewerb statt. An diesem traditionsreichen Mathematik-Wettbewerb 
nahmen dieses Jahr insgesamt knapp 850.000 Schülerinnen und Schü-
ler aus fast 12.000 verschiedenen Schulen teil, von denen eine die Re-
genbogenschule in Westerburg war. Insgesamt 27 Kinder aus den 3. und 
4. Schuljahren knobelten über 75 Minuten an den teils sehr kniffligen 
Aufgaben. Alle Teilnehmenden bekamen eine Urkunde sowie einen klei-
nen Preis als Anerkennung.
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Informationen
Ansprechpartner bei Beerdigungen
Sollten Sie in Ihrer Familie einen Trauerfall haben, so wenden Sie sich 
bitte an Pfr. Maic Zimmermann, Telefon 02661/9531207 oder Handy 
0160/91985286.

	■ Ev.-Lutherische Kirchengemeinde Gemünden
Tel. (02663) 4467 Pfarrer Sebastian Anwand
Tel. (02663) 3263 Stellv. Vorsitzender des Kirchenvorstands Ralf Bossert
E-Mail: gemuenden@selk.de
Homepage: www.selk-gemuenden.de

Sonntag, 14. Juli
10:00 Uhr Gottesdienst mit Lektor
Sonntag, 21. Juli
11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Die Pfarrstelle in Bad Marienberg (Stadt) und Zinhain, ist zurzeit vakant. 
Die Vertretung übernimmt Pfarrer Karl Jacobi, Tel. (0160) 1111720
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, 
Langenbach und Stockhausen-Illfurth, Telefon (02661) 5552
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Seniorenheime Bad 
Marienberg, Telefon (0160) 1111720
Die Pfarrstelle in Höhn ist zurzeit vakant. Die Vertretung für Höhn, Hahn 
und Dreisbach übernimmt Pfarrer Peter Wagner, Telefon (02661) 5552
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Mi.: 09.00-12.00 Uhr, Do.: 15.00-18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: www.youtube.com/c/kirchenvideo
Gottesdienste

Sonntag, 14.07.2024
10:00 Uhr Zentraler Gottesdienst in Fehl-Ritzhausen 

– Kirmes-Gottesdienst
Gottesdienste Seniorenheime Bad Marienberg
Freitag, 12.07.2024
09:30 Uhr Seniorenheim „Anna Margareta“
10:30 Uhr Seniorenheim „Am Kurpark“

Gruppen und Kreise

Freitag, 12.07.
16:00 Uhr Intercrosse
17:30 Uhr Jungschar
Dienstag, 16.07.
19:30 Uhr Kreativtreff im ev. Gemeindehaus Bad Marienberg

Kreativ-Treff
Am Dienstag, 16.07.2024 findet im ev. Gemeindehaus, Heynstraße 1, 
Bad Marienberg der nächste Kreativ-Treff statt.
Wir freuen uns über alle Interessierten, mit oder ohne Vorkenntnisse. 
Außer Materialkosten fallen keine weiteren Kosten an.

Steffi Schütz und Steffi Vohl
Gemeindebrief
Wenn sie den Gemeindebrief der ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg 
kostenlos in Papierform oder als E-Mail bekommen möchten, bitten 
wir Sie, sich im Gemeindebüro per Mail, telefonisch oder schriftlich zu 
melden.

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im Hohen Westerwald
Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im Hohen Westerwald, Rennerod
Zentrales Pfarrbüro Rennerod 02664/99200-0, Mo, Di, Do 10:00 - 12:00, 
Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00, freitags geschlossen
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/99200-50, 15.07. 16:00 -18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-24, 13.08. 
09:00-11:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18, 01.08. 09:00-11:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21, 25.07. 09:00-11:00
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10, 12.08. 09:00-11:00
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/99200-60, 19.07. 09:00-11:00
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungszeit - egal an 
welchem Ort - wahrzunehmen, um Ihr Anliegen mit uns zu besprechen.
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 0175 
- 7069945
Gottesdienstordnung

Donnerstag., 11.07.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
10.30 Höhn Abschlussgottesdienst der Grundschule Höhn 

in der Turnhalle der Schule
10.45 Elsoff Abschlussgottesdienst der Lasterbachschule 

für die Klassen 4a und 4b
18.00 Rennerod Eucharistische Andacht
19.00 Rennerod Eucharistiefeier

	■ Ev. Gemeinde Hilserberg, Westerburg
Landeskirchliche Gemeinschaft
Hilserberg 4, 56457 Westerburg

Donnerstag, 11.07.2024,
16.30 Uhr Gebetskreis
17.00 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 14.07.2024,
11.00 Uhr Gottesdienst mit dem Thema: Drei verschieden-glei-

che Menschen“ und die Partnerschaft und Einheit 
der Christen in Jesus aus dem Predigttext: Das Phi-
lemon Kapitel

Zur Person des Predigers:
Ellias Möller ist 22 Jahre,verheiratet und studiert seit 2,5 Jahren am 
Moody Bible Institute in Chigago die Bibel, Theologie und Leiterschaft. 
Bei einer Freizeit 2016 kam er bei seinem jetzigen Arbeitgeber Neues 
Leben zum Glauben an Jesus Christus.

Dienstag, 16.07.2024,
15.00 Uhr Frauenkreis mit Elke Simon
Donnerstag, 18.07.2024,
16.30 Uhr Gebetskreis
17.00 Uhr Bibelgespräch

Weitere Informationen zu unserer Gemeindearbeit unter Hilserberg.de

	■ Freie ev. Gemeinde Westerburg
12.07.2024 Freitag:
Keine Pfadfindertreffen in den Ferien
„Café Begegnung“ 16:00 Uhr in der Freien Ev. Gemeinde, Brückenstr.2, 
herzliche Einladung zu Kaffee, Kuchen, Begegnungen und Gesprächen
14.07.2024 Sonntag:

10:00 Uhr Gottesdienst; anschließend Kaffee im Bistro. Kein Kigo 
in den Ferien
Kinderbetreuung wird von den Eltern selbst organisiert.

16.07.2024 Dienstag:
Die Tafel Westerwald vom Diakonischen Werk Westerwald 15:00 – 17:00 
Uhr

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung Westerburg
Gottesdienste unter der Woche:
Dienstag und Donnerstag um 19:00 Uhr
Gottesdienste am Wochenende:

Samstag
10:30 Uhr Vortragsthema: Ist die heutige Welt zum Untergang 

verurteilt?
Sonntag
10:00 Uhr Vortragsthema: In der Ehe Liebe und Respekt zeigen

Bahnche 1, 56472 Fehl-Ritzhausen
Die einzelnen Gemeinden von Jehovas Zeugen haben pro Woche zwei 
reguläre Gottesdienste. Im Mittelpunkt steht die Bibel und wie man sie 
im Alltag lebendig werden lässt. Das gemeinsame Lernen steht im Vor-
dergrund. An den meisten Programmpunkten kann man sich beteiligen. 
Das Programm beginnt und endet mit Lied und Gebet. Man muss kein 
Zeuge Jehovas sein, um unsere Gottesdienste zu besuchen. Der Eintritt 
ist frei. Es finden keine Kollekte statt.
Hinweis: Jehovas Zeugen bieten zusätzlich alle Gottesdienste als Hy-
bridveranstaltungen an. So können Personen, die sich aufgrund ihrer 
persönlichen Umstände besonders vor einer Infektion schützen müssen, 
alternativ die Gottesdienste auch per Videokonferenz online oder per 
Telefon miterleben und interaktiv teilnehmen. Erfragen Sie einen Zugang 
über das Kontaktformular auf www.jw.org oder wenden Sie sich direkt 
an einen Zeugen Jehovas. Jeder ist herzlich eingeladen!
Medienbetreuer: Michaja Bergmayer, Tel. 0156 78485924

	■ Ev. Kirchengemeinde Gemünden
mit den Orten Gemünden, Berzhahn, Pottum, Seck, Wengenroth 
und Winnen
Vakanzvertretung: Pfarrer Maic Zimmermann, Telefon 02661/9531207
Öffnungszeiten gemeinsames Gemeindebüro, Danziger Straße 7, 
56457 Westerburg, Telefon 02663/919662
Dienstag: 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Mittwoch: 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Donnerstag: 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr
E-Mail: kirchengemeinde.gemuenden@ekhn.de

Sonntag, den 14. Juli 2024
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Gräf/Vikarin Zeiler)
Dienstag, den 16. Juli 2024
19:30 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, den 21. Juli 2024
kein Gottesdienst in Gemünden
10:00 Uhr Gottesdienst in Westerburg (Pfarrer-Ninck-Haus) Pfrin. 

Gräf
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Indischer Abend mit Pater John Paul am 25.08.2024
Herzliche Einladung von Pater John Paul zur Teilnahme am Indischen 
Abend im Rahmen des Projektes „Be-GEIST-ert“ am Sonntag, dem 
25.08.2024 um 18:00 Uhr im Pfarrheim Höhn (Kirchstraße 6).
Dieser Abend soll dazu dienen, einander besser kennenzulernen und 
bei verschiedenen indischen Speisen miteinander ins Gespräch zu kom-
men. Die beste Art, einander zu begegnen, ist immer noch die, miteinan-
der zu sprechen. Pater John Paul möchte an dem Abend die Gelegen-
heit nutzen, Ihnen Informationen über das Waisenhaus zu geben, das 
von seiner Ordens-Gemeinschaft durch Spenden unterstützt wird.
Die Teilnehmerzahl liegt bei max. 50 Personen. Die Anmeldung ist 
möglich bis 04.08.2024 über das Zentrale Pfarrbüro 02664/992000 
oder pfarrbuero@sankt-franziskus-ww.de
Sie möchten das Waisenhaus unterstützen?
Pfarrei St. Franziskus im Hohen Westerwald
Konto-Nr: DE65 5735 1030 0103 0779 96
SWIFT: MALADE51AKI
Verwendungszweck: Indien/Waisenhaus Pater John Paul
Spendenaufruf für die Restauration der hl. Therese von Lisieux so-
wie einen Sockel für die hl. Familie, passend zum Sockel der Pieta
In der Sakristei der Pfarrkirche in Rennerod steht ein Kleinod: Eine uralte 
Figur der hl. Therese von Lisieux, über deren Herkunft niemand mehr et-
was weiß. Diese Figur soll nun restauriert werden. Das ist nicht nur nötig, 
da die Figur künstlerisch sehr wertvoll ist, sondern vor allen Dingen, da 
die hl. Therese eine der größten Heiligen der Neuzeit ist.
Geboren wurde sie am 2. Januar 1873 in der Normandie in Frankreich, 
als jüngstes von neun Kindern der inzwischen auch heiliggesprochenen 
Eheleute Zélie und Louis Martin. Therese trat im zarten Alter von nur 
16 Jahren in das Karmelkloster von Lisieux ein und starb bereits mit 24 
Jahren. Kurz vor ihrem Sterben versprach Therese, dass sie vom Him-
mel Rosen auf die Menschen regnen lassen wolle, die sich ihrem Für-
bittgebet anempfehlen. Bereits zu Lebzeiten wurde sie als heiligmäßige 
Frau geachtet und geschätzt und wenige Jahre nach ihrem Tode wurde 
sie selig und dann heiliggesprochen, da sie ihr Versprechen, Rosen vom 
Himmel regnen zu lassen, immer wieder wahrgemacht hatte. Papst Jo-
hannes Paul II. ließ ihr die höchste Ehre der Kirche zuteilwerden und 
ernannte sie 1997 zur Kirchenlehrerin - ein Ehrentitel, der nicht einmal 40 
Personen in der Geschichte der Kirche zuteilwurde.
Diese große Heilige soll nun auch in unserer Pfarrkirche verehrt und von 
den Gläubigen um Fürbitte angerufen werden können. Deshalb bitten 
wir um Spenden für die Restauration der Figur sowie einen Sockel für 
die hl. Familie, passend zum Sockel der Pieta. Helfen Sie uns bitte, dass 
wir dieses Vorhaben umsetzen können, damit die Familien unserer Pfar-
rei mächtige Fürsprecher im Himmel haben. Spenden können nach dem 
Gottesdienst in der Sakristei abgegeben werden.
Alternativ können Sie Ihre Spende auf das folgende Konto überweisen:
Kath. Kirchengemeinde Sankt Franziskus
Verwendungszweck: Restauration Therese von Lisieux und Sockel
IBAN: DE65 5735 1030 0103 0779 96; SWIFT: MALADE51AKI
Sparkasse Westerwald Sieg
Vergelt´s Gott für Ihre Hochherzigkeit und möge die hl. Familie Sie und 
Ihre Lieben segnen und die hl. Therese von Lisieux Rosen vom Himmel 
auf Sie regnen lassen.
KIRCHORT Mariä Heimsuchung Höhn

Dienstag, 16.07.
17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher

Freitag., 12.07.
08.30 Hellenhahn Schulgottesdienst der Schellenberg-Grund-

schule Hellenhahn zum Ende des Schuljahres
08.30 Irmtraut Entlassgottesdienst der Grundschule in der 

„Löwenzahnschule“ in Irmtraut
09.00 Rennerod Abschlussgottesdienst der Steinsbergschule 

Rennerod
19.00 Ailertchen Eucharistiefeier
Samstag., 13.07.
17.30 Schönberg Eucharistiefeier / 6-Wochen-Amt für Helga 

Henn / 8-Wochen-Amt für Josefa Heidrich / 
Amt für Ehel. Günter und Edeltrud Kexel

17.30 Elsoff Eucharistiefeier
17.30 Neustadt Eucharistiefeier / Jahramt für Hans-Georg 

Groth / Amt für Ehel. Lydia und Josef Frensch 
sowie Ehel. Elfriede und Hans Groth / Amt für 
Wolfgang Eichholz

19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier / 8-Wochen Amt für Bernhard 
Frensch / Amt für Horst und Ilsedore Bär und 
verst. Angehörige / Amt für alle Verstorbenen 
aus der Neuen Straße in Hellenhahn

Sonntag., 14.07.
09.00 Westernohe Eucharistiefeier / 1. Jahramt für Armin Heftrich
10.00 Seck Kirchweihgottesdienst, mitgestaltet vom Kir-

chenchor Seck/Irmtraut / Amt für alle Verstor-
benen des Sportvereins Seck / Amt für die Ver-
storbenen des Kirchenchores „St. Kilian“ / Amt 
für Ehel. Katharina und Konrad Eisel / Amt für 
Engelbert Striedter und verst. Angehörige

10.30 Rennerod Eucharistiefeier / Jahramt für Clemens Espani-
on und verst. Angehörige / Amt für Ehel. Kurt 
und Juliane Zimmermann und verst. Angehörige

10.30 Höhn Eucharistiefeier / Amt für Jakob und Sofie Thei-
sen und verst. Angehörige

Montag., 15.07.
09.00 Seck Eucharistiefeier für die Vermissten und Gefalle-

nen der beiden Weltkriege an der St. Michael- 
und Josefskapelle auf dem Beilstein.
(Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst 
in der Kirche statt.) / Amt für Ehel. Willi und 
Veronika Jung und verst. Angehörige / Amt für 
Pfarrer Josef Müller und Hermine Müller

Dienstag., 16.07.
19.00 Irmtraut Eucharistiefeier / Amt für Pfarrer Josef Müller
19.00 Seck Josefsandacht an der St. Michael-und 

Josefskapelle auf dem Beilstein
19.00 Westernohe Eucharistiefeier
Mittwoch., 17.07.
19.00 Oberrod Eucharistiefeier
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag., 18.07.
09.00 Höhn Eucharistiefeier
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag., 19.07.
19.00 Schönberg Eucharistiefeier

Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem aktuellen Pfarr-
brief und unserer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-
ww.de. Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen sowie Messbestellun-
gen nimmt jede Kontaktstelle und das Zentrale Pfarrbüro in Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für den Pfarrbrief 
und die VG-Blättchen bitte an pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder 
telefonisch an 02664/99-2000. Der Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe des Pfarrbriefs ist am Donnerstag, 01.08.2024 um 17:00 Uhr.
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Firmung 2024
Zur Zeit machen sich 42 Firmlinge aus unserer Pfarrei auf den Weg zur 
Firmung. In den drei Großgruppentreffen: Exodus Weg in Marienstatt, 
Think-About Tour in Seck und ein Treffen zum Thema Hl. Geist und Kir-
che können die Firmlinge über ihren Glauben ins Gespräch kommen. 
Eine Vertiefung ihres Glaubens erfahren sie bei einem Online-Firmkurs 
zu verschiedenen Themen wie z.B. Jesus, Schöpfung, Heiliger Geist 
usw. Der Besuch von mind. 5 Gottesdiensten und ein persönliches Ge-
spräch mit einem Seelsorger runden die Firmvorbereitung ab.
Nähere Informationen zum Firmkonzept finden Sie auch auf unserer 
Homepage. Im Firmgottesdienst am 27.9.2024 um 18.00 Uhr in der 
Pfarrkirche in Rennerod wird den Jugendlichen das Sakrament der Fir-
mung durch Domkapitular Georg Franz, Limburg gespendet. Bitte be-
gleiten Sie unsere Jugendlichen und die Katechetinnen und Katecheten 
auf ihrem Weg der Firmvorbereitung mit Ihrem Gebet. Bei Rückfragen 
zum Firmkurs wenden Sie sich gerne an Gem.Ref. Bernhard Hamacher, 
Tel. 02664/9920017.
(Gemeindereferent Bernhard Hamacher)

Mietservice K
G

Land - und BaumaschinenmechatronikerLand - und Baumaschinenmechatroniker

KraftfahrzeugmechatronikerKraftfahrzeugmechatroniker

BerufskraftfahrerBerufskraftfahrer

2  24m
/w

/d00

Roth/Etzbach
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	■ Ev. Kirchengemeinde Alpenrod

Sonntag, 14.07.2024
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Dr. Julia Weiß)

Jetzt schon anmelden zu unserem Gemeindeausflug nach Trier
Eine Reise in die älteste Stadt Deutschlands am Mittwoch, 11.09.2024 
um 8.00 Uhr ab Alpenrod. Melden Sie sich an über unser Pfarrbüro 
(02662)1022 oder direkt bei Pfr. i.R. Eckehard Brandt (0176)8131 6566. 
Anmeldeschluss ist der 29.08.2024.
Mehr dazu im aktuellen Gemeindebrief oder auf unserer Homepage 
alpenrod.ekhn.de.
Vakanz- und Kasualvertretung
Ab 01.03.2024 übernimmt Pfarrerin Dr. Julia Weiß die Vakanzvertretung 
für unsere Kirchengemeinde. Für kirchliche Amtshandlungen, z.B. Be-
stattungen, gibt es eine Kasualvertretung. Bitte wenden Sie sich im Be-
darfsfall zuerst an das Pfarrbüro (02662) 1022 oder in dringenden Fällen 
an Pfarrer Yannik Steffens unter (02662) 1892.
Pfarrbüro der Kirchengemeinde Alpenrod:
Bürozeiten: Montags von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr und Donnerstags von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sabine Halbach, Am Kirchplatz 2, 57642 Alpenrod, Telefon (02662) 
1022, E-Mail: kirchengemeinde.alpenrod@ekhn.de

	■ Ev. Dekanat Westerwald
Studienreise für Frauen führt nach Speyer
Spannende Stadt im Oktober kennenlernen
Westerwaldkreis. Neues in der historischen Kaiserstadt entdecken: Die 
Familien- und Erwachsenenbildung im Evangelischen Dekanat Wester-
wald lädt Frauen zu einer Studienreise nach Speyer ein. Vom 8. bis zum 
13. Oktober haben die Teilnehmerinnen Gelegenheit, inspirierende Ein-
drücke zu sammeln, nette Menschen kennen zu lernen und spannende 
Orte zu erleben. Denn in Speyer warten gleich zwei Unesco-Weltkultur-
erbestätten auf die Gäste: der Dom und die SchUM-Stätten im Juden-
hof. SchUM nennt sich der Verbund, den die jüdischen Gemeinden der 
Städte Speyer, Worms und Mainz im Mittelalter bildeten.
Neben festen Programmpunkten haben die Teilnehmerinnen viel Zeit, 
die Stadt Speyer auf eigene Faust zu entdecken. Spirituelle Angebote 
am Morgen und am Abend runden die Tage ab. Die Gruppe ist in Einzel- 
oder Doppelzimmern mit Halbpension in der Kurpfalz-Jugendherberge 
Speyer untergebracht und reist mit dem Jugendmobil des Dekanats und 
in Fahrgemeinschaften an. Die Leitung liegt in den Händen von Regina 
Kehr und Ricarda Schneider. Die Teilnahmegebühr beträgt 445 Euro fürs 
Doppelzimmer; das Einzelzimmer kostet 70 Euro mehr. (bon)
Weitere Infos und Anmeldung (bis zum 16. August) bei Regina Kehr, 
E-Mail: regina.kehr@ekhn.de Telefon 02663/968229.

	■ Pfarrei Liebfrauen Westerburg
mit den Kirchorten Guckheim, Hahn, Herschbach, Kölbingen, Lan-
genhahn, Pottum, Rotenhain, Rothenbach, Salz und Westerburg
Bitte geben Sie Ihre Veröffentlichungen und Messbestellungen für den 
Zeitraum 03.08.2024 bis 01.09.2024 (4 Wochen!) spätestens bis 22. Juli 
2024 an Ihr Pfarrbüro weiter!
Wenn Sie in seelsorglichen Fällen außerhalb der Bürozeiten dringend 
einen Priester benötigen (keine Absprache von Beerdigungsterminen), 
wählen Sie bitte unsere Notfallnummer: 0151-27068793
Zentrales Pfarrbüro
Tel. 02663-911280 Fax 02663-9112825
Mo, Mi, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Di 10.00 - 12.00 Uhr
Mo + Di 14.00 - 16.00 Uhr
Do 16.00 - 18.00 Uhr
Email: pfarramt@liebfrauen-westerburg.de
Öffnungszeiten der Außenstellen:
Hahn am See

Mo 8.00 - 11.00 Uhr Frau Nilges Tel. 02663 9112840
Kölbingen
Di 15.00 - 18.00 Uhr, Frau Hahn Tel. 02663 9112850
Do 8.00 - 11.00 Uhr
Langenhahn
Mi 17.00 - 19.00 Uhr Frau Fröhlich Tel. 02663 6731
Do 11.00 - 13.00 Uhr
Rotenhain
Do 15.00 - 19.00 Uhr Frau Fröhlich Tel. 02663 9112860
Salz
Mo 16.00 - 18.00 Uhr Frau Nowak Tel. 02663 9112865
Mi 8.30 - 11.30 Uhr

Sprechstunden
Pfarrer Hufsky:
Dienstag, 16.07. 17.15-17.45 Uhr im Pfarrhaus in Kölbingen
In den Ferien nach Vereinbarung.
Gem. Ref. M. Jung:
Sprechstunden im Dreikönigshaus in Hahn am See nach telef. 
Voranmeldung
unter Tel. 02663 9112822
Gottesdienstordnung
Kirchort St. Johannes Guckheim
Freitag, 12.07.2024,

17.30 Uhr, Hl. Messe

KIRCHORT St. Josef Schönberg
Ausflug des Ortsausschusses Schönberg

Der Ortsausschuss Schönberg be-
suchte am 22.06.2024 mit 7 Perso-
nen die Wirkungsstätte der Heiligen 
Hildegard in Eibingen und machte 
eine kleine Führung inklusive eines 
Vortrags einer Schwester im Sit-
zungssaal. Anschließend genossen 
wir bei einer kleinen Stärkung im 
Klosterkaffee den Blick in die Rhein-
ebene. Danach besuchten wir die 

Wallfahrtskirche mit dem Schrein der Heiligen Hildegard.
Nach dem Abendessen in Eibingen erfolgte im Anschluss noch ein Be-
such an einem Weinstand, da zu dieser Zeit gleichzeitig die Weinwande-
rung war. Dann wurde es Zeit für die Heimfahrt.
Ortsausschuss-Sitzung am 22.07.2024
Die nächste Sitzung des Ortsausschusses findet am 22.07.24 um 19:00 
Uhr im Weinberg statt, bei schlechtem Wetter im Pfarrheim.

	■ Ev. Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde Westerwald
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten am

Sonntag, 14. Juli 2024
10.30 Uhr Sommerkirche Herschbach

Rund um die Andreaskirche Herschbach

Kinderbibelwoche in den Sommerferien
In der Andreasgemeinde findet in den Sommerferien vom 22.07. - 26.07. 
jeweils von 15:00 - 17:00 Uhr eine Kinderbibelwoche für Kinder im Alter 
von 8-12 Jahren statt. Die Woche soll den Kindern helfen, Jesus besser 
kennen zu lernen, um ihm ihr Vertrauen zu schenken. Die Leiterin, Prisca 
Martens, schreibt dazu: In einer Zeit wie jetzt, wo die ganze Welt schein-
bar im Chaos versinkt, ist das Beste, was Sie für Ihre Kinder, Enkel oder 
Patenkinder tun können: ihnen dabei helfen, dass sie ihr Vertrauen auf 
Jesus Christus setzen.
Zum Abschluss erhalten die Kinder ein Teilnahmezeugnis und es ist ge-
plant, dass sie, wenn sie möchten, im Gottesdienst am darauffolgenden 
Sonntag mitmachen.
Wir bitten um Anmeldung, entweder an andreasgemeinde@dieklecks.
de, oder an Jasmin Schmidt unter 01512 0092335.
Gruppen und Kreiseentenehmen Sie bitte dem Gemeindebrief oder 
unserer Homepage.
Öffnungszeiten Gemeindebüro
mittwochs und donnerstags zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr. Telefo-
nisch ist das Büro von Dienstag- bis Donnerstag ab 8.30 Uhr bis 12.00 
Uhr unter 02626-921837 für Sie erreichbar. Außerhalb der Büroöffnungs-
zeiten können Sie uns gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Der Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört.
Ev. Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde Westerwald
Alleestr. 8
56244 Maxsain
Tel.: 02626 9218-37
E-Mail: dietrich-bonhoeffergemeinde.westerwald@ekhn.de
Kirchenvorstandsvorsitzender:
Herr Udo Rufa, Telefon 02666-259
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:
Für Rückeroth und Maxsain:
Pfr. Stefan Thomanek: Telefon 02626-2063260, Handy 0179-1339341
Für Dreifelden/Steinen und Wölferlingen:
Pfr. Christof Haxel-Schamuhn, Handy 0151-54708023
Andreasgemeinde Herschbach
Michael Kleck, Telefon 02626-349062
Handy 0175 2845775, E-Mail: andreasgemeinde@dieklecks.de

	■ Ev. Kirchengemeinde Willmenrod
mit den Orten Gershasen, Girkenroth, Guckheim, Langendernbach, 
Sainscheid, Weltersburg, Willmenrod und Wilsenroth
Pfrin. Sabine Jungbluth 02602/9491636
Gemeinsames Gemeindebüro in Westerburg, Danziger Straße 7 Tele-
fon: 02663/919662
E-Mail: kirchengemeinde.willmenrod@ekhn.de
Öffnungszeiten gemeinsames Gemeindebüro:
Dienstag: 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Mittwoch: 09:30 bis 12:30 Uhr
Donnerstag: 09:30 bis 12:30 Uhr und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Sonntag, den 14. Juli 2024
kein Gottesdienst in Willmenrod oder Langendernbach!
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Gemünden 

(Pfrin. Viola Gräf)
Sonntag, den 21. Juli 2024
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Willmenrod 

(Pfrin. Sabine Jungbluth)
Sonntag, den 28. Juli 2024
kein Gottesdienst in Willmenrod oder Langendernbach!
10:00 Uhr Gottesdienst in Gemünden (Dekan Dr. Axel Wengenroth)



Wäller Wochenspiegel 27 Nr. 28/2024

Kirchort St. Adelphus Salz
Samstag, 13.07.2024
16.45 Uhr Rosenkranzgebet
Samstag, 13.07.2024
17.30 Uhr Vorabendmesse mitgestaltet vom Chor Esperanza / f. 

Klemens Bauch / f. Franz-Josef Linz, leb. u. verst. Ang.
Sonntag, 14.07.2024
14.30 Uhr Rosenkranzandacht für den Frieden in der 

St. Leonhardkapelle
Mittwoch, 17.07.2024
08.00 Uhr Hl. Messe / Stiftungsmesse f. verst. Margarethe von 

Brambach
Kirchort St. Blasius Weltersburg
Montag, 15.07.2024
18.00 Uhr Hl. Messe / f. Ehel. Willi u. Paula Ochs, f. Helmut u. Gi-

sela Ochs u. f. Aloisius Hannappel / für Ehel. Albert u. 
Juliane Ober u. verst. Söhne Heinz u. Gerhard und zur 
immerwährenden Hilfe

Kirchort Christkönig Westerburg
Freitag, 12.07.2024
10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der Regenbogenschule Wbg. in 

Christkönig
Sonntag, 14.07.2024
10.30 Uhr Sonntagsmesse
Dienstag, 16.07.2024
16.00 Uhr Hl. Messe im Gertrud-Bucher-Haus

Hauskommunion
Kirchort Guckheim

21. Juli Guckheim, Diakon H. Bruns
Kirchort Rotenhain
12. Juli Enspel, Pater Sonu
12. Juli Stockum-Püschen, Pater Sonu
19. Juli Rotenhain, Pater Sonu
19. Juli Bellingen, Pater Sonu
Kirchort Salz
21. Juli Kommunionhelfer in Bilkh., Girkenroth, Salz und Welt.

Anmeldung für Bilkheim: S. Sauer 06435-7897, für Salz: Diethelm Das-
bach 06435-7310, für Girkenroth: bei Edith Brötz 06435-3184, für Wel-
tersburg: bei Angela Dasbach 06435-2308. Eine Anmeldung bei den 
entsprechenden Kommunionhelfern ist erforderlich.
Kirchort Westerburg

05. Juli 15.30 Westerburg, Pater Sonu

Aus den Kirchorten und Gremien
Frauen
Frauengemeinschaft Girkenroth:
Theaterfahrt nach Freudenberg
Am 21.08.24 geht es wieder zur Freilichtbühne nach Freudenberg. Der 
Bus fährt um 15.00 Uhr am DGH in Girkenroth ab. Das Theaterstück 
„Weekend im Paradies“ wird aufgeführt. Die Karten kosten pro Person 
20,00 €. Nichtmitglieder zahlen 5,00 € für die Busfahrt. Es sind auch 
Männer herzlich eingeladen.
Zum Abschluss werden wir in einer Pizzeria noch zu Abend essen. Bis 
zum 18.08.24 nimmt Doris Hannappel, Tel. 06435 3546 Anmeldungen 
entgegen.

Sonntag, 14.07.2024,
09.00 Uhr, Sonntagsmesse / für Michael Bauch und verst. Groß-

eltern und verst. Ang. / für Leb. u. Verst. der Familie 
Wörsdörfer-Dobranowski

Kirchort St. Margaretha Hahn
Donnerstag, 18.07.2024,
18.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren der Hl. Margaretha - „Patronat“ Kol-

lekte f. d. Kirchort / für Marlene u. Edwin Wörsdörfer, 
Mathias u. Katharina Wörsdörfer, Engelbert u. Agnes 
Kaiser u. leb. u. verst. Ang.

Kirchort St. Margaretha Herschbach
Freitag, 12.07.2024
08.15 Uhr Abschlussgottesdienst der Astrid-Lindgren-Schule auf 

dem Schulhof
Samstag, 13.07.2024
17.30 Uhr Vorabendmesse / f. Lebende u. Verstorbene der 

Familien Eberz und Engelhard / im Gedenken an Helmut 
Kaiser, leb. u. verst. Angeh.

Mittwoch, 17.07.2024
18.00 Uhr Hl. Messe / f. verst. Ehel. Josef u. Irmgard Kegler, leb. 

u. verst. Angeh.
Kirchort Mariä Heimsuchung Kölbingen
Freitag, 12.07.2024
09.30 Uhr Abschlussgottesdienst der Grundschule Kaden in der 

Kirche Mariä Heimsuchung Kölbingen
Freitag, 12.07.2024
15.00 Uhr Rosenkranzgebet, anschl. Stille Anbetung: Stunde der 

göttlichen Barmherzigkeit
Dienstag, 16.07.2024
18.30 Uhr Hl. Messe auf dem Schönberg / f. Christof Flügel und 

verstorbene Eltern und f. Werner Günther / f. Petra Kunz 
und verstorbene Angehörige

Kirchort Herz-Jesu Langenhahn
Freitag, 12.07.2024
09.00 Uhr Abschlussgottesdienst „Sonnental-Grundschule“ 

Langenhahn
Sonntag, 14.07.2024
14.00 Uhr Taufe des Kindes Matteo Mike Seil
Kirchort Liebfrauen
Samstag, 13.07.2024
08.00 Uhr Laudes
Samstag, 13.07.2024
08.30 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 14.07.2024
17.50 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 14.07.2024
18.00 Uhr Beichte
Sonntag, 14.07.2024
18.30 Uhr Hochamt für die Pfarrei musik. mitgestaltet vom 

Cholegium Vocale
Montag, 15.07.2024
19.15 Uhr Gebet für Kranke und persönlicher Einzelsegen am 

Gnadenbild in Liebfrauen
Mittwoch, 17.07.2024
08.20 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 17.07.2024
09.00 Uhr Hl. Messe m Anschluss Aussetzung des 

Allerheiligsten bis 18.00 Uhr / Sechs-Wochenamt für 
Raimund Gros

Mittwoch, 17.07.2024
18.00 Uhr Abschlussandacht mit euch. Segen
Kirchort St. Josef Mähren
Sonntag, 14.07.2024,
09.00 Uhr Sonntagsmesse / für die Familie Hricaj und Urban u. alle 

leb. u. verst. Angeh. / für Margot Schönberger
Kirchort St. Bartholomäus Pottum
Dienstag, 16.07.2024
08.30 Uhr Hl. Messe
Kirchort St. Martin Rotenhain
Samstag, 13.07.2024
17.30 Uhr Vorabendmesse / für Anna Siefert u. Enkelin Heike
Donnerstag, 18.07.2024
19.00 Uhr Hl. Messe / für die armen Seelen
Kirchort Herz-Jesu Rothenbach
Freitag, 12.07.2024
18.30 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 14.07.2024
10.30 Uhr Sonntagsmesse

MODERNE GEBÄUDETECHNIK
ENERGIEEFFIZIENTE HEIZTECHNIK

WIR GESTALTEN 
IHR WOHLFÜHLBAD

Kruschel Heizung-Sanitär GmbH | Industriestraße 4 | 56472 Fehl-Ritzhausen 
Telefon 02661-98270 | E-Mail info@kruschel.info | www.kruschel.info

Wir beraten 
Sie gerne!

Vereinbaren Sie jetzt

Ihren Termin!

kruschelgmbh
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Notrufe/Bereitschaftsdienste

Polizei �������������������������������������������������������������������������������������������  110
Feuerwehr-Notruf �������������������������������������������������������������������������  112
Polizeiinspektion Westerburg ��������������������������������������  02663/9805-0
Bezirksdienst
Polizeioberkommissar Stephan Bleßmann �������������  02663/9805-213
Polizeihauptkommissar Oliver Strömmer ����������������  02663/9805-212
beide zuständig für die Verbandsgemeinde
Polizeiautobahnstation Montabaur �����������������������������  02602/9327-0

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon ����������������������������������������������������������������������������������  116 117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, alarmieren 
Sie bitte den Rettungsdienst unter 112.
Giftnotzentrale ����������������������������  06131/19240 oder 06131/232466

	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale oberer 
Westerwald KIND im Krankenhaus Kirchen

Zentrale Notrufnummer: ���������������������������������������������� 01805/112057
Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr; Am Wochenende von 
Freitag 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr; An Feiertagen vom Vorabend 
18.00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8.00 Uhr.
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ruf-
nummer 19222

	■ Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an
Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh
bis zum nachfolgenden Tag früh 8.00 Uhr
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie 
bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Notdienstzentrale ������������������������������� 01805/112060

	■ Bereitschaftsdienst HNO
Bitte wenden Sie sich an den zuständigen Notdienst in Ihrer Region.

	■ Tierärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter der Rufnummer jedes niedergelassenen Tierarztes!

	■ Apothekendienst
Landesapothekerkammer erweitert den Notdienstservice
Wir haben unseren Service um einen zusätzlichen Baustein erwei-
tert: Ab sofort ist auf der Internetseite der Landesapothekerkammer 
Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ein für jedermann abrufbarer Not-
dienstplan verfügbar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Stand-
ortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken anzeigt:
vom Festnetz und Mobilfunk: �������������������������  0180-5-258825-PLZ
(also zum Beispiel 0180-5-258825-56457 für Westerburg)
Unter dieser Telefonnummer werden Ihnen jederzeit die beiden 
nächstgelegenen dienstbereiten Apotheken angesagt.
Voraussetzung ist die Eingabe der fünfstelligen Postleitzahl (PLZ) 
Ihres Standortes. Halten Sie bitte Papier und Bleistift bereit.
Für Werktage Montag bis Freitag beachten Sie bitte auch die verlän-
gerte Dienstbereitschaft am Abend in Rennerod und Westerburg, die 
in den Aushängen der Apotheken bekannt gemacht wird.

	■ Telefonseelsorge
�����������������������������������������������������  0800/1110111 und 0800/1110222

	■ Krankentransport und Unfallrettungsdienst
Deutsches Rotes Kreuz, Rettungsdienst Rhein-Lahn Westerwald
(aus allen Ortsnetzen) ���������������������������������������������������������������  19222
Schutzpolizeiinspektion Westerburg ����������������������������� 02663/98050
DRK-Krankenhaus Westerwald, Hachenburg ������������������ 02662/85-0
Katholisches Klinikum Koblenz • Montabaur, Brüderkrankenhaus 
Montabaur, Koblenzer Straße 15 ������������������������������������� 02602/1220
Herz-Jesu-Krankenhaus in Dernbach,
Rheinstraße 9 ������������������������������������������������������������������ 02602/6840

Senioren:
Senioren Pottum:
Grillnachmittag am 24.07. in der „Neuen Mitte“ in Pottum. Beginn 16.00 Uhr
Gerne möchten wir zu einem „Grillnachmittag“ einladen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und einen schönen Nachmittag,
diesmal mit Spießbraten! und natürlich kühlen Getränken.
Anmeldung bis 19.07.2024 bei Hildegard Tel. 02664 6290
Unseren Seniorenkaffee im August lassen wir ausfallen und sehen uns 
dann im September wieder.
Leben in der Gemeinde
„Auf Rädern zum Essen“ in Kölbingen
Am Donnerstag, 25.07.2024 ab 11.30 Uhr, treffen wir uns wieder zum 
gemeinsamen Mittagessen im Pfarrheim Kölbingen.
Bitte um Anmeldung bis Freitag, 19.07.2024
im Pfarrbüro Kölbingen, Tel. 02663-9112850 oder Westerburg, Tel. 
02663-911280.
Menüs zum Selbstkostenpreis von € 8,00:
Bei Redaktionsschluss standen die Menüs noch nicht fest, können aber
gerne bei Anmeldung erfragt werden.
Infoveranstaltung Kirchliche Immobilien
Über die Pläne des Bistums und der Pfarrei zur Zukunft der einzelnen 
kirchlichen Gebäude wird Pfr. Hufsky am Mittwoch, den 17. Juli um 
19.30 Uhr im Dreikönigshaus / Hahn am See informieren.
Alle Interessenten sind willkommen.
Tag der Ehejubiläen 50, 60 oder höher
Am Samstag, den 14. September 2024 feiert das Bistum Limburg den Tag 
der Ehejubiläen. Eingeladen sind alle Paare, die zwischen August 2023 und 
August 2024 das Fest der Goldhochzeit und höhere Jubiläen feiern.
Die Eucharistiefeier beginnt um 10.30 Uhr zusammen mit Weihbischof 
Dr. Thomas Löhr im Hohen Dom zu Limburg. Am Ende des Gottesdiens-
tes sind alle Paare eingeladen, sich segnen zu lassen. Im Anschluss da-
ran ist ein kleiner Empfang mit Begegnung und einem kleinen Imbiss im 
Bischofsgarten geplant.
Zu diesem Tag ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich.
Einladungen mit Anmeldekarten erhalten Sie in unserem Pfarrbüro. Al-
ternativ können Sie sich auch online anmelden. Alle Informationen fin-
den Sie unter
https://paar.bistumlimburg.de/beitrag/feier-der-ehejubilaeen/
Über die Webseite https://eveeno.com/ehejubel_2024 gelangen Sie di-
rekt auf die Anmeldeseite im Internet. Wir freuen uns auf einen ganz 
besonderen Tag mit Ihnen.
Anmeldeschluss: 20.08.2024
Ausflug der Frauen der Kirchorte Salz und Guckheim am Samstag, 
den 13.07.2024
Die Abfahrt Beginnt um 11:00 Uhr in Guckheim, weiter nach Girkenroth 
und Salz. In Geisenheim machen wir einen Zwischenstopp mit einer An-
dacht im „Rheingauer Dom“, wie die Pfarrkirche im Volksmund genannt 
wird. Anschließend sind hier Plätze in einem Café für uns reserviert.
Von dort geht es weiter zum Kloster Eberbach und später nach Eltville 
mit Besichtigung des Rosengartens. Die Abendeinkehr ist im Weingut 
Rußler. Um 23:00 Uhr werden wir zurück sein.
Wir freuen uns, dass der Bus voll geworden ist und hoffen auf einen 
schönen Tag im Rheingau.
Kath. Kirchenchor Christkönig Westerburg
Außerordentliche Mitgliederversammlung und 
Jahreshauptversammlung
Wir treffen uns am Montag, 22.07.2024 um 20.00 Uhr im Pfarrsaal 
Christkönig zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung und 
Jahreshauptversammlung. Wir würden uns freuen, wenn Sie / Du daran 
teilnehmen könntest. Hauptthema wird der Weiterbestand des kath. Kir-
chenchores Christkönig sein.
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	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche mit Gewalterfahrung und 
deren Bezugspersonen
Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind montags von 11.00 bis 12.30 
Uhr, dienstags und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. �������������������������������������������������������������������������  (0 26 61) 20 94 69 00

	■ WeKISS-Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe| DER PARITÄTISCHE

Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfegruppen, Markt-
platz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de
Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags: 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags: 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und Unterstützung
Beratungsstelle für Pflegeselbsthilfeinteressen und Pflegeselbsthilfe-
gruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende Angehörige und ver-
gleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

	■ Freundeskreis Westerwald,  
Verein für Suchtkrankenhilfe

Westerburg:
Jürgen Geisen������������������������������  freundeskreis-westerburg@freenet.de
����������������������������������������������������������������������������������������������� 02663/7686
Sabine Kertscher �������������������������������������������������� sabine.halbs@gmx.net
����������������������������������������������������������������������������������������� 0152/33531212
Wilfried Köther ����������������������������������������������������������������������� 06435/2106

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Beziehungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de
Kinder-Interventionsstelle KIST
Fachstelle zur Beratung und Unterstützung von Kindern und Jugend-
lichen bei Gewalterfahrungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: kist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de

	■ LEBENSHILFE für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn
Tel.: ������������������������������������������������������������������������������������  02661 / 86 47
Email: ������������������������������������������������������������������ info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum
Tel.: �������������������������������������������������������������������������������  02664 / 99 77 80
Email: ������������������������������������������������������������������ info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u. a. zu den Themen

- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuungen im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuungen bei Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuungen bei Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrativer Kurse im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen

Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pflegekassen und 
/ oder den Sozialhilfeträgern
Lassen Sie sich beraten und aufklären
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes Hotel bietet Ihnen eine gemütliche Atmosphäre so-
wie eine hervorragende Küche. Das Hotel bietet einen direkten Blick auf 
den Wiesensee.
Tel.: �������������������������������������������������������������������������������  02664 / 99 77 80
Email: ������������������������������������������������������������������ info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Menschen mit 
Beeinträchtigung/en
In unserem Haus in Pottum am Wiesensee halten wir neun moderne und 
geräumige Apartments als Singlehaushalte vor. Vereinbaren Sie einen 
Termin und überzeugen Sie sich selbst von unserem Wohnkonzept.

	■ Entstörungsdienste
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Erdgasversorgung �������������������������������������������������������������  0261 2999-55
Stromversorgung ���������������������������������������������������������������  0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe

	■ Wasserversorgung / Abwasserbeseitigung
Bereitschaftsdienst
während der Dienstzeiten:
Verbandsgemeinde Westerburg ������������������������������������������ 02663/291-0
außerhalb der Dienstzeiten:
Wasserversorgung ������������������������������������������������������������  0160/1004080
Abwasserbeseitigung �������������������������������������������������������  0172/1407887

	■ Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung ����������������������� Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung �����������������������������������  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle
������������������������������� www.evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
�������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung ������������������������������� Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung
��������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-25 od. -51
��������������������������������������������������������������������������������������  (02662) 9496982
Tafel Westerwald
����������������������������������������������������������������������������������� Tel: (02663) 9430-0
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst ������  Tel: (02663) 9430-24 od. (02602) 10687-15
Migrationsberatung für Erwachsene ����������  Tel: (02663) 9430-41 od. -56
Verfahrensberatung für Asylsuchende �������������������� Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und Flüchtlingssozialberatung
���������������������������������������������������������������������������  Mobil: 0176 / 57798910
Koordination Willkommensprojekte für Flüchtlinge
�����������������������������������������������������������������������������  Mobil: 0176/34641450
Psychosoziales Zentrum für Geflüchtete Montabaur
��������������������������������������������������������������������������������� Tel: (02602) 10687-0
Betreuungsverein der Diakonie im Westerwald e.V.
������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol und Medikamenten
��������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung ������������������  Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker Familienmitglieder
��������������������������������������������������������������������������������� Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht und Kaufsucht ��������������� Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung bei Essstörungen �� Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung / MPU
��������������������������������������������������������������������������������� Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Nachsorge
��������������������������������������������������������������������������������� Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker oder suchtkranker Eltern
��������������������������������������������������������������������������������� Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene ��������  Tel: (02663) 919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen und Wohngemeinschaften
��������������������������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
��������������������������������������������������������������������������������������  (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und Angehörige
��������������������������������������������� Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen mit Handicap
������������������������������������������������������������������������������� Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer mit Handicap
�����������������������������������������������������  Tel: (02602) 10698-50 od. -60 od. -20
Unterstützte Beschäftigung für arbeitssuchende Jugendliche mit Handi-
cap ������������������������������������������������������������  Tel: (02602) 10698-30 od. -75
Übergang-Schule-Beruf ������������������������������������������ Tel: (02602) 10698-0
Bedarfsgemeinschaftscoaching
�������������������������������������������  Mobil: 0176 24588872 oder 0176 24588873
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
�������������������������������������������������������������������  Tel: (02602) 10698-72 od. 77

	■ Frauenhaus Westerwald
Aufnahmen sind rund um die Uhr, auch am Wochenende, möglich.
Telefonische Beratung von Montag - Freitag ����������������  9.00 - 13.00 Uhr
Aufnahmen und Beratung unter ������������������������������������� Tel. 02662/5888
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	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Annehmen - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und Freunden, 
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfügung mitt-
wochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

	■ Beauftragter für die Belange behinderter Menschen  
im Westerwaldkreis

Sprechstunde nach Terminvereinbarung im Kreishaus, Peter-Altmeier-
Platz 1, in Montabaur.
Herr Seimetz ist unter Telefon 02602/124-0 oder per E-Mail an behinder-
tenbeauftragter@westerwaldkreis.de erreichbar.

	■ Pflegestützpunkt Westerburg-Rennerod
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige Menschen, 
sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Westerburg-Rennerod bietet für alle Betroffenen 
und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Beratung rund um das 
Thema Pflege an.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unter- stützen bei MDK-
Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu Leis-
tungen der Pflege- und Krankenkasse, sowie zu Angeboten aus medizi-
nischen, pflegerischen und sozialen Bereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Unterstützung benötigen!
Die Beratungsstelle befindet sich in der Adolfstraße 16, 56457 
Westerburg
Ihre Ansprechpartner:
Simone Hülpüsch,
Sozialpädagogin B.A., Pflegefachkraft, Pflegeberaterin,
Telefon ����������������������������������������������������������������������������  02663 9156668
Mobil ��������������������������������������������������������������������������������0176-16781510
Mail: ������������������������������  simone.huelpuesch@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Torsten Becker
Pflegeberater
Telefon������������������������������������������������������������������������������02663-9156667
�����������������������������������������������������������������������������������������02662-9699731
Mobil���������������������������������������������������������������������������������0152-09014096
Mail:��������������������������������������� torsten.becker@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Sozialverband VdK - Kreisverband Westerwald
Beratungsstelle in Sozialangelegenheiten
Wallstraße 7, 56410 Montabaur
Telefon: 02602 / 33 83
Fax: 02602 / 90 92 6
E-Mail: kv-westerwald@rlp.vdk.de
URL: www.vdk.de/kv-westerwald
Sprechzeiten:
Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung:
Dienstag und Donnerstag 9:00 - 12:00 und 13:30 - 15:00
Telefonisch erreichbar:
vormittags: Montag - Donnerstag 9:00 - 12:00
nachmittags: Montag, Dienstag, Donnerstag 13:30 - 15:00

	■ Wäller Helfen e.V.
Nachbarschaftshilfe Netzwerk im Westerwald Vermittlung von Hilfsan-
geboten aller Art
www.waellerhelfen.de
Kostenfreie Hotline: ����������������������������������������������������������  0800 9235537

	■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter �����������������������  Tel.: 015114197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr) ��������������������������������������������������  116 006

	■ Sozialverband Deutschland e.V.
Beratung in allen Gebieten des Sozialrechts. Info u. Anmeldung:
Sozialjuristin Sigrid Jahr, Tel. 06432-924 94 80 u. 0151-43 10 67 54

	■ Seniorenleitstelle des Westerwaldkreises
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Bianca Westphal, Telefon: 02602/124-482
E-Mail: bianca.westphal@westerwaldkreis.de
Ansprechpartnerin für Fragen, Anliegen und Wünsche von Seniorinnen 
und Senioren

	■ Koordinierungsstelle für Gemeindepsychiatrie
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Angela Hartmann
Telefon: 02602/124-424
Fax: 02602/124-511
E-Mail: angela.hartmann@westerwaldkreis.de
Hilfen für Menschen mit psychischen Erkrankungen

	■ Katharina-Kasper-Stiftung
Sorgen und Fragen rund um pränatale Diagnostik, nach Geburt eines 
Kindes mit Behinderung, Trauer nach Verlust eines Kindes durch Fehl-/
Totgeburt oder Schwangerschaftsabbruch: Beratung/Begleitung/Unter-
stützung kostenlos, mobil, ergebnisoffen
Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Straße 12, 
56428 Dernbach,
Hotline: ������������������������ 02602/949480 (individuelle Terminvereinbarung)
E-Mail: �����������������������������������������������  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet: ���������������������������������������������  www.katharina-kasper-stiftung.de

	■ Caritas-Beratungsdienste
Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
����������������������������������������������������������������������������������  Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 16 Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst per Tele-
fon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-(Paar)-beratung)
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozialen Leistun-
gen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 oder schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten und 
Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe bitte direkt im 
Anziehpunkt Montabaur während der Öffnungszeiten.

	■ Caritas - Behindertenhilfe
* Caritas-Werkstätten für Menschen mit Behinderungen mit Betrie-
ben in: Montabaur, Niederelbert, Nauort, Rotenhain, St. Goarshausen, 
Lahnstein
Sie erreichen uns:
Warthestraße 21, 56410 Montabaur,
Tel.: 02602/1307-0; Fax: 1307-50
E-Mail: caritaswerkstaetten@cv-ww-rl.de
* Tagesförderstätte
Schillerstraße 10, 56422 Wirges
Tel.: 02602/9413-0, Fax: 9413-17
E-Mail: tagesfoerderstaette@cv-ww-rl.de
* Wohnheime für Menschen mit Behinderungen
in Höhr-Grenzhausen, Montabaur, St. Goarshausen
Sie erreichen uns:
St. Marien
Bahnhofstr. 5, 56203 Höhr-Grenzhausen
Tel.: 02624/9543-0, Fax: 9543-10
E-Mail: cwh@cv-ww-rl-de
Haus am Quendelberg
Koblenzer Straße 4, 56410 Montabaur
Tel.: 02602/91626-0
E-Mail: cwh-haq@cv-ww-rl.de
* Ambulante Hilfen
für Menschen mit Behinderungen (ambulante Wohnformen)
Sie erreichen uns:
Tel.: 02602/1060929 - mobil: 0173/6824118
E-Mail: cwh-bewo-ww@cv-ww-rl.de
* Integrative Kindertagesstätte St. Franziskus
für Kinder mit und ohne Behinderungen
Sie erreichen uns:
Tel.: 02602/60360 - Fax: 9494950
E-Mail: kita@cv-ww-rl.de
* Katharina-Kasper-Schule
Individuelle Förderung für Schüler und Schülerinnen mit den Förder-
schwerpunkten ganzheitliche und motorische Entwicklung. Ein Weg ins 
Leben mit dem Ziel der Selbstverwirklichung in sozialer Integration.
Sie erreichen uns:
Theodor-Heuss-Ring 28, 56422 Wirges
Tel.: 02602/6340 - Fax: 81420
E-Mail: katharina-kasper-schule@cv-ww.rl.de
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Weitere Angebote des EVIM Gertrud-Bucher-Hauses
Vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege ��������������������������������  02663/290419

	■ Pflegestützpunkt Westerburg-Rennerod
Beratungs- und Koordinierungsstelle (BeKo)
Informieren, beraten, helfen
Behinderte, ältere pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige 
finden hier Rat und Hilfe. Die Beratung ist kostenfrei und trägerneutral, 
auf Wunsch auch zu Hause.
Beratungstermine und Hausbesuche nach vorheriger Terminvereinbarung.
Simone Hülpüsch, Pflegeberaterin
Büro Westerburg ������������������������������������������������������������  0176-16781510
����������������������������������������������������������������������������������������  02663 9156668

- Anzeige -

	■ Pflegedienst Weingarten GmbH
Hauptstraße 33, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar: 02664-990500

- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -

	■ Ambulanter Pflegedienst Klose
Telefon: 02663/2783060

- Anzeige -

	■ „Haus Welterswald“ Altenpflegeheim
Weltersburg/Girkenroth
Familiär, qualifiziert und individuell. Tages-, Kurzzeit-, Dauerpflege
Wir sind immer für Sie da unter Tel.: ������������������������������������  06435/2625
e-mail: ������������������������������������������������������  haus.welterswald@t-online.de

A
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ge

	■ Die nächste Katastrophe kommt bestimmt
Naturkatastrophen können jeden treffen. Das haben die jüngsten Über-
schwemmungen in Teilen der Pfalz, an der Saar und in der Eifel wieder 
gezeigt. Auch wenn in den letzten Jahren bereits viel für Vorsorge und 
Schutz getan wurde, ist bei Wetterextremen oft nur eine Schadensbe-
grenzung möglich. Daher müssen kommunale Maßnahmen gegen die 
Erderwärmung und Klimawandelanpassung weiter vorangetrieben wer-
den. Auch der Zivil- und Katastrophenschutz braucht ein Update. Das 
Land geht mit dem Bau des neuen Lagezentrums in Koblenz voran. 
Gleichzeitig müssen die Träger der Feuerwehren verstärkt in Fahrzeuge 
und Ausrüstung investieren. Aus Sicht des GStB bedarf es auch einer 
Anpassung der Förderung für Feuerwehren seitens des Landes. Pau-
schale Förderungen nach einem Einwohnerschlüssel sollten das bishe-
rige System der Förderung nach Fahrzeugen ablösen. Die Gemeinden 
wissen am besten, welche Schwerpunkte sie bei der Ausstattung ihrer 
Feuerwehren setzen möchten.

Über die Ortsgrenzen hinaus
	■

	 Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen. Au-
ßendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz im Forum 
der Kath. Pfarrei St. Peter, Auf dem Kalk 9 in Montabaur und Ev. Kir-
chengemeinde, Danziger Str. 7 in Westerburg.
Termine nach Vereinbarung.
Telefon: 0261 988650, E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de
Die Beratung ist kostenfrei.

Sozial- und Pflegedienste
- Anzeige -

	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH
Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
www.pflegeteamvital.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, 56459 Pottum ���������������������������������������������  02664 8803

-Anzeige-

	■ Seniorengarten „Alte Schule“
mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender Angehöriger

- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten

www.tagespflege-ideecafe.de
Email: tagespflege@seniorengarten.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum ���������������������������������������  02664 9975997

- Anzeige -

	■ Caritas-Sozialstation Westerburg-Rennerod
Lindenstraße 8, 56459 Pottum �������������������������������������� Tel.: 02663/4710
Rufbereitschaft: ����������������������������������������������������������������  0171/9723352
E-Mail: ����������������������������������������  sst.westerburg-rennerod@cv-ww-rl.de

- Anzeige -

	■ Caritas-Tagespflege Guckheim
Freuen Sie sich auf ein modernes Angebot für Seniorinnen und Senioren 
ganz in Ihrer Nähe!
Elbbachstraße 3, 56459 Guckheim
Tel. ����������������������������������������������������������������������������������  0151/40796730
E-Mail: ���������������������������������������������������������������  ulrike.jahn@cv-ww-rl.de
www.caritas-ww-rl.de

- Anzeige -

	■ DRK-Sozialstation Westerwald
- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) ������������������������������������������������� 02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf:����������������������������������������������������������������������� 02663/942755
DRK - Fahrdienst ����������������������������������������������������������  07000-3755899
Menü - Service������������������������������������������������������������������ 02663/9427-0

- Anzeige -

	■ Ambulanter Pflegedienst „Die Insel“
Zuverlässig und professionell 24 h für Sie da
Seniorenwohngemeinschaften, die Alternative zum Pflegeheim u. 
kostengünstiger als Sie denken.
Johannes Schneider, 56459 Langenhahn, Hölzenhausen 34
Tel.: ��������������������������������������������������������������������������������������  02663/ 6074
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  0160/90600394
E-Mail: ����������������������������������������������������������  pflegedienst-insel@web.de

- Anzeige -

	■ EVIM Ambulant Westerwald
„Miteinander im Leben“
EVIM Ambulante Pflege
-Häusliche Krankenpflege und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche 
Unterstützung, Betreuungsdienst, Beratungseinsätze nach §37.3 SGB 
XI
Ambulante Pflege �����������������������������������������������������������  02664/2524525
Rufbereitschaft �����������������������������������������������������������������  0172/6574463
EVIM SAPV Stützpunkt
-Spezialisierte ambulante Palliativversorgung, medizinische und pflege-
rische Betreuung - rund um die Uhr erreichbar
SAPV Stützpunkt: �����������������������������������������������������������  02664/2524512
24h Rufbereitschaft ����������������������������������������������������������  0172/8149631
EVIM Tagespflege Rennerod – Am Steinsberg
Steilgasse 3, 56477 Rennerod
bis zu 10 Tagespflegeplätze, Fahrdienst mit Rollstuhltransport
Tagesbetreuung ��������������������������������������������������������������  02664/2524516

Entfernt gemäß DSGVO
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Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Augenblicke und Gefühle. Sie werden 
uns immer an dich erinnern.

Ingo Frisch
* 10.09.1956    † 11.06.2024

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten. Ein besonderer Dank Pfarrer  
Maic Zimmermann und Bestattungen Werner Schaaf

Im Namen aller Angehörigen
Liesel Frisch

56457 Westerburg-Gershasen, im Juli 2024

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 911-0

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO
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Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

TRAUERANZEIGEN
SCHALTEN UND FINDEN

HHeellggaa  BBaalldduuss
* 1. Dezember 1938      † 28. Juni 2024

Christian Baldus mit Charlotte und Carolin

Westerburg, Ailertchen, den 28. Juni 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Dienstag, dem 16. Juli 2024, um 14:30 Uhr 

auf dem Friedhof in Ailertchen statt.

In stiller Trauer

Ihr Leben war geprägt durch Fleiß und Schaffenskraft.
Es war so reich an Müh‘ und Arbeit, Sorg‘ und Last.

Wer dich gekannt, kann Zeugnis geben, wie fleißig du 
geschaffen hast. Nun ruhe sanft und schlaf in Frieden, 

hab tausend Dank für deine Müh‘, wenn du auch bist von 
uns geschieden, in unserem Herzen stirbst du nie.

Im Anschluss gehen wir in aller Stille auseinander.

In liebevoller Erinnerung 
und Dankbarkeit 

nehmen wir Abschied von

Westerburg-Sainscheid, den 5. Juli 2024

GGeerrhhaarrdd KKaarrll 
PPöörrttnneerr

* 19. Juli 1948   † 05. Juli 2024

Monika
Olivia mit Anna und Finn

Corinna und Pascal
und alle Angehörigen

Das Requiem mit anschließender Urnenbeisetzung ist 
am Mittwoch, dem 17. Juli 2024, um 14:30 Uhr

in der alten Kirche auf dem Schönberg/Kölbingen.

Im Anschluss gehen wir in aller Stille auseinander.

Wir treiben, Herr, im Strom
der Zeit. Zeig unsrer Wegfahrt 

dein Geleit. Zeig Weg und Ziel und 
geh du mit all Tag und Stund 

und Schritt für Schritt !

Arno Pötzsch

Nachruf!

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg trauert um  
ihren ehemaligen Mitarbeiter

Heinz-Erhard Baldus
aus Stockum-Püschen

Herr Baldus war vom Juli 1973 bis Dezember 2003 insgesamt über  
30 Jahre in der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg beschäftigt 
und dort als Vollstreckungsbeamter tätig.

Bei den Vorgesetzten und seinen Kolleginnen und Kollegen hat er durch 
sein sympathisches Wesen ein hohes Ansehen erworben.

Wir trauern um einen pflichtbewussten und geschätzten Mitarbeiter und 
Kollegen, dem wir ein ehrendes Andenken bewahren werden.

Unser Mitgefühl und unsere Anteilnahme gelten seiner Familie.

Für Rat und Verwaltung der
Verbandsgemeinde
Bad Marienberg

Andreas Heidrich
Bürgermeister

Für den Personalrat der
Verbandsgemeindeverwaltung
Bad Marienberg

Björn Müller
Personalratsvorsitzender

Bad Marienberg, im Juni 2024

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig
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Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange

getragen hat, das ist eine tröstliche,
eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

In liebevoller Erinnerung:

Ich bin so gern gewandert in Bergen, Wald und Flur.
Nun bin ich heimgegangen zum Schöpfer der Natur.

     SSiimmoonnee uunndd SStteeffaann GGeerrbbrraanndd
mmiitt JJoonnaass,, NNiillss uunndd MMaajjaa

JJeennss uunndd SStteeffaanniiee BBaalldduuss
mmiitt MMaattss,, PPhhiill uunndd JJoonnaa

ssoowwiiee aallllee AAnnvveerrwwaannddtteenn 

Das Requiem findet Montag, den 22. Juli 2024 um 14.30 Uhr
in der katholischen Kirche Rotenhain statt, anschließend
erfolgt die Urnenbeisetzung von der Friedhofshalle aus.

5566445599 SSttoocckkuumm--PPüüsscchheenn,, den 13. Juli 2024

HHeeiinnzz--EErrhhaarrdd BBaalldduuss
01.03.1944         23.06.2024†*

Traurig und dankbar nehmen wir Abschied von unserem
lieben Vater, Schwiegervater und Opa

Als die Kraft zu Ende ging, 
war´s kein Sterben, 
war´s Erlösung.   
  

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Vater, Schwiegervater und Opa 

Werner Eckl
* 07. Mai 1938         † 26. Juni 2024

In stiller Trauer
Andreas und Manuela 
Joana
Helena

    
     
56462 Höhn, den 26. Juni 2024
 
Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis auf 
dem Friedhof in Höhn statt. 

Nachruf
Die Ortsgemeinde Rotenhain trauert um 

Frau Elisabeth Hanz
die am 30.06.2024 im Alter von 75 Jahren  

verstorben ist.

Frau Hanz gehörte von 1994 bis 2009 dem Orts-
gemeinderat der Gemeinde Rotenhain an und  
engagierte sich in Vereinen. Darüber hinaus  

pflegte Frau Hanz über viele Jahre aufopferungs-
voll die Beete in der Kirchstraße in Rotenhain.  
Ein sauberes Dorfbild lag ihr stets am Herzen.  

Durch ihr besonderes Engagement in Vereinen 
und dem Ortsgemeinderat prägte Frau Hanz das 

Zusammenleben in der Gemeinde Rotenhain 
nachhaltig.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Rotenhain, im Juli 2024

Thomas Ziomek 
Ortsbürgermeister
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Bestattungen aller Art · Trauerfloristik · Erledigung aller Formalitäten

Tel.: 0 26 63 / 31 98
od. 01 62 / 69 31 835

Bahnhofstr. 17
56457 Hergenroth

Bestattungen aller Art · Trauerfloristik · Erledigung aller Formalitäten

Waltraud Ferger
* 20.02.1941   † 27.05.2024

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu
verlieren, aber es ist tröstend zu erfahren, wie

viel Liebe, Freundschaft und Achtung ihm
entgegengebracht wurde.

Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger 

Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Berzhahn, im Juli 2024

Die Abkündigung findet am 14.07.2024 um 10 Uhr
in der evangelischen Kirche in Gemünden statt.

DANKE

Danksagung

Eine Stimme, die uns so vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, lebt nicht mehr.
Vergangene Bilder ziehen in Gedanken vorbei.
Erinnerung ist das, was bleibt.

Wir danken allen, die sich in der
Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf so vielfältige
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Jürgen Knopp

Halbs, im Juli 2024

Barbara
Knopp
geb. Jung

* 08.07.1959
† 18.05.2024

56457 WESTERBURG     MOZARTSTR. 1     Tel  02663 - 99 01 99

in gute Hände geben.

Den letzten Weg...

ben.

     bbrriiggiittttee && cchhrriissttiiaann zzeecchhwwwwww..zzeecchh--bbeessttaattttuunnggeenn..ddee

Auf ein langes, erfülltes und selbst-
bestimmtes Leben konntest Du mit 

Zufriedenheit und Stolz zurückblicken. 
Dein ganzes Leben hast du dich selbstlos 

gegen Ungerechtigkeit, für Kinder und alle 
die Hilfe benötigten eingesetzt.

In Liebe und Dankbarkeit müssen 
wir jetzt leider Abschied nehmen

Linelotte Osterfeld

* 30. Oktober 1933     † 24. Juni 2024

In tiefer Trauer:

Utz Osterfeld

Westerburg, den 24. Juni 2024

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Freitag, 

dem 12. Juli 2024, um 14:00 Uhr auf 
dem Friedhof in Westerburg statt

Was uns bleibt sind viele schöne 
Erinnerungen an dich und die Zeit mit dir.

Lilo, wir vermissen dich so sehr.

geb. Steuermann

Familie und Freunde

Martina Reimann

NACHRUF

* 10.06.1969    † 26.06.2024

Holler, im Juni 2024

die im Alter von 55 Jahren viel zu früh von uns gegangen ist 
und eine unendlich große Lücke in unserem Unternehmen hinterlässt.

Martina war unsere gute Seele, ein Organisationstalent, hatte für alle immer ein offenes Ohr 
und eine helfende Hand. Die vielen Jahre, die wir miteinander verbringen 

und zusammenarbeiten durften, werden wir in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser ganzes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Geschäftsführung und Mitarbeiter/-innen der Reimann Gebäudereinigung GmbH

Wir nehmen Abschied von
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Neu strukturierter Busverkehr im Westerwaldkreis startet
Abfahrtszeiten unbedingt vorab checken

Ab 14. Juli gibt es einige Verände-
rungen im Öffentlichen Personen-
nahverkehr (ÖPNV) des Wester-
waldkreises. Wer ab diesem Tag 
mit dem Bus fahren will, sollte 
unbedingt vorher prüfen, ob seine 
Linie oder Busnummer angepasst 
wurde. Abfahrtszeit, Strecke, Fahrt-
dauer und erforderliche Umstiege 
wurden eventuell neu strukturiert.  

Im Zentrum des überarbeiteten Ange-
bots stehen die Regionallinien. Auf ih-
nen fahren künftig deutlich mehr und 
besser ausgestattete Busse. Die Linie 
460 fährt in nur 45 Minuten von Ko-
blenz nach Montabaur und in weiteren 
30 Minuten, ohne Umstieg, nach Wes-
terburg. Die Reisezeit wird deutlich 
beschleunigt. Die Linie ist im Stunden-
takt von frühmorgens bis Mitternacht 
unterwegs. Das ausgeweitete Ange-
bot gilt auch bis 22 Uhr für die Linie 
470 Westerburg-Bad Marienberg-Hof 
(Ww) und die Linie 480 Westerburg-
Rennerod-Driedorf/Krombachtalsper-
re. Die Bedienung des Stadtgebiets 
von Westerburg wird durch vier neue 
Haltestellen deutlich verbessert.

Wichtige Knotenpunkte sind die 
Bahnhöfe: Von Koblenz aus fährt zur 
vollen Stunde ein Bus in den Wester-
wald. Am Bahnhof Westerburg treffen 
sich jeweils zur halben Stunde Bus 
und Zug. Durch die bessere Taktung 
lassen sich künftig Wartezeiten mi-
nimieren und Umstiege zwischen 
Bussen beziehungsweise Bahn und 
Bus werden deutlich attraktiver. In 
Koblenz werden alle bedeutenden 

Regionalexpress-Linien erreicht, z. 
B. nach Köln/Bonn, Trier und Mainz.

Neue Buslinien 
Die Umstrukturierung kommt aber 
nicht nur Reisenden auf den Re-
gionallinien zugute, sondern auch 
Haupt- und Ortslinien sowie einzelne 
Fahrten im Schülerverkehr profitie-
ren von der neuen Abstimmung. So 
konnten auch neue Strecken realisiert 
werden, wie zum Beispiel die Linie 
469, die die Augstgemeinden an die 
Regionallinie 460 in Neuhäusel an-
schließt. Neu ist zudem die Buslinie 
492 auf der Strecke Meudt-Wallme-
rod-Hadamar. Die Linie 449 verbindet 
Bad Marienberg mit Hachenburg, in-
klusive Anschluss an die Bahn, z. B. 
nach Köln oder Siegen. Als besonde-
re Angebote sind diverse Nachtbus-
se und ein Radbus hinzugekommen.

Alle Fahrten stehen jedem Reisen-
den zur Verfügung, können also für 
den Weg zur Schule, zum Arbeits-
platz oder Einkaufsbummel ge-
nutzt werden. Überall gelten das 
Deutschlandticket und das VRM-Ti-
cketsystem. Trotz aller Umstruktu-
rierungen gibt es auch viele Verbin-
dungen, die unverändert bleiben.

Sichtbare Änderungen
Einige Busse fahren bereits im neuen 
blauen Design mit Dreiecksmuster. 
Nach und nach werden alle Fahr-
zeuge ausgetauscht und erhalten 
den einheitlichen Look. Sie besitzen 
einen niedrigen Einstieg, um älteren 
Fahrgästen mit Rollator, Personen mit 

Aktuelle Informationen zur 
Neustrukturierung des (ÖPNV) 
gibt es unter:

www.westerwaldkreis.de/oepnv.html

Kinderwagen oder Rollstuhlfahrern 
einen bequemen Ein- und Ausstieg 
zu ermöglichen. Zudem verfügen die-
se Busse über Klimaanlagen, kosten-
loses WLAN, USB-Ladesteckdosen 
und moderne Anzeigen sowie An-
sagen zu den nächsten Haltestellen.

Hintergrund:
Wieso ändert sich der Busverkehr? 
Bislang waren die Unternehmen, 
die die Buslinien betrieben, eigen-
verantwortlich für den Transport zu-
ständig. Im südlichen und östlichen 
Teil des Kreisgebietes sind die ent-
sprechenden Verträge mit den Unter-
nehmen ausgelaufen. Deshalb trägt 
die Kreisverwaltung des Wester-
waldkreises nun die Gesamtverant-
wortung für rund 50 Buslinien in vier 
Bereichen. Zwei davon werden vom 
Unternehmen Griesar, die anderen 
zwei von WW-Mobility (eine GmbH 
aus den Unternehmen Jung und Kö-
nig) übernommen und gemeinsam 
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Liniennetzplan 
Busbündel südlicher und 
östlicher Westerwaldkreis
Übersicht der wichtigsten Bus- und Bahnlinien 

gültig ab 14.07.2024

Legende

RegioBus (Stundentakt) 

Buslinie (mindestens zweistündlich)

Einzelfahrten bzw. Schülerverkehr

Bahnlinie 

Knotenpunkt Bus/Bahn

RadBus-Halt mit Fahrradverladung

Herausgeber: Westerwaldkreis. Stand 07/2024. 
Druckfehler und Änderungen vorbehalten.

RB90      

449

449

460

Neuer Streckenplan
Fahrplan-App zeigt minutengenaue Prognosen

mit beauftragten Busunternehmen 
gefahren. Die Umstellung wurde ge-
nutzt, um Bedarfe zu ermitteln und 
Optimierungen vorzunehmen. Bei 
den Linien 460, 466, 470, 480 und 
den Nachtlinien erfolgt eine Mit-
finanzierung dieser regional bedeut-
samen Angebote durch das Land 
Rheinland-Pfalz über den Zweckver-
band SchienenPersonenNahverkehr 
Rheinland-Pfalz Nord (SPNV-Nord).
Zur Bewältigung der Aufgaben wer-
den neue Busfahrerinnen und Bus-
fahrer eingesetzt, die sich erst mit den 
Gegebenheiten vertraut machen müs-
sen. „Uns ist bewusst, dass anfangs 
einige Dinge schieflaufen werden. 
Trotz ausführlicher Planung ist bei so 
einem umfangreichen Projekt nicht al-
les vorhersehbar. Alle Beteiligten bit-
ten um Verständnis und hoffen, dass 
bald die Vorteile deutlich überwiegen 
werden“, sagt Landrat Achim Schwi-
ckert. Um den Start zu erleichtern, 
wurde dieser bewusst auf einen Sonn-
tag und in die Sommerferien gelegt. 

Wann kommt der Bus? Ist er pünktlich?
Ab sofort erhalten Sie Informationen zu allen Busverbindungen des Wester-
waldkreises in der Fahrplanauskunft unter www.vrminfo.de sowie in der Fahr-
plan-App des VRM. Dort werden künftig auch die Ankunft- und Abfahrtzeiten der 
Busse auf den neuen Linien minutengenau prognostiziert.

      

Zusätzlich sind die Taschenfahrpläne der meisten neuen Linien bei den Ver-
kehrsunternehmen, den Verwaltungen sowie in der VRM-Geschäftsstelle in 
Koblenz erhältlich.

Für Fragen und Hinweise steht der VRM telefonisch unter 0800 5 986 986 
kostenfrei täglich von 8 bis 20 Uhr sowie per E-Mail an info@vrminfo.de zur 
Verfügung.

JETZT BEI

Fahrplan-AppFahrplanauskunft
www.vrminfo.de
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Erfolgreicher Jahrgang verstärkt Kreisverwaltung dauerhaftErfolgreicher Jahrgang verstärkt Kreisverwaltung dauerhaft
Breit gefächerte Ausbildung eröffnet vielfältige MöglichkeitenBreit gefächerte Ausbildung eröffnet vielfältige Möglichkeiten
Mit guten Ergebnissen ha-
ben neun junge Beamtinnen 
und Beamte ihre Ausbildung 
beziehungsweise ihr duales 
Studium bei der Kreisverwal-
tung des Westerwaldkreises 
in Montabaur erfolgreich ab-
geschlossen. Dass die ver-
gangene Zeit für beide Seiten 
gewinnbringend war, zeigt 
die Tatsache, dass alle neun 
Nachwuchskräfte dem We-
sterwaldkreis als Dienstherrn 
treu bleiben. Sie sind nun in 
einem der vielen Aufgabenbe-
reiche zum Wohle der Bürge-
rinnen und Bürger tätig.
Das duale Studium für den Zu-
gang zum dritten Einstiegsamt 
mit dem akademischen Grad 
„Bachelor of Arts (B.A.)“ absol-
vierten vom 1. Juli 2021 bis zum 
30. Juni 2024 Jana Ackermann, 
Marlon Arnst, Alexander Bal-
dus, Maximilian Groth, Hannah 
Kessler, Lara Krahe und Leon 
Leienthal. Ebenfalls am 30. Juni 
beendeten Eduard Glanz und 
Pascal Manlik bei der Kreisver-
waltung des Westerwaldkreises 
erfolgreich die Ausbildung für 
den Zugang zum zweiten Ein-
stiegsamt als Verwaltungswirt. 
Sowohl das duale Studium als 
auch die Ausbildung im Ver-
waltungsbereich punkteten mit 

großem Abwechslungsreich-
tum: In den praxisnahen The-
oriephasen wurden an der 
Verwaltungsschule in Mayen 
Rechtskenntnisse vermittelt 
und betriebswirtschaftliche 
sowie sozialwissenschaftliche 
Grundlagen erlernt. Dabei 
wechselte sich die Theorie re-
gelmäßig mit beruflichen Pra-
xiseinheiten in der Kreisverwal-
tung ab, bei denen Fachleute 
unterstützten, die manchmal 
nicht ganz einfache Materie 
besser zu verstehen. Gleich-
zeitig konnten die Nachwuchs-
kräfte durch ihren Einsatz in 
verschiedenen Abteilungen wie 
„Umwelt“, „Ordnung und Ver-
kehr“, dem Jugend- oder Sozi-
alamt im Laufe der Zeit immer 
selbstständiger Aufgaben über-
nehmen. Wichtig war der Kreis-
verwaltung zudem der regelmä-
ßige Austausch der insgesamt 
rund 50 Nachwuchskräfte un-
tereinander, die Förderung ihres 
Zusammenhalts und dass der 
Spaß bei der Arbeit nicht zu 
kurz kommt.
Die Kreisverwaltung des We-
sterwaldkreises freut sich mit 
den Anwärterinnen und An-
wärtern über die nun erreichten 
erfolgreichen Ausbildungsab-
schlüsse. 

Förderung von Agrarumwelt- und KlimamaßnahmenFörderung von Agrarumwelt- und Klimamaßnahmen
Anträge können noch bis 19. Juli eingereicht werdenAnträge können noch bis 19. Juli eingereicht werden
Noch bis zum 19. Juli können 
Landwirtinnen und Landwirte 
Förderanträge für Agrarum-
welt- und Klimamaßnahmen 
und zur Förderung des öko-
logischen Landbaus stel-
len. Die Kreisverwaltung des 
Westerwaldkreises hält die 
Formulare bereit und erteilt 
Auskünfte zum Verfahren. 

Ansprechpartner sind Niklas 
Hoffmann (02602 124-566) 
und Jürgen Dönges (02602 
124-274). 
In Bezug auf Agrarumwelt- 
und Klimamaßnahmen werden 
landwirtschaftliche Betriebe 
unterstützt, die freiwillig zu-
sätzliche Leistungen für den 
Umwelt- und Naturschutz 

sowie für den Landschafts-
erhalt erbringen. Es werden 
insgesamt neun Teilmaßnah-
men einschließlich des ökolo-
gischen Landbaus sowie fünf 
Vertragsnaturschutzmaßnah-
men bezuschusst. 
Fachliche Fragen zum Pro-
gramm beantworten die Be-
raterinnen und Berater der 

Dienstleistungszentren für den 
ländlichen Raum (DLR). Fra-
gen zu den Programmteilen 
in puncto Vertragsnaturschutz 
können im jeweiligen Land-
kreis geklärt werden. Einzel-
heiten zu den Programmteilen 
und den Ansprechpersonen 
finden Interessierte unter: 
www.agrarumwelt.rlp.de.

Nach ihren erfolgreichen Abschlüssen verbleiben alle neun jungen 
Beamtinnen und Beamte im Dienst des Westerwaldkreises.
Foto: Kreisverwaltung / Nicole Chemnitz

Wer neugierig geworden ist und einen Ausbildungsplatz be-
ziehungsweise dualen Studienplatz im Einstellungsjahr 2025 
sucht, erfährt mehr über die Möglichkeiten unter www.we-
sterwaldkreis.de. Um kein Auswahlverfahren der Kreisverwal-
tung zu verpassen, kann dort im Bewerberportal ein Jobletter 
abonniert werden. Darüber hinaus informiert und berät die 
Kreisverwaltung gern bei diversen Ausbildungsmessen und 
Schulveranstaltungen, etwa am 19. September im Mons-
Tabor-Gymnasium, am 27. September am Raiffeisencampus 
und am 10. Oktober beim Event der Verbandsgemeinde We-
sterburg. 

Bitte um Mithilfe und HinweiseBitte um Mithilfe und Hinweise
Illegale Entsorgung von Schafskadavern in KölbingenIllegale Entsorgung von Schafskadavern in Kölbingen
Bereits am 22. Juni wurde die 
Polizei Westerburg telefonisch 
über den Fund von Schafs-
kadavern mit abgetrennten 
Köpfen in der Nähe des Grün-
schnittplatzes in Kölbingen in-
formiert. Bei genauer Betrach-
tung stellte sich heraus, dass 

es sich um Schlachtabfälle 
handelte. 
Eine Entsorgung auf diese Art 
ist nicht erlaubt.
Die aufgefundenen Schafs-
köpfe zeichnen sich durch 
besonders große und ausge-
prägte Hörner aus. 

Deshalb bittet das Veterinär-
amt des Westerwaldkreises 
um sachdienliche Hinweise 
unter 02602 124-281, ob seit 
dem 16. Juni eine Schlachtung 
oder auch nur das Verschwin-
den solcher Tiere bemerkt 
wurde. 

Große Hörner prägen die bei Köl-
bingen aufgefundenen Schafs-
köpfe. Foto: Ruben Leistner
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Wer keine Zeit für seine Gesundheit hat, 

wird später viel Zeit für seine 
Krankheiten brauchen.

Sebastian 
Kneipp

Ansprechpartnerin 
Stefanie Lauf
Wiesenstraße 29
56459 Kölbingen

Mobil: 0177/4826573

„Haus Brigitte“
Einzelzimmer inkl. eigenem Bad

Aufzug vorhanden
 Gemeinschaftliche Küche/Wohnzimmer
24 h Betreuung &  Präsenzkraft vor Ort

vielseitiges Betreuungsangebot

Sen iorenwohngeme inschaft

Liebe Fahrgäste, wir haben alle unsere Autos mit einem Virenschutzfilter  
ausgestattet, der zu 99,9 % Viren abtötet. Ihre Gesundheit ist uns wichtig.

Innovative Bettwaren 
und Schlafsysteme  

individuell auf Sie abgestimmt
 Luftgefederte Schlafsysteme 

Cairona® - auf Knopfdruck 
angepasst schlafen
MATYX® Schlafsysteme - 
modular und individuell anpassbar
Nackenstützkissen CoolAge - 
spürbar kühlend und atmungsaktiv 
zugleich

+ 

+

+

Nähere Informationen finden 
Sie unter diesem QR-Code

In der Kesselwiese 2
56410 Montabaur

Tel. 02602 999 53 20
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr, 
Sa. 10 - 16 Uhr

www.stendebachoutlet.de
Bettwaren Stendebach & Co. | Horresser Berg 5, 56410 Montabaur

gesund & fit ✔✚

Beim Wandern genug Wasser tanken
Wandern ist eine wunderbare 
Möglichkeit, um die Natur zu ge-
nießen, den Geist zu entspan-
nen und die Fitness zu verbes-
sern. Sportmediziner bestätigen, 
dass derjenige, der regelmäßig 
wandert, seine Knochen stabili-
siert, das Herz-Kreislauf- und 
Immunsystem stärkt und neben-
bei auch noch Kalorien ver-
brennt. Doch damit der Wander-
spaß nicht auf der Strecke bleibt, 
ist der richtige Proviant wichtig. 
Vor allem sollte man immer aus-
reichend trinken. Denn unzurei-
chende Flüssigkeitszufuhr kann 
zu Dehydrierung führen, was 
Kopfschmerzen, Übelkeit und 
Schwindel verursachen kann.
Beim Wandern, besonders bei 
anstrengenden Touren oder ho-
hen Temperaturen, schwitzt der 
Körper. Über den Schweiß ver-
liert man lebenswichtige Mine-
ralstoffe, sogenannte Elektrolyte 
wie Natrium, Kalium oder Mag-
nesium. Natrium, also Salz, bei-
spielsweise steuert im Körper 
unter anderem den Wasser-
haushalt und sorgt für eine opti-
male Funktion von Nerven und 
Muskeln. Ein Natriummangel 
kann unter anderem zu schmerz-
haften Muskelkrämpfen führen. 
Da dieser Elektrolyt aber vom 
Körper nicht selbst produziert 

wird, muss Salz mit der Nahrung 
dem Körper zugeführt werden.
Ideal ist es, wenn das Getränk 
neben Natrium noch Kohlenhyd-
rate wie Fruchtzucker beinhaltet. 
Diese Kombination beschleunigt 
die Wasseraufnahme im Körper. 
Dafür sind aber keine teuren 
Sportgetränke nötig: Es genügt 
schon, eine selbst angerührte 
Apfelschorle mit einer Prise Salz 
zu versehen. Und wie viel sollte 
man trinken? Auch da gibt es 
eine Faustregel: Bei einer an-
strengenden Wanderung und 
Temperaturen über 25 Grad 
sollte man pro Stunde rund ei-
nen Liter Flüssigkeit zu sich 
nehmen.
Diese Menge kann je nach Tem-
peratur, Intensität der Wande-
rung und persönlicher Verfas-
sung variieren. Wichtig: Auch 
wer keinen Durst verspürt, sollte 
regelmäßig etwas trinken.
Mit in den Wanderrucksack ge-
hören auch ballaststoff- und vit-
aminreiche Snacks wie ein be-
legtes Vollkornbrot, Nüsse, Tro-
ckenobst oder frisches Obst. 
Tomate, Gurke, Paprika, Karotte 
& Co. erfrischen und liegen nicht 
schwer im Magen. Müsliriegel 
geben beim Wandern schnell 
Kraft und Energie.

djd. p_73883

Schlaf gut, Leistung hoch
Dass man nach einer schlech-
ten Nacht weniger konzentriert 
und leistungsfähig ist, haben 
bereits viele Menschen erfah-
ren. In einer zunehmend stressi-
gen und hektischen Arbeitswelt 
ist erholsamer Schlaf unerläss-
lich. Es ist wissenschaftlich er-
wiesen, dass erholsamer Schlaf 
für den Erhalt der vollen Ge-
dächtnisleistung und zum 
Stressabbau unabdingbar ist. 
Außerdem stärkt guter Schlaf 

die Immunabwehr des Körpers 
und schützt so vor Erkrankun-
gen. Das heißt: Schlafstörungen 
sollte man nicht auf die leichte 
Schulter nehmen. Zumindest 
die Problemquelle „schlechte 
Bettausstattung“ lässt sich leicht 
beheben. Denn hier hilft meist 
ein Besuch im nächsten Betten-
fachgeschäft. Dort trifft man auf 
speziell ausgebildete Fachleute 
für guten Schlaf und richtiges 
Liegen. spp-o
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DER LINUS WITTICH MEDIEN KG HÖHR-GRENZHAUSEN / BAD NEUENAHR-AHRWEILER
Die von der LINUS WITTICH Medien KG (hier „Medienhaus“ ge-
nannt) herausgegebene Zeitung und deren Online-Publikations-
kanäle dienen in erster Linie der Vermittlung amtlicher Bekanntma-
chungen, Nachrichten und Informationen aus der VG, Stadt- oder 
Gemeindeverwaltung. Zusätzlich werden Veröffentlichungen von 
Kirchengemeinden, Vereinen und Verbänden (hier „Organisation“ 
genannt) kostenfrei veröffentlicht. 

Die Organisationen müssen in der jeweiligen VG/Stadt/Gemeinde 
ansässig sein.  Es besteht seitens des Medienhauses keine Pflicht 
zur Veröffentlichung eingereichter Artikel. Verantwortung und 
Hoheit für die Gestaltung der Artikel liegen ausschließlich beim 
Medienhaus. Der Charakter der Bürgerzeitung und deren On-
line-Kanäle als sachliche und auf kommunale Ebene abgestellte, 
neutrale und (partei-)politisch unabhängige Informationsquelle 
muss gewahrt werden. In Ausnahmefällen entscheidet die VG/
Stadt/Gemeinde über die Veröffentlichung und regelt dies direkt 
mit dem Medienhaus.

Für die Veröffentlichung dieser Nachrichten gelten 
die folgenden Regelungen, wobei grundsätzlich 
kein Anrecht auf Veröffentlichung besteht.

Anlieferung der Artikel

Die Inhalte müssen grundsätzlich in digitaler Form über das in-
ternetbasierte Redaktionssystem des Medienhauses eingereicht 
werden. Das System des Medienhauses ist erreichbar unter: 
https://cmsweb.wittich.de. Die Anmeldung ist kostenfrei. Dem 
Medienhaus auf anderen Wegen erreichende Artikel bleiben un-
berücksichtigt. Es erfolgt keine Benachrichtigung des Einsen-
ders über eine Veröffentlichung, Änderung oder Nichtveröffent-
lichung seines Artikels.

Textlänge

Die maximale Artikel-, Zeichen- und Bildanzahl pro Ausgabe wird 
im CMS-System angezeigt. Eine Überschreitung der zugelasse-
nen Artikel-, Text- oder Bildmenge ist technisch ausgeschlossen. 
Ausnahmen werden einzig durch das Medienhaus bzw. die VG/
Stadt/Gemeinde entschieden.

Stil

Berichte sind sachlich und informativ zu halten. Grüße, Floskeln 
oder Wünsche sind keine sachlichen Informationen und werden 
nicht veröffentlicht. Das Medienhaus behält sich vor, Berichte 
wegen ihres Inhalts, Stils oder ihrer Schreibart nur auszugsweise 
oder gar nicht zu veröffentlichen.

Spezielle Platzierungen

Die Belegung der Titelseite sowie der vorderen gestalteten Sei-
ten der Zeitung oder deren Online-Kanäle regelt je nach Verein-
barung ausschließlich die VG/Stadt/Gemeinde oder das Medien-
haus. Wünsche dazu sind rechtzeitig bei VG/Stadt/Gemeinde/
Medienhaus einzureichen.

Firmennennungen, Originalunterschriften, Logos

Firmennennungen, egal welcher Art, sind auf ein notwendiges 
Minimum zu reduzieren und dürfen nur als Nennung des Firmen-
namens sowie des Ortes erfolgen. Originalunterschriften unter 
Vereins- und Verbandsmitteilungen werden nicht abgedruckt. 
Werbung für Firmen muss unterbleiben. Im Rahmen der redak-
tionellen Berichterstattung darf keine Firmenwerbung erfolgen 
(z. B. beim Sportfest des SV gibt es das gute „Meyer Bier“).

Veröffentlichung als bezahlte Anzeige

Anmeldeformulare für Reisen, Reiseausschreibungen, Nach-
rufe, Danksagungen an Firmen oder Personen, Werbung für 
Musikgruppen, Kapellen, Personen, Dienstleister wie Pflege-
dienste, Taxiunternehmen oder Menüdienste, Glückwünsche 
an Vereinsmitglieder oder Mitbürger etc. können nur in Form 
einer bezahlten Anzeige veröffentlicht werden. Presse- und 
Wettbewerbsrecht sind hierbei zu beachten.

Wiederholungen und Fortsetzungen

Eine Wiederholung von Einladungen, Berichten oder Mitteilun-
gen ist nicht möglich. Lediglich kurze Folgehinweise in Textform 
können veröffentlicht werden.

Fotos und Grafiken

Zu den Berichten können Fotos veröffentlicht werden. Clip-Art-
Grafiken und Fantasieformen wie Sterne, Kreise oder ausge-
schnittene Bildteile werden grundsätzlich nicht veröffentlicht.

Urheberrecht, DSGVO und Persönlichkeitsrechte

Mit Übergabe eines Artikels über das CMS-System zur Veröf-
fentlichung an das Medienhaus bestätigt der Einsender, dass er 
die Urheberrechte bzw. die Veröffentlichungsrechte des einge-
reichten Materials besitzt und das „Recht am eigenen Bild“ der 
abgebildeten Personen gewahrt bleibt und Abdruck sowie die 
Darstellung im Internet erlaubt sind.

Kirchliche Nachrichten

Es werden Termine und Gottesdienstordnungen der Kirchen und 
zugelassenen Konfessionen veröffentlicht, insofern diese den 
bereits o. g. Bedingungen entsprechen. Predigten, Hirtenbriefe 
sowie Gedanken und Stellungnahmen zu kirchlichen und welt-
lichen Themen bleiben unberücksichtigt.

Nachrichten Politischer Parteien und Bürgerinitiativen *1)

Veröffentlichungen oder Stellungnahmen zu politischen Tages-
fragen oder Stellungnahmen von politischen Parteien und Wäh-
lergruppen, deren Untergruppierungen oder Vereinigungen, die 
um Stimmen werben sowie Bürgerinitiativen bleiben innerhalb 
des redaktionellen Teils unberücksichtigt. Ausnahmen sind hier-
bei lediglich kurze Veranstaltungsankündigungen. 

Leserbriefe, Artikel überregionaler Organisationen

Grundsätzlich werden keine Leserbriefe sowie Texte von Privat-
personen oder überregionalen Organisationen kostenfrei veröf-
fentlicht.

Anwendung geltender Rechtsvorschriften

Ungeachtet vorstehender Regelungen dürfen eingereichte re-
daktionelle Inhalte prinzipiell nicht gegen einschlägig geltende 
Rechtsvorschriften verstoßen. Das Medienhaus behält sich vor, 
solche Einreichungen nach entsprechender Prüfung auch ohne 
Rücksprache mit der jeweiligen einsendenden Person nicht zu 
veröffentlichen.

*1) Sollten in Abstimmung mit der VG/Stadt/Gemeinde redaktionelle Veröffent-
lichungen von Parteien und politischen Gruppierungen zugelassen sein, so 
gelten für den Abdruck dieser Mitteilung gesonderte Richtlinien, die beim Me-
dienhaus angefragt werden können.

RICHTLINIEN
FÜR REDAKTIONELLE VERÖFFENTLICHUNGEN 

VON VEREINEN, KIRCHEN UND VERBÄNDEN 

IN ZEITUNGEN UND ONLINEMEDIEN
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Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

Termin und Beratung nur nach telefonischer 

€ 498,-

www.rinis-brautmoden.com

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
30  

Koblenz-Olper-Straße 30

Termin und Beratung nur nach telefonischer 

498,-
Termin und Beratung nur nach telefonischer 

Koblenz-Olper-Straße 30

Termin und Beratung nur nach telefonischer 

498,-

  Jedes neue 
Brautkleid

Wäller Wochenspiegel.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Dienstag, 09.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Schreibwaren Neu – Carmen Neu
Neustraße 8, 56457 Westerburg
Telefon 02663 4465

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Ihre Ansprechpartnerin für 
Geschäftsanzeigen und 
Prospektwerbung

Silke Schatz
Medienberaterin
Mobil 0170 4520659
s.schatz@wittich-hoehr.de0

Familienanzeigen

Herzlichen Dank
sagen wir all denjenigen, die uns zu unserem

80. Geburtstag
mit Glückwünschen, Blumen und
Geschenken erfreut haben.

Christa Loos &
Doris Dillbahner80
Gershasen, im Juli 2024

Am 17.07.2024 feiern wir unsere 

Eiserne Hochzeit.
Aus gesundheitlichen Gründen 
feiern wir nur im kleinen Kreis. 

Wir bitten von Gratulationen abzusehen. 

Karl-Heinz & Erika Ubrig
Rothenbach, im Juli 2024

65

Am Mittwoch den 17.07.2024
kann ich meinen

90. Geburtstag feiern.
Alle die mir dazu gratulieren möchten
sind ab 14:30 Uhr
in die alte Schule in Ailertchen
herzlich eingeladen.

Brunhilde Baldus
90

Ailertchen im Juli 2024

Wir sagenJa zueinander!
Wir werden am 20. Juli 2024 um 14.00 Uhr
in der Liebfrauenkirche in Westerburg getraut.

Robin & Céline Groth
geb. Eisel

Kölbingen, im Juli 2024

Danke
sagen wir allen,

die unsere GOLDENE HOCHZEIT zu einem
wunderschönen Fest werden ließen. Über die 

zahlreichen Glückwünsche und Geschenke 
haben wir uns sehr gefreut. 

Allen Gratulanten nochmals herzlichen Dank.

Christel und Bernd Hahn
Kölbingen, im Juni 2024
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nur
8,50 €

Rheinstraße 41 - 56203 Höhr-Grenzhausen
E-Mail: heimatjahrbuch@wittich-hoehr.de

Fax 02624-911195
(zzgl. 2,60 Euro für Porto und Verpackung)

in Ihrem

Erhältlich

oder

Buchhandel

JOBS
IN IHRER REGION

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort 
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wäller
Wochenspiegel

Anzeiger für die Verbandsgemeinde Westerburg
Jahrgang 46

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Ailertchen (Vertretung vom 22.07.2024 bis 28.07.2024 und vom
01.08.2024 bis 04.08.2024) 
Berzhahn (Vertretung vom 01.08.2024 bis 04.08.2024 und vom
05.08.2024 bis 11.08.2024 und vom 12.08.2024 bis 18.08.2024) 
Brandscheid (Vertretung vom 05.08.2024 bis 11.08.2024) 
Gershasen (Vertretung vom 05.08.2024 bis 11.08.2024) 
Langenhahn (Vertretung vom 05.08.2024 bis 11.08.2024 und vom
12.08.2024 bis 18.08.2024) 
Oellingen 
Oellingen (Vertretung vom 05.08.2024 bis 11.08.2024) 
Pottum (Vertretung vom 01.08.2024 bis 04.08.2024 und vom
05.08.2024 bis 11.08.2024) 
Wengenroth (Vertretung vom 05.08.2024 bis 11.08.2024) 
Westerburg (Vertretung vom 01.08.2024 bis 11.08.2024)

Schlimme Phrasen 
in Bewerbungsschreiben
Selbstverständlichkeiten, Über-
treibungen, Unterwürfi gkeit – all 
das kann im Anschreiben an 
den gewünschten Arbeitgeber 
schnell zum „Aus“ führen. Wir 
haben schlimme Phrasen zu-
sammengestellt:
„Sehr geehrte Damen und Herren“
Wie hieß nochmal der Ansprech-
partner in der Stellenanzeige?
„Ich bin belastbar“ Ein Phrasen-
Eigenlob: Im besten Fall bedeu-

tet das: Der Bewerbende ist 
nicht übermäßig krank.
„Ich bin dabei stets ergebnisori-
entiert“ Worauf sollte man im 
Job sonst orientiert sein?
„Ich suche eine neue Herausfor-
derung“
Erstens: Ein Arbeitsplatz ist kei-
ne Adventure-Tour. 
Zweitens: Im übertragenen Sin-
ne sollte jeder neue Job eine 
Herausforderung sein.
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Zuverlässige Hilfe /m/w/d
Schüler/in oder Rentner/in für

Gartenarbeit in Westerburg gesucht.
Arbeitszeit: 3-4 Stunden pro Woche

auf 450-€-Basis.
Tel.: 0 171 2780663

Wir suchen einen engagierten und flexiblen Mitarbeiten-
den (m/w/d) für unsere Abteilung Mietservice. In dieser 
Rolle kümmern Sie sich darum, dass unser Mietmaterial 
immer in Schuss ist. Außerdem fahren Sie unsere 
Ausschankwagen sowie unser berühmtes Hopfomobil zu 
unseren Hachenburger Bierfreunden – eben dorthin, wo 
gefeiert wird. Wenn Sie organisiert und teamfähig sind 
sowie eine Fahrerlaubnis Klasse BE 
besitzen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

IN VOLLZEIT, TEILZEIT  ODER ALS MINIJOB:

VERSTÄRKUNG IM 
MIETSERVICE (M/W/D)

Wir suchen einen engagierten und flexiblen Mitarbeiten-
den (m/w/d) für unsere Abteilung Mietservice. In dieser 

WANTED:

Bewerbung an:
Westerwald-Brauerei H. Schneider GmbH & Co. KG
Frau Dunja Göbler 
d.goebler@hachenburger.de
Am Hopfengarten 1
57627 Hachenburg 
hachenburger.de #WIRHOPFENNURDASBESTE

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Monteur für Auslieferung von 
Bettgestellen und Matratzen (m/w/d)

E-Commerce-Manager (m/w/d)

ERP-Organisator (m/w/d)

Mitarbeiter Produktion/Versand 
(m/w/d)

Stendebach & Co. | Horresser Berg 5 | 56410 Montabaur | 02602/9995300 | www.stendebach.eu

Weitere Informationen unter www.stendebach.eu 
oder folgendem QR-Code:

Mit Leidenschaft entwickeln und produzieren wir innovative 
Bettwarenprodukte - individuell angepasst für jeden Schlaf. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann senden Sie uns Ihre
aussagekräftige Bewerbung 
per Mail an:

personal@stendebach.eu

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

(Aus-)Bildung und Nachhaltigkeit
Für das Erreichen der Nachhal-
tigkeitsziele legen Bildungsex-
perten nicht nur deutschlandweit 
sondern weltweit einen immer 
stärkeren Fokus auf Bildung für 
nachhaltige Entwicklung. Das 
Konzept will junge Menschen mit 
Wissen und Kompetenzen aus-
rüsten, sodass sie eine nachhal-
tige Zukunft gestalten können. 

Demnach werden neben Wissen 
auch Werte vermittelt und ge-
zeigt, wie sich die Theorie in die 
Praxis umsetzen lässt. Zwar gibt 
es in Deutschland immer mehr 
Programme, die sich der Bildung 
für nachhaltige Entwicklung ver-
schreiben. Trotzdem ist Hand-
lungsbedarf nötig.

djd p_73391

Eintrittstermin nennen?
In manchen Stellenanzeigen wird 
ausdrücklich nach dem frühest-
möglichen Eintrittstermin gefragt. 
Dann ist es ein Muss im Bewer-
bungsschreiben darauf einzuge-
hen und ein Datum zu nennen. 
Wird keine Terminangabe gefor-
dert oder bei Initiativbewerbun-
gen, kann man ein solches Da-
tum trotzdem angeben, denn so 

kann das Unternehmen besser 
planen und Sie selber setzen 
sich einen realistischen Zeitrah-
men. Ein konkreter Termin kann 
ein Wettbewerbsvorteil gegen-
über Mitbewerbern sein, die erst 
später anfangen können – umge-
kehrt kann er aber auch ein 
Nachteil sein, wenn Ihr Termin 
später liegt als der von anderen.

Diskriminierung 
im Bewerbungsverfahren
Arbeitgebern steht es frei, sich 
für Bewerber zu entscheiden, 
die sie für fachlich und charak-
terlich am geeignetsten für die 
freie Stelle halten. Das ist nicht 
der Fall, wenn Bewerber den be-
gründeten Verdacht haben, im 
Auswahlprozess benachteiligt 
zu werden. In solchen Fällen ha-
ben sie die Möglichkeit, gegen 
das Unternehmen vorzugehen. 
Benachteiligung ist im Allgemei-
nen Gleichbehandlungsgesetz 
(AGG) defi niert. Sobald Bewer-
ber den Eindruck haben, auf-

grund ihrer ethnischen Herkunft, 
Religion, Behinderung oder se-
xuellen Identität, im Bewer-
bungsverfahren benachteiligt 
worden zu sein, kann es sich um 
unzulässige Diskriminierung 
handeln. Bereits in einer Stellen-
ausschreibung sollten Bewerber 
darauf achten, ob etwa aus-
drücklich nach einer „Assistentin“ 
oder einem „erfahrenen Mitarbei-
ter“ gesucht wird. In diesen bei-
spielhaft aufgezeigten Fällen wä-
ren Männer oder jüngere Kandi-
daten bereits benachteiligt.
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Finden Sie den 
passenden Job!

Wir suchen Dich als Steuerexperten

zur Verstärkung unseres Teams!

Steuerfachangestellte/r (m/w/d)
ab sofort / Vollzeit oder Teilzeit

Bilanzbuchhalter/in (m/w/d)
ab sofort / Vollzeit oder Teilzeit

Steuerfachwirt/in (m/w/d)
ab sofort / Vollzeit oder Teilzeit

jetzt online
 bewerben

 unter:

stb-nies.co
m/karriere 

Martin-Niemöller-Str. 13

56470 Bad Marienberg

Telefon:  02661 91500-0

Email:   info@stb-nies.com

Web:    www.stb-nies.com

Wir suchen Dich als Unterstützung für unser Team
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Koch/Köchin (m/w/d)

Fachkraft Küche (m/w/d)
(in Teilzeit oder als Aushilfe)

Wir freuen uns auf Dich!

Weitere Infos unter:
Europahaus Marienberg

Tel. 02661-640-0 · jobs@europahaus-marienberg.eu

Wir suchen Dich als Unterstützung für unser Team

Seit 1909 ist die Firma FASTENRATH Befestigungstechnik GmbH der kompetente 
und zuverlässige Partner in der Kaltumformung. An zwei Standorten produzieren wir 
Kaltfließpressteile und Muttern aus Stahl und Aluminium. Seit Jahrzehnten sind wir in 
unserem Segment anerkannter Entwicklungspartner und Problemlöser der internatio-
nalen Automobilindustrie und deren Zulieferer.

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen

Mitarbeiter (m/w/d) zum Bedienen 
von Fertigungsanlagen

Ihre Aufgaben
•  Maschinen und Einrichtungen zur Fertigung vorbereiten, hierzu zählen Maschinen 

der Kaltumformung, des Gewindeschneidens und der Hutmutternfertigung
•  Maschinenversorgung sicherstellen
•  Maschinenlauf überwachen und ggf. Maschineneinstellung korrigieren
•  Ablaufstörungen an den Maschinen und Einrichtungen beheben
•  Produktqualität überwachen und in CAQ erfassen

Ihr Profil
•  Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Maschinen- und Anlagenführer 

oder vergleichbare Qualifikation wären wünschenswert. Quereinsteiger aus  
anderen Berufsfeldern sind willkommen

•  Bereitschaft, im 2-Schicht-System zu arbeiten
•  Sie arbeiten zuverlässig und sorgfältig, sind belastbar und teamfähig

Unser Angebot
•  Tarifliches Gehalt nach Metall RP Tarifvertrag
•  30 Tage Urlaub inkl. Urlaubsgeld
•  Weihnachtsgeld sowie Sonderzahlungen und Sonderleistungen des Tarifvertrages
•  Regelmäßige standortübergreifende Feierlichkeiten

Haben wir Ihr Interesse an dieser vielseitigen Tätigkeit geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe zur Einkommensvorstellung 
und zur Verfügbarkeit. Für Vorabinformationen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer 
02391-810124 gerne zur Verfügung.

Herr Mark Schuliers
Ofenbauerstraße 1
56457 Westerburg
jobs@fastenrath.de

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Unpünktlichkeit vermeiden
In jedem Vorstellungsgespräch 
wird auf Pünktlichkeit großen 
Wert gelegt. Wer zu spät kommt, 
wirkt unzuverlässig und desinte-
ressiert und verbaut sich schon 
vor dem ersten Wort alle Chan-
cen. Setzen Sie daher auf eine 
gute Vorbereitung! Fahren Sie 
die Wegstrecke ab, damit Sie 
eine realistische Einschätzung 
des Zeitbedarfs erhalten. Son-
dieren Sie auch die Parkmög-
lichkeiten und Alternativrouten, 

falls es zum Termin unerwartete 
Verkehrsbehinderungen gibt. In-
formieren Sie sich, wo genau 
Sie hinmüssen. Bei großen Un-
ternehmen, die sich über meh-
rere Gebäude erstrecken, ist es 
oft gar nicht so leicht, den richti-
gen Eingang zu fi nden. Sollte es 
trotz bester Vorbereitung zu ei-
ner Verspätung kommen, gebe 
Sie umgehend Ihrem Ansprech-
partner Bescheid.

Über einen Assessment Center zum Job
Wer eine Einladung zum As-
sessment-Center bekommt, hat 
sich gegen die meisten Mitbe-
werber durchgesetzt. Dabei 
kommen die stärksten Konkur-
renten zum Einstellungstest. 
Manche Aufgaben müssen al-
lein bewältigt werden, andere in 
einer Gruppe. Klassische Be-
standteile solcher Auswahlver-
fahren sind eine Selbstpräsen-
tation, das Referat zu einem 
vorgegebenen Thema, sowie 
Rollenspiele und Stresstests. 

Neben Hardskills wie Fachwis-
sen und Fachkompetenz lassen 
sich so auch Softskills beurtei-
len. Anders als beim Vorstel-
lungsgespräch treten in einem 
Assessment Center mehrere 
Bewerbende gleichzeitig an, 
was eine direkte Vergleichbar-
keit schafft. Kandidaten werden 
von mehreren geschulten Per-
sonen beobachtet und beurteilt. 
Das verringert das Risiko von 
subjektiven Urteilsverzerrungen 
und Wahrnehmungsfehlern.
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Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Wir suchen ab sofort:
Garten-und Landschaftsbauer m/w/d
Vollzeit, unbefristet

Ihr Profil:
- selbstständiges Arbeiten
- Zuverlässigkeit
- Führerschein Klasse B, 

gerne Klasse C
- Erfahrung in der Bedienung von

Baumaschinen

Unser Angebot an Sie:

- angemessenes Gehalt 
- flexible Arbeitszeiten
- Firmenwagen

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per Mail oder Post.
Garten- und Landschaftspflege Jörg Schultheis 
Hauptstr. 28 / 56412 Boden
Tel.: 0170 2962082 / E-Mail: schultheis-boden@gmx.de 
www.schultheis-boden.de

- Baggerarbeiten
- Forstservice
- Baumfällungen

Mehr Informationen unter
karriere-im-lbm.de

• Ingenieure (m/w/d)                                                                           

der Fachrichtungen Bauingenieurwesen                                             
oder Landespflege                                                                                                            
Dienstort: Diez

   
• Techniker (m/w/d)                                                                                           

der Fachrichtung Bautechnik für 
den Bereich der Bauüberwachung                                                                                                            

Dienstort: Rennerod

• Kfz-Mechatroniker (m/w/d)                                                                                  

Dienstort: Rennerod

 JETZT BEWERBEN.

Der LBM ist der kompetente Partner für Mobilität in 
Rheinland-Pfalz. 
Gestalten Sie mit uns die Wege von morgen.

KARRIERE IM LBM

Wir suchen Dich für die Ausbildung zum 
 Tischler (m/w/d) im Fensterbau 

Du bist motiviert und zuverlässig, hast handwerkliches 
Geschick. Ein Schulabschluss der Haupt- oder Realschule 

wäre wünschenswert. Start ist noch in diesem Jahr.  

Deine Bewerbung bitte telefonisch oder per Mail an: 
Tel. 0 26 63 - 35 28 oder 01 71 - 7 71 62 10
info@schlosser-fenster.de • 56459 Gemünden

 Werde Teil  
unseres Teams...

Fenster + Haustüren in:  
Holz u. Holz-Aluminium sowie Kunststofffenster

Qualität • Flexibilität • Service

sahm verzinkt!sahm verzinkt!

Die Verzinkerei Sahm ist einer der Marktführer im Bereich 
der Feuer-Verzinkerei im Dreiländereck Hessen, Nordrhein-
Westfalen und Rheinland-Pfalz.

Als mittelständisches Unternehmen sind wir die Profis, wenn 
es um sicheren und effizienten Korrosionsschutz geht. Wir 
garantieren unseren Kunden eine qualitativ hochwertige und 
serviceorientierte Auftragsabwicklung zu fairen Marktpreisen.
Für unser Team in Oberroßbach suchen wir zum nächstmög-
lichen Termin:

Die Abhol- und Lieferfahrten finden mit unserem eigenen 
modern ausgestatteten LKW-Fuhrpark als Tagestouren statt.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche, unbefristete Tä-
tigkeit, einen sicheren Arbeitsplatz, einen festzugewiesenen 
LKW und eine attraktive Vergütung (inkl. WG, UG).

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen 
mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihren 
Gehaltsvorstellungen.

Verzinkerei Sahm GmbH
Salzburger Str. 13 - 56479 Oberroßbach

Telefon 02667-9511-0
E-Mail: Bewerbung@sahm-verzinkerei.de

www.sahm-verzinkerei.de

LKW-Fahrer (m/w/d)  
mit Führerscheinklasse CE

für den Werkverkehr

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online
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Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung 
zu Spitzenpreisen

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €
7.500 Stück 58,85 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €
 500 Stück 91,52 €   

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 € / Stück

09191 72 32 88

info@lw-flyerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

LINUS WITTICH hat 
jetzt einen Podcast

»Hallo LINUS WITTICH«
Überall da, wo es Podcasts gibt.

Das LW-Medienteam war zu Gast in Germers-
heim, wo Hans-Peter Briegel in seinem Garten 
aus seinem bewegten Fußballerleben plauderte. 
Aber egal, wo er in Europa als Spieler oder Trai-
ner unterwegs war, seine Heimat ist und bleibt die 
Pfalz.

Geschäftsanzeigen online aufgeben

anzeigen.wittich.de

info@baumarkt-steinebach.de
Schlüsseldienst &  

Geräte-Miet-Service Ihr Partner für Tier, Haus, Hof und Garten!

Maria Hommrich
Mineralölhandel e.K.
Bahnhofstraße 31 · 56414 Meudt
Telefon: 06435 1376

www.hommrich-brennstoffe.de

UNSERE DIESELTANKSTELLE HAT 24H FÜR SIE GEÖFFNET!

Bahnhofstraße 31 · 56414 Meudt

Große 
Auswahl an 
Bekleidung
1€ / Teil

Moni‘s Trödelhalle
Trödel · Antik
Haushaltsauflösung & Entrümpelung

Auf 450 m2, über 2 Etagen, finden Sie eine große 
Auswahl an Möbeln, Textilien, Werkzeugen, Büchern u. v. m.

Öffnungszeiten:
Mo./Mi./Fr. 9.00 - 18.00 Uhr (durchgehend geöffnet)
Samstag 9.00 - 16.00 Uhr, Di. und Do. geschlossen

Weidenstr. 4 · 56470 Bad Marienberg (gegenüber dem DRK-Pflegeheim)

Telefon: 0162 /7880347

SANI TÄR-, HEI ZUNGS- 
UND KLIMA TECHNIK
Hering & Heinz GmbH & Co. KG
Gartenstraße 3
56459 Pottum
02664 9959-0
info@hering-heinz.de

TAG DER OFFENEN TÜR!*
JEDEN 2. SONNTAG
IM MONAT
VON 14–17 UHR

*Keine Beratung, kein Verkauf

www.hering-heinz.de
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien Diese Preise sind der Wahnsinn! Jetzt günstig online drucken.

Räumungsverkauf –Räumungsverkauf –
Wir schließen zum 31.7.2024Wir schließen zum 31.7.2024

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41 | Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

– Aktuell immer auf der Homepage –

Große Auswahl vom Bierkrugspezialist

Genießen Sie ein kühles Blondes,
eine Schorle oder einen Saft
aus einem salzglasierten Steinzeugkrug.

Tipp:Tipp:
Stellen Sie den 

Krug in den

Gefrierschrank -

er speichert die 

Kälte.
Auch als Geschenk
geeignet im Einzelkarton

aus einem salzglasierten Steinzeugkrug.aus einem salzglasierten Steinzeugkrug.

Preise bis50%50%reduziert

Nochmalsreduziert
!!!

SOMMERWARE  SOMMERWARE  
auf alles 20%auf alles 20%
auch auf reduzierte Wareauch auf reduzierte Ware 20%20%

AUF ALLES

RABATTDas lohnt sich richtig!
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Finden Sie das 
passende Zuhause!

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

IMMOBILIEN 
KESSLER

Exklusives DAVINCI Haus mit modernstem 
Wohnkomfort und herrlichem Garten in 
einem Ortsteil von Westerburg.
Baujahr: 2002 Grundstücksfläche: 1734 qm
Wfl.: 182 qm  Objektzustand: sehr gepflegt 
Bezugsfertig: kurzfristig
Ausstattung: hochwertiger Wohnkomfort 

mit lichtdurchfluteten Räumen

WILLKOMMEN IN IHREM 
NEUEN TRAUMHAUS!

DETAILS:
 3 Schlafzimmer   2 Badezimmer
großes Carport für Wohnmobil geeignet

02663- 8081 www.immobilien.de

NEU

Jetzt online berechnen unter:
www.dr-schmidt-bovendeert.de/immobilienbewertung
Telefon: 02661-1336 …seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wollen Sie  

wissen, was Ihre 

Immobilie wert ist?

Wir suchen dringend
•  Einfamilienhäuser, Reihenhäuser  
    Doppelhaushälften und Grundstücke
•  Mehrfamilienhäuser (auch mit Gewerbeanteil) 
•   Gewerbeobjekte (Grundstücke, Hallen, Hotels, 

Gaststätten, Büroflächen)

für vorgemerkte, geprüfte Kunden im 
gesamten Erscheinungsgebiet!

REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG

Zeitgemäßes, hochwertiges Wohnhaus 
mit perfektem Raumkonzept und 
Vollwärmeschutz in Betzdorf! Wfl. ca. 197 
m², Grundstück ca. 692 m², Bedarfsausweis, 
Endenergiebedarf 26,53 kWh/(m²*a), 
Wesentlicher Energieträger Strom, Baujahr 
(Energieausweis) 1999, Energieeffizienzklasse A+ 
KP 498.000,- € + 3,57 % Käuferprovision

WOHNEN IN IHRER 
REGION

suchen
und

finden

Baubeschreibung prüfen
Da eine Baubeschreibung beim 
Kauf einer noch nicht errichteten 
Immobilie durch niemanden ge-
prüft wird, müssen Sie das selbst 
tun. Wenn Sie nicht vom Fach 
sind, ist das jedoch kaum möglich. 
Dann sollte die Baubeschreibung 
vor Vertragsunterzeichnung extern 
überprüft werden. Die Verbrau-
cherzentrale kennt dieses Prob-
lem seit vielen Jahren und hat da-
her sowohl Informations- als auch 
Beratungsangebote dazu entwi-
ckelt: Der Ratgeber „Die Muster-

Baubeschreibung“ gibt einen um-
fassenden Überblick über das, was 
eine vollständige Baubeschrei-
bung alles beinhalten sollte. Außer-
dem bietet die Verbraucherzentrale 
in mehreren Bundesländern eine 
Bauberatung an.
In welchen Bundesländern an 
welchen Orten welches Angebot 
offeriert wird, erfahren Sie unter 
www.verbraucherzentrale.de und 
dann unter dem jeweiligen Bun-
desland.

Quelle: Verbraucherzentrale

Mit KfW-Darlehen
den Immobilienkauf erleichtern
Bei KfW-Darlehen handelt es 
sich um vom Staat subventio-
nierte Kredite. In der Regel wer-
den mit ihnen keine kompletten 
Immobilienfi nanzierungen getä-
tigt, sie dienen vielmehr als Er-
gänzung. Ihre Zinsen sind meist 
niedriger als die marktüblichen 
Konditionen. Außerdem gibt es 
Tilgungszuschüsse, die je nach 
Förderprogramm zum Tragen 
kommen können. „Diese Zu-
schüsse müssen Darlehens-
nehmer nicht zurückzahlen, sie 
sind also ein Bonus. Sie werden 
nach Abschluss der Baumaß-
nahme, für die man die Förde-
rung erhalten hat, dem KfW-
Darlehen gutgeschrieben“, er-
klärt Maik Korpjuhn, Spezialist 
für Baufi nanzierung.

Auf diese Weise reduzieren die 
Tilgungszuschüsse die Rest-
schuld und die verbleibende 
Laufzeit. Zudem kann die KfW-
Förderung die Konditionen des 
Hauptdarlehens positiv beein-
fl ussen: Einige Kreditinstitute be-
trachten das KfW-Darlehen als 
Eigenkapital und bieten Kredit-
nehmern entsprechend bessere 
Konditionen in Form von niedri-
geren Zinsen an. Ein weiterer 
Vorteil: Für einen Zeitraum von 
ein bis fünf Jahren ermöglicht die 
KfW tilgungsfreie Anlaufjahre. 
„Wenn das Vorhaben förderfähig 
ist, lohnt es sich in vielen Fällen, 
einen KfW-Kredit einzubezie-
hen“, resümiert Korpjuhn.

djd 73481/
Dr. Klein Privatkunden AG

Den Traum vom Eigenheim erfüllen
Mit einem sogenannten Ausbau-
haus ist bezahlbares Bauen auch 
heute möglich.
Hier sind Tipps, wie das Projekt 
gelingen kann:
• Bei Ausbauhäusern können 

Baufamilien den Innenausbau 
teilweise oder komplett selbst 
vornehmen. Diese Eigenleis-
tungen werden bei der Bau-
fi nanzierung direkt als Eigen-
kapital angerechnet.

• Durch die Entscheidung für 
energieeffi zientes und klima-
freundliches Bauen kann man 
von Förderprogrammen der 
staatlichen KfW profi tieren. 
Diese Programme gewähren 
zinsvergünstigte Darlehen.

• Wer auf den Keller verzichtet 
und stattdessen eine Boden-
platte wählt, kann oft mehrere 
Zehntausend Euro sparen.

• Statt eines teuren Kamins im 
Innenbereich lässt sich Wohn-
qualität auch durch eine groß-
zügige Terrasse steigern.

Wer perspektivisch auf einen 
Kamin nicht verzichten möchte, 
kann mit einem Leerrohr planen.

• Mit geschickt geschnittenen 
Doppelhäusern können auch 
kompakte Grundstücke be-
baut werden, da durch eine 
gemeinsame Hausseite die 
Abstandsfl äche zum Nachbar-
grundstück entfällt.

• Statt einer aufwendigen Ver-
blendung mit Klinkerriemchen 
leistet eine Fassade aus mi-
neralischem Außenputz über 
Jahrzehnte einen hochwerti-
gen Witterungsschutz.

• Ausbauhäuser können mit in-
tegrierten Einliegerwohnun-
gen gebaut werden. Die Ein-
nahmen aus der Vermietung 
dieser Flächen schaffen fi nan-
ziellen Spielraum. Werden För-
derstandards eingehalten, gibt 
es den zinsgünstigen KfW-
Kredit für die Hauptwohnfl ä-
che und die Einliegerwohnung.

djd
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DACHDECKERMEISTER

Tel.: 06435/921898 oder 0172/1479768 | E-Mail: info@dachdecker-dahlem.de
www.der-dachprofi.de

Beratung | Planung | AusführungBeratung | Planung | Ausführung

100
KLETTER-ELEMENTE AUF 

ÜBER 10.000 m2

+ KINDERLAND

Diesen Gutschein bitte 
ausschneiden und an der 

Kasse vorlegen!
Gültig bis 23.08.2024!

*Rabatte sind nicht kombinierbar! 
Pro Person nur 1 Gutschein einlösbar!

FERIENAKTION
1,50 Euro Ermäßigung

auf den regulären Eintrittspreis*

direkt am

www.k le t te rwald -badmar ienberg .de

Am Mittwoch, 10. Juli 2024, wurden im 
Kaisersaal des Kurfürstlichen Schlosses  

in Koblenz unsere geschätzten
Mitarbeiter/innen

Katja Borggräfe-Köhler
Yvonne Püchner
Kerstin Sesztak
Frank Wirges

durch den Staatssekretär im Justizministerium RLP Dr. Matthias Frey 
sowie den Präsidenten des Oberlandesgerichts Koblenz Thomas 
Henrich für ihre außergewöhnlich lange Tätigkeit im Dienste des 
Notariats feierlich geehrt.

Für ihren Einsatz und ihre gute Arbeit in den vergangenen 40 bzw. 
30 Jahren danken wir ihnen herzlich und sind glücklich und stolz, 
sie als Mitarbeiter/innen an unserer Seite zu haben.

Notare Dr. Heribert Burghartz und Dr. Josef Brossette
Wörthstraße 29b · 56457 Westerburg

Summer SaleSummer Sale
Sommer ModeSommer Mode
stark reduziert!stark reduziert!

2020 %

3030 %
5050 %

18.07.
Langer Do. 

bis 21.00 Uhr 
geöffnet!

LAUF- & FREIZEITSCHUHE BESSER DIREKT BEIM PROFI KAUFEN

Ihr Spezialist für:
Bandagen • Sportorthopädie • Einlagen • Orthopädie Schuhtechnik
Brast-Orthopädie GmbH
Gesundheitszentrum St. Anna
Franz-Gensler-Straße 7-9
65589 Hadamar

Tel. 06433 - 87 6150
Fax. 06433 - 87 6155
info@brast-orthopaedie.de 
www.brast-orthopaedie.de 

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9.00 -17.00
Mi:  9.00 -13.00

DIREKT BEIM PROFI KAUFEN
DIREKT BEIM PROFI KAUFENUNSERE TOP MARKEN 

Brast Orthopädie
K ompetenz  seit 18 98
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Kzenon

Mit Ihrer Anzeige ...

allen zeigen, dass Sie

sich jetzt trauen.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Gerne auch telefonisch unter Tel. 02624 9110

Hier finden Sie 
„Kleines“:
kleinanzeigen-regional

Kaufe Schafe & Ziegen. Tel.:

0171/6431942

Gelernter Uhrmacher repariert
alte und neue Wand- und Standuh-
ren. Tel.: 02602/9160670 od.
0171/6020638

Thai Massage, Freilingen,
Hohe Str. 10, 56244, Mo-Sa, 9-19

Uhr. Tel.: 02666/7303899, 0176/

83176345
Altgoldankauf Markus A.
Kreuzberg in der Juwelier & Gold-
schmiede, Bismarckstraße 8, Alte
Kaiserliche Post, 56470 Bad Mari-
enberg. Tel.: 02661/61133

SYSTEM.ICH.bewegen - Einzel-,
Paar- und Familienberatung. Sigrid
Völkner, Systemische Beratung u.
Therapie. www.sigrid-voelkner.de -
Tel.: 0160/91191162

Suche älteren Traktor / Kipper /
Radlader / Holzspalter / Wippsäge
usw. Bitte alles anbieten, auch
schlechter Zustand oder defekt.
Tel.: 0171/8783528

Seriöser deutscher

Dienstleister aus dem Wester-
wald bietet Hilfe bei Räumungen,
Haushaltsauflösungen und, Trans-
porten. Tel.: 02663/97070, Mobil:
0151/40365257.

Im Hause Optik Bonn
Tel:02662/7596, Wilhelmstr. 30,
Fußgängerzone 57627 Hachen-
burg www.bonn-hachenburg.de

Händler sucht Rares für Bares!

Geweihe, Weine, Möbel, Bücher,
Teppiche, Porzellan, Besteck, Pup-
pen, Pelze, Zinn, Uhren, Schmuck,
Bilder, Schreib/Nähmaschinen,
Schallplatten, Briefmarken, Mün-
zen, Musikinstrumente, Fotoappa-
rate, Militaria. Wohnungsauflösun-
gen/Entrümpelungen, kostl. Haus-
besuche, Reinhardt, Anton-Gabele-
Str. 1, Koblenz, Tel.: 0176/
24002191, 0261/20387933
www.troedelkoenig-koblenz.de

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER
KLEINANZEIGE: 

Hausmeisterservice für ein 6-
Familienhaus in Westerburg per
01.08.2024 gesucht. Telefonische
Angebote an: 0171/2725420

Rüstigen Renter oder
landwirtschaftlichen Helfer auf Mini-
jobbasis für Haus- & Hofarbeiten
auf einem landwitschaftlichen
Betrieb in 56244 Hartenfels
gesucht. Tel.: 0172/6542985

Wir suchen zum nächst möglichen
Zeitpunkt für die stationäre Wohn-
gruppe in Halbs eine/n Sozialpäd-
agogen (m/w/d) oder Erzieher
(m/w/d). Stellenumfang: Vollzeit /
Lohn: angelehnt ans TVöD / Arbeit-
sort: 56457 Halbs - Bewerbungen
(auch online) an: Frau Hass-Ma-
chill, Jugendhilfe heidehaus Bahn-
hofstraße 51 • 56564 Neuwied •
Mail:
info@jugendhilfe-heidehaus.de

Stellenmarkt

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Hamdan Automobile/Diez,

Ankauf v. Gebrauchtw. + Wohnmo-
bilen, auch m. Motor-, Getriebe-
und Unfallschaden. Tel.: 06432/
645324, 0178/5646816

Verk. Rentnerauto Ford Fiesta
EZ: 2005, 57T.KM 70 PS, Benzin,
8fach bereift, 5 Gang, Klima, grau,
3 türig, TÜV Nov. 2025 mit äußerl.
Gebrauchsspuren. 2550 € Tel.:
02663/2437

KFZ-MarKt

Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen, Räumen von Häu-
sern, Wohnungen, Kellern, Gara-
gen & Bauabfallentsorgung. Tel.:
0151/41230503.

VERmiEtung

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Wir suchen für vorgemerkte
Kunden ein größeres Ein- bzw.
Zweifamilien-Wohnhaus. Größe bis
350 qm. Westerwald-Sieg Immobi-
lien, Herr Schlemper, Tel.: 02661/
6852, Mobil 0171/7455496

... unsere vorgemerkten
Kunden suchen Bungalows, Ein-/
Zweifamilienhäuser, Bauernhäuser,
ETWs, Baugrundstücke und Pro-
blemimmobilien in allen Preislagen.
Rufen Sie uns einfach an - wir
beraten Sie gerne. BUCK IMMOBI-
LIEN GMBH 02661-63367

Zum Verkauf - Wohnhaus in der
VG Westerburg Bj. 1978, 145qm
Wohnfläche., 933qm Grundstücks-
fl., auch als 2 Fam.haus nutzbar.
Doppelgarage und Carport. Ölhei-
zung von 1993. 3 Schlafzimmer, 2
Bäder, 2 Gäste WC, 7 Wohnräume
Preis VB Mobil ab 17.00 Uhr
erreichbar, auch Mailbox nutzen.
Tel.: 015772051862

Möchten Sie Ihre Immobilie
verkaufen/vermieten? Wir helfen
Ihnen gerne. Überlassen Sie uns
die Arbeit. Zuverlässig, persönlich,
IHK-zertifiziert. Tel.: 02626/142225,
www.schroederimmo.de

MÖBLIERTES ZIMMER inkl.
KÜCHE und BAD ab dem
01.09.2024 gesucht. Ca. 20 bis 35
qm, für 1 Person, Raum Alpenrod,
Dehlingen, Hirtscheid, Hachenburg
(möglichst nahe an unserem Unter-
nehmensstandort Alpenrod). Rud-
nick & Enners Maschinen- und
Anlagenbau GmbH, Am Wehrholz
9. 57642 Alpenrod. Ansprechpart-
ner Herr A. Kühn, Tel.: 02662/
800717,
A.Kuehn@Rudnick-Enners.com.

ImmobIlIenmarkt
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Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de

Unsere
  Produkte
   Formen
  Ideen

Rudolf Schilling
Bedachungs-, Klempnerei- & sanitär-grosshandel

Bahnhofstraße 35 · 56462 Höhn
Tel. 0 26 61 / 46 46 oder 47 96

E-Mail: info@rudolf-schilling.de

Ab sofort  
bei uns erhältlich

- Photovoltaikanlagen-

FA B R I K V E R K A U F
15.–18.07 .2024

KIRBURGER STRASSE 1 · 56470 BAD MARIENBERG · TEL 02661 919290

Bitte beachten Sie unsere
Aktions-Öffnungszeiten

10 –17.30 UHR 
DURCHGEHEND

70 Aktuelle  
Sommermode  

bis zu

%
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Lust auf eine Ausbildung oder ein duales Studium in
einem internationalen Unternehmen, das dir beste
Zukunftschancen bietet und auch noch ganz in
deiner Nähe ist?

Als einer der größten Ausbildungsbetriebe in Rheinland-Pfalz
bieten wir dir vielfältige Chancen mit vielen beruflichen 
Perspektiven. Egal, ob du gleich praktisch in die Berufswelt
einsteigen oder mit einem Studium beginnen möchtest –
SCHÜTZ bietet dir den perfekten Start in deine Zukunft.

Welcher Bereich passt zu dir –
IT, technisch oder kaufmännisch?
Ausbildung oder Studium? Finde es heraus!
SCHÜTZ bietet dir über 30 Ausbildungsmöglichkeiten.

Mehr erfahren oder direkt bewerben:
www.schuetz.net/ausbildung

Schütz GmbH & Co. KGaA
Schützstraße 12 · D-56242 Selters
Tel. +49 2626 77 0
E-Mail ausbildung@schuetz.net


